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Sie strahlt mit der Sonne um die Wette: Ahrweilers neue Burgundia Laura Graf war der 
unumstrittene Höhepunkt beim Winzerfestzug am Sonntag. Erst am Freitag hatte sie die 
Krone der Burgundia von ihrer Vorgängerin Michelle Quandt übernommen, um danach ein 
rauschendes Winzerfest zu feiern. Am Wochenende folgt nun der Weinmarkt.� Foto: Weber

Ahrweilers neue Burgundia
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	■ Die Sonne strahlte mit Burgundia Laura um die Wette
Auftakt der Ahrweiler Weinwochen mit herrlichem Winzerfest

AHRWEILER. TW. Wenn es et-
was zu bemängeln gab beim 
Ahrweiler Winzerfest, dann wa-
ren es die zu hohen Temperatu-
ren jenseits der 30-Grad-Marke 
beim Winzerfestzug am Sonntag. 
Ansonsten erlebte die Rotwein-
metropole am vergangenen Wo-
chenende einen fulminanten Auf-
takt der Ahrweiler Weinwochen. 
Das begann am Freitag, mit ei-
ner faustdicken Überraschung, 
denn Bacchus Bernd Krah führte 
mit Laura Graf eine junge Dame 
auf die Bühne, mit der nicht viele 
Menschen in Ahrweiler gerech-
net hatten. „In diesem Jahr tap-
pen viele im Dunkeln“ hatte Steffi 
Koll-Bensberg, Vorsitzende des 
Vereins Ahrweiler Weinwochen 
e.V., zumindest in den Tagen vor 
dem Winzerfest festgestellt, 
wenn in der Stadt großes Rätsel-
raten um die neue Burgundia 
herrscht. Laura Krah freute sich 
jedenfalls über die Krone der 
Burgundia, um sogleich offiziell 
das Winzerfest zu eröffnen.
Die Studentin im Masterstudien-
gang Pädagogik und Manage-
ment in der Sozialen Arbeit ist im 
Ornat der Burgundia gut aufge-
hoben, weiß sie doch, feiernde 
Menschen zu begeistern. Davon 
zeugt zumindest ihr Hobby als 

Tänzerin in einem Traditions-
corps des Kölner Karnevals. Und 
da sie gerne reist, kann sie die 
Kunde vom guten Ahrweiler 
Wein nun die Welt 
tragen. Auf dem 
Marktplatz ju-
belten Laura 
Graf bereits 
jede Men-
ge Men-
schen zu, 
die sich 
die Wei-
ne der 
S t a d t 
s c h m e -
cken ließen. 
Zahl re iche 
Vereine hatten 
die Ausgabe-
stände bestückt, 
bei den Preisen 
gab es kaum Ver-
änderungen zum Vorjahr.
Auch am zweiten Winzerfesttag 
herrschte auf dem Marktplatz im 
mittelalterlichen Ahrweiler Hoch-
stimmung. Als sich die Sonne 
verabschiedete, wurde es immer 
voller, die Partyband Rio 5 ver-
wandelten das Areal in eine gro-
ße Tanzfläche. Überall sah man 
gute gelaunte Menschen, die 
meisten hatten ob der sommerli-

chen Temperaturen helle Weine 
im Glas. Aber auch auf dem Rot-
wein blieben die gastgebenden 

Vereine nicht sitzen.
Sonntagmorgen fie-

len dann die Ahr-
weiler Stadtto-

re zu, an den 
Durchbrü-
chen wur-
d e n 
Schran-
ken er-
r i c h t e t , 
Schützen 
z o g e n 
auf. Sie 

boten je-
dem, der in 

die Stadt woll-
te, den Kauf ei-
nes Chips für ein 
Weinglas an. 
Pflicht war das 

nicht, half aber ungemein, um 
beim Winzerfestzug am Nach-
mittag aus den Reihen der Teil-
nehmer freien Wein einge-
schenkt zu bekommen. Der Um-
zug, der nach einigen anderen 
Wegeführungen in den vergan-
genen Jahren wieder auf seinem 
ursprünglichen Weg mit Start am 
Niedertor unterwegs war, war ein 
buntes Spiegelbild der Ahrweiler 

Vereine und der Gesellschaft. 
Den Kids der Grundschule als 
Winzernachwuchs folgten fröhli-
che Fußgruppen der Kolpingfa-
milie oder der Boeselager-Real-
schule. Ob Möhneschar oder 
Burgundia-Stammtisch, alle hat-
ten Wein und Salzgebäck dabei 
und verteilten fröhlich in die Men-
ge. Die Weinmajestäten des Ahr-
tals winkten und wurden gefeiert, 
die Karnevalisten samt Prinz 
Mika tauschten Ornat mit Win-
zerkittel. Der Heimatverein und 
der Ahrweiler Winzerverein feier-
ten ihre Jubiläen, während die 
vier Junggesellenvereine stolz 
ihre Fahnen präsentierten. Ein 
großer Freundeskreis geleitete 
die mit der Sonne um die Wette 
strahlende Burgundia Laura 
Graf, aber auch Silberjubilarin 
Rebekka Bernd genoss das Bad 
in der Menge noch einmal sicht-
lich. Und Bacchus Bernd Krah 
wachte hoch auf seinem Fass 
über Wein, Winzer und Festgäs-
te. Die Stimmung auch Hochtou-
ren hielten dazu Musikanten aus 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Lan-
tershofen und Niederhecken-
bach. Sie alle wurden von Mode-
rator Dieter Franke auf dem gut 
gefüllten Marktplatz vorgestellt 
und bejubelt. 

Ahrweiler Schützen bewachten die Stadt.

Salzgebäck zum Wein, das passte.            �   Fotos: Weber

Ahrweinkönigin 
Annabell Stodden (l.) und 
Prinzessin Laura Nietgen

Rebekka Bernd trug vor 25 Jahren die Krone der Burgundia in Ahrweiler.

Bacchus Bernd Krah hatte alles im Blick und im Griff.
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	■ Grundsteinlegung im Kurpark
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. (kan.) Gleich zwei Lan-
desminister haben sich jüngst 
auf dem Weg nach Bad Neuen-
ahr in den Kurpark gemacht. In-
nenminister Michael Ebling und 
die Wirtschaftsministerin Danie-
la Schmidt haben dort gemein-
sam mit Verantwortlichen aus 
der Stadt und den Architekten 
den Grundstein für die neuen 
Kurpark Liegenschaften gelegt.
In diesem Rahmen überreich-
ten sie dem Ersten Beigeordne-
ten der Stadt, Peter Diewald, 
zusätzlich mehrere Förderbe-
scheide in Höhe von insgesamt 
42,5 Millionen Euro aus dem 
Sondervermögen „Aufbauhilfe 
2021“ und dem Förderpro-
gramm „Öffentliche Tourismus-
infrastruktur“.
Für die Stadt war das nach ei-
genen Angaben ein Termin von 
historischem Ausmaß. Der 
neue Gebäudekomplex wird 
aus der „Konzerthalle“, einem 
„Haus des Gastes“ und der 
Stadtbibliothek bestehen. Wie 
der Erste Beigeordnete der 
Stadt, Peter Diewald, betonte, 
ist der Neubau ein Meilenstein, 
sowohl für die Stadtentwicklung 
von Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
als auch für den Tourismus so-
wie den Gesundheitsstandort. 
„Er steht für Fortschritt, für Auf-
wertung und Weiterentwicklung 
unseres Standortes. Wir wollen 

die Identität unseres Kurortes 
bewahren und gleichzeitig in 
die Zukunft überführen und so-
mit Perspektiven schaffen.“
Mit „ministerieller“ Unterstüt-
zung ließen die Geschäftsfüh-
rer der Ahrtal und Bad Neuen-
ahr Marketing GmbH, Jan Ritter 
und Christian Senk eine Zeit-
kapsel in den Grundstein ein. 
Befüllt wurde sie mit einer un-
terschriebenen Urkunde, diver-
sen Zeitungen und Euromün-
zen. Zudem, und das betonte 
Minister Michael Ebling ganz 
besonders, mit einer Flasche 

Bad Neuenahr Heilwasser als 
identitätsstiftendem Symbol.
Wie der Geschäftsführer der 
Bad Neuenahr-Ahrweiler Mar-
keting GmbH, Jan Ritter, sagte, 
sei das Projekt Neubau Kurpark 
Liegenschaften seit mehr als 10 
Jahren in der Beratung der 
städtischen Gremien. Nach 
zahlreichen sowie umfassen-
den Entscheidungsprozessen 
in den vergangenen Jahren, sei 
ein architektonischer Gesamt-
entwurf für den neuen Gebäu-
dekomplex hervorgebracht wor-
den, der modernen Bauhausstil 

mit denkmalgeschütztem Erbe 
verbindet und darüber hinaus 
eine Symbiose aus Kurpark 
und Gebäudeensemble ermög-
licht.
Und Christian Senk erläuterte, 
dass es die Zusammensetzung 
des Gebäudes aus den drei 
Hauptbestandteilen „Haus des 
Gastes“ „Konzerthalle“ und 
„Stadtbibliothek“ ermögliche, 
verschiedene Kultur- und Frei-
zeitangebote zentral unter ei-
nem Dach anbieten zu können 
und so Personal und Räumlich-
keiten an einem Ort zu bündeln.
Wie es weiter hieß, sei bei dem 
Neubau das Thema Klima-
schutz in besonderem Maße 
berücksichtigt worden: Eine 638 
Quadratmeter große, auf dem 
Dach befindliche Photovoltaik-
anlage, eine extensive Dachbe-
grünung sowie die Nutzung der 
Abwärme des großen Sprudels 
zählen hierbei zu den absoluten 
Vorzeigemaßnahmen.
Das Investitionsvolumen für 
den Neubau liegt bei ca. 26,2 
Millionen Euro. Landesförderun-
gen, die einen großen Teil der 
Finanzierung sichern, wurden 
sowohl vom Innenministerium 
als auch vom Wirtschaftsminis-
terium bereits bewilligt. Die För-
derbescheid-Übergabe hierzu 
fand im Februar 2024 statt. Die 
Fertigstellung des Gebäudes ist 
für Sommer 2026 geplant.

Die Kartusche wurde in Mörtel eingelegt und mit einer Platte verse-
hen.� Foto: Klaus Angel

	■ Ahrweiler Schützen sagen in Neuss musikalisch „Danke“
AHRWEILER / NEUSS. Es war 
ein Dankeschön der besonde-
ren Art, denn erst zum zweiten 
Mal, nach dem Besuch zur 
800-Jahr-Feier in Attendorn, 
reiste eine Delegation der Ahr-
weiler Schützen zu einem aus-
wärtigen Schützenfest – dies-
mal nach Neuss. Anlass war 
die Hilfe, die die Ahrweiler 
Schützen nach der Flut bei der 
Rettung des Schützenmuse-
ums durch Neusser Grenadie-
re um Rainer Halm erfahren 
hatten. Tatkräftig hatten die 
Neusser angepackt und auch 
bei der Renovierung etliche Ar-
beiten übernommen.
Das alles fasste ein Banner zu-
sammen, das die Ahrweiler De-
legation vor der Tribüne beim 
Neusser Schützenfest zeigten: 
„Die Ahrweiler Schützen sagen 
„Danke“ für die Hilfe nach der 
Flut.“ Die Schrift ergänzte ein 
Foto des renovierten Hauses 
der Schützen. Dafür und für 
das gemeinsame Spiel der 
Tamboure von Bürger- und 
Junggesellenschützen bei der 
Reveille zollte das Neusser Pu-
blikum Beifall. Die vereinigten 
Spielleute der Ahrweiler Schüt-
zen standen bei ihrem Auftritt 
unter dem gemeinsamen Kom-
mando der Tambourmajore 
Thomas Holzberger und Marc 

Terporten. Beim vorangegan-
genen Totengedenken der 
Neusser Schützen wurde auch 
an die Opfer im Ahrtal erinnert.
Der Neusser Schützenkönig 
Christoph Heusgen zeigte sich 
stolz auf seine Grenadiere, die 
2021 in Ahrweiler spontan ta-
gelang gegen Schlamm und 
Flutfolgen gekämpft hatten. Als 
Erinnerung überreichte Heus-
gen seinem Ahrweiler Pendant 
Jürgen Schmitz seinen persön-

lichen Königsorden. Die Ahr-
weiler Majestät hatte mit 
Hauptmann Jürgen Knieps und 
weiteren Verwaltungsratmitglie-
dern die Tamboure begleitet.
Höhepunkt des Besuchs war 
die Teilnahme der Ahrweiler 
Spielleute am abendlichen Fa-
ckelzug durch Neuss. Rund 
100 illuminierte Motivwagen 
wurden dabei von den Schüt-
zen durch die Straßen gezo-
gen. Eine Mischung aus Karne-

val, Sankt Martin und großarti-
gem Musikfest. Schade war 
nur, dass der Zug nach einein-
halb Stunden wegen Starkre-
gens abgebrochen werden 
musste. Doch das änderte 
nichts an der Freude der Ahr-
weiler Delegation, in Neuss 
mal eine andere Art des Schüt-
zenbrauchtuns erlebt zu ha-
ben.
[Pressemitteilung der 
Ahrweiler Bürgerschützen]

Die vereinigten Tamboure der Ahrweiler Bürger- und Junggesellenschützen beeindrucken bei ihrem Be-
such beim Neusser Schützenfest Schützenkönig Christoph Heusgen.� Foto: Matthias Becker
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	■ Gemeinsam auf der Zielgeraden zum „FestiWein“ in Bachem

BACHEM. Kürzlich traf sich der 
Arbeitskreis Weinfest Bachem 
mit den Standbetreibern und 
Unterstützern zur letzten Sit-

zung vor dem diesjährigen 
Weinfest „FestiWein“ in Ba-
chem, das vom 20. bis 22. Sep-
tember stattfinden wird.

Neben den traditionsreichen 
Bachemer Ortsvereinen, Bür-
gergemeinschaft Bachem, Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß 

Bachem und den Junggesellen 
Bachem sowie dem Weingut 
Stefan Kurth und dem Hof der 
Familie Assenmacher, wird das 
Angebot an Weinständen in die-
sem Jahr erweitert um das 
Weingut Peter Lingen, das 
Weingut Peter Kriechel und die 
Dagernova Weinmanufaktur.
Die größte Veranstaltung im 
Frühburgunderort Bachem fin-
det am Freitag, 20. September, 
um 19.30 Uhr mit der Prokla-
mation der neuen Weinmajestä-
ten statt. Wer die Weinkrone in 
Bachem im nächsten Jahr tra-
gen wird, ist wie immer ein gut 
gehütes Geheimnis.
Ein abwechslungsreiches Mu-
sikprogramm wird die Besucher 
des „FestiWein“ Bachem an al-
len drei Tagen erwarten, bis es 
zum Höhepunkt am Sonntag-
abend kommen wird. Der Wein-
lesezug der 10.000 Lichter, ein-
malig in Deutschland, wird ab 
20 Uhr seinen Weg durch die 
Straßen von Bachem nehmen 
und die Besucher ins Strahlen 
versetzen.

Arbeitskreis Weinfest Bachem� Foto: Wolfgang Eschner

	■ Versprechen eingelöst
Erster Schultag der Fünftklässlerinnen und Fünftklässler

WALPORZHEIM / BONN. Gro-
ße Freude beim Gospelchor 
Bonn: Werner Schüller, Vorsit-
zender des Freundeskreises 
der Kapelle St. Josef Walporz-
heim, löste sein Versprechen 
ein und überreichte dem Chor 
zwei Kartons Blanc de Noir. Die 
Übergabe erfolgte an Chorleiter 
und Dirigenten Darius Rossol 
bei einer wöchentlichen Probe 
des Chors in Bonn.
Der Kontakt zwischen dem 
Freundeskreis und dem Gos-
pelchor Bonn kam durch den 
Walporzheimer Markus Kelter 
zustande, der selbst Mitglied 
des Chores ist. Der Gospelchor 
war bereits dreimal in Walporz-
heim, um mit seinen musikali-
schen Darbietungen Freude zu 
bereiten – zuletzt im Mai 2023 
in der von der Flut noch stark 
gezeichneten Kapelle St. Josef. 
Bei diesem Termin hatten die 
Chormitglieder einen leckeren 
Imbiss für alle Anwesenden mit-

gebracht, während der Freun-
deskreis den Wein dafür kre-

denzte. Allerdings konnten viele 
den edlen Tropfen nicht genie-

ßen, da sie an dem Abend mit 
dem Auto angereist waren.
Werner Schüller versprach dar-
aufhin, den Chor bei einer Pro-
be mit einigen Flaschen Blanc 
de Noir zu überraschen – ein 
Versprechen, das er nun einge-
löst hat.
Chorleiter Darius Rossol nahm 
die zwei Kartons aus den Hän-
den von Werner Schüller und 
Markus Kelter entgegen und 
bedankte sich im Namen des 
gesamten Chores. „Der Einsatz 
des Freundeskreises für die Ka-
pelle St. Josef ist beeindru-
ckend, und wir sind glücklich, 
Teil dieser besonderen Verbin-
dung zu sein“, sagte Rossol. 
„Der Wein ist ein tolles Ge-
schenk, das uns an die schö-
nen Momente in Walporzheim 
erinnert.“
Der Gospelchor Bonn freut sich 
darauf, den edlen Wein bei ei-
ner zukünftigen Feierlichkeit ge-
meinsam genießen zu können.

Werner Schüller (l.) und Markus Kelter (r.) übereichen dem Chorlei-
ter Darius Rossol den Wein.� Foto: Markus Kelter

Planung • Installation • Service
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	■ Wallfahrt: Jugendliche aus dem Ahrtal erleben Rom
Unvergessliche Reise – zwi-
schen Großstadt, Freilicht-
museum, Glauben und Ge-
meinschaft
PASTORALER RAUM BAD 
NEUENAHR-AHRWEILER. 15 
Jugendliche aus der Pfarrei 
Bad Neuenahr-Ahrweiler und 
der Pfarreiengemeinschaft Alte-
nahr brachen Ende Juli zu einer 
Reise nach Rom auf. Ziel der 
Fahrt war die Teilnahme an der 
internationalen Ministrant*innen- 
Wallfahrt, bei der insgesamt 
50.000 Jugendliche aus der 
ganzen Welt zusammenkamen.
Der Höhepunkt der Wallfahrt 
war die Audienz mit Papst Fran-
ziskus auf dem Petersplatz, an 
der alle 50.000 Ministrant*innen 
teilnahmen. Der vollbesetzte 
Platz, gefüllt mit jungen Men-
schen aus verschiedenen Län-
dern hinterließ einen tiefen Ein-
druck. Nach langem Anstehen 
wurden die Jugendlichen mit di-
rektem Blick auf den Papst bei 
seiner Begrüßungstour mit dem 
Papamobil belohnt.
Neben den beeindruckenden 
Erlebnissen in der Stadt und 
den ereignisreichen Tagen, war 
für viele der Jugendlichen das 
„Meet and Greet“ in der Basilica 
di San Crisogono ein ganz be-
sonderer Moment. In einer At-
mosphäre stiller Musik und der 
Einladung zu Gebet und Be-

gegnung fanden die Jugendli-
chen im Trubel der Stadt zur 
Ruhe und spürten einen inne-
ren Frieden.
Als Gruppe möchten wir uns 
besonders bei unseren Unter-
stützern bedanken, die diese 
Fahrt finanziell möglich ge-
macht haben. 

Unser Dank geht an die „Hanna 
und Wilhelm Ellinghaus Stif-
tung“, die „Jugendstiftung der 
Kreissparkasse Ahrweiler „und 
die „Sankt-Laurentius-Stiftung 
Ahrweiler“.
Die Jugendlichen, die in ihrem 
jungen Entwicklungsalter mit 
der Flut und ihren Folgen in 

den vergangenen Jahren eine 
zusätzliche Belastung, bzw. 
Überbelastung erlebt haben, 
haben es sehr genossen „raus-
zukommen“, mit Ihresgleichen 
eine erlebnisreiche Woche zu 
durchleben und in den seelsor-
gerischen Angeboten innere 
Ruhe zu erfahren.

Gruppenbild vor dem Petersdom zusammen mit der Gruppe des Pastoralen Raums Sinzig�
� Foto: Johannes Müller

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
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	■ KERH feierte Grill- und Sommerfest

Veranstaltungen geselliger Art gut besucht
KREISSTADT / KREIS AHR-
WEILER. Der im Februar 
2024 neu gewählte Vorstand 
der Kameradschaft der ehe-
maligen Soldaten, Reservis-
ten und Hinterbliebenen 
(KERH) im Deutschen Bun-
deswehrverband e.V. (DBwV) 
im Kreis Ahrweiler, hatte sich 
sofort nach seiner Wahl dazu 
entschieden, Veranstaltungen 
geselliger Art wie im vergan-
genen Jahr durchzuführen. 
Mittlerweile wurde im Mai das 
Grillfest und im August das 
Sommerfest durchgeführt und 
der Vorstand blickt positiv auf 
diese Veranstaltungen zurück.
Am 16. Mai feierten die Mit-
glieder der KERH im Weingut 
Gilles in Marienthal ihr Grill-
fest. Wie im vergangenen Jahr 
setzte nach dem Griffbuffet 
Regen ein. 
Aber keiner ließ sich davon 
beirren und alle verbrachten 
einen gemütlichen Abend. Ei-
nig waren sich alle Teilneh-
mer, dass man dem Team des 
Weingutes Gilles zu großem 
Dank verpflichtet war.
Beim Sommerfest am 1. Au-
gust auf der Hemmessener 
Hütte wurde dann ein Buffet 
angeboten. 
Hier konnten die Teilnehmer 
aus einer großen Auswahl an 

kalten und warmen Speisen 
ihren Appetit stillen. Zur Über-
raschung der Anwesenden 
bestand der Nachtisch aus ei-
nem Kuchenbuffet, das sehr 
positiv angenommen wurde. 
Die musikalische Unterhal-
tung stellte einmal mehr 
Oberst a.D. Jürgen Schick si-
cher und hatte er das sichere 
Gespür dafür, die richtige Mu-
sik zu spielen. Dabei griff er 
auf Pop, Schlager und auch 
Countrymusik zurück und er-
freute damit die Anwesenden. 
Der Hemmessener Bürgerver-
ein stellte an diesem Abend 
die Bewirtung der Hütte si-
cher.
Die nächste Veranstaltung ge-
selliger Art, findet dann wie-
der im Vereinslokal der KERH, 
im Restaurant Zum Stern am 
Ahrweiler Markt statt. 
Dort wird am 17. Oktober das 
traditionelle Oktoberfest gefei-
ert. Auch hier freut sich der 
Vorstand bei bayrischen Spei-
sen und Oktoberfestbier auf 
viele Teilnehmer. Anmeldun-
gen können zwischen dem 2. 
September und dem 7. Okto-
ber erfolgen, Anmeldemodali-
täten sind der Homepage und 
dem Rundbrief zu entnehmen.
Internet: 
www.dbwv-kerh-aw.de
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gewählten Mitglieder.
(3) Die gewählten Mitglieder des Beirats werden von dem in § 56 Abs. 2 
Satz 2 GemO näher bestimmten Kreis der Wahlberechtigten in allge-
meiner, gleicher, geheimer, unmittelbarer und freier Wahl für die Dauer 
von fünf Jahren gewählt. Für die Wahl gelten die Bestimmungen des 2. 
Abschnitts.
(4) Die berufenen Mitglieder werden nach den Grundsätzen des § 45 
GemO gewählt. Wird die Drittelregelung während der Wahlzeit des Bei-
rats überschritten, erfolgt eine erneute Bestellung aller berufenen Mit-
glieder.

§ 3
Vorsitzender und Stellvertreter, Geschäftsordnung

Der Beirat wählt in seiner konstituierenden Sitzung aus seiner Mitte ei-
nen Vorsitzenden und einen oder mehrere Stellvertreter. Im Übrigen 
gelten die Bestimmungen der Geschäftsordnung des Stadtrates.
2. Abschnitt – Wahltag, Wahlsystem, Wahlverfahren

§ 4
Wahltag

Den Wahltag bestimmt der Stadtrat nach Anhörung des Beirats für Mig-
ration und Integration. Der Wahltag muss ein Sonntag sein. Die Ent-
scheidung ist bis zum 69. Tag vor der Wahl bekanntzumachen.

§ 5
Wahlsystem

(1) Die gewählten Mitglieder des Beirats für Migration und Integration 
werden nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl auf der Grundlage 
zugelassener Wahlvorschläge gewählt. Jeder Wähler hat so viele Stim-
men, wie gewählte Mitglieder des Beirats für Migration und Integration 
zu wählen sind. Die wählbaren Personen sind in der Reihenfolge der für 
sie abgegebenen Stimmen gewählt. Bei Stimmengleichheit entscheidet 
das vom Vorsitzenden des Wahlausschusses zu ziehende Los.
(2) Vergibt der Wähler mehr Stimmen, als ihm zustehen, so ist die 
Stimmabgabe insgesamt ungültig.

§ 6
Wahlorgane

(1) Wahlleiter ist der Bürgermeister. Der Wahlleiter leitet die Vorberei-
tung und Durchführung der Wahl in der Stadt nach Maßgabe der nach-
stehenden Bestimmungen. Er kann mit der Führung der laufenden 
Wahlgeschäfte einen Beigeordneten oder einen städtischen Bedienste-
ten beauftragen.
(2) Der Wahlleiter ist Vorsitzender des Wahlausschusses. Er beruft die 
Mitglieder des Wahlausschusses spätestens am 47. Tag vor der Wahl. 
Die zum Beirat Wahlberechtigten sollen im Wahlausschuss hinsichtlich 
der Nationalitäten angemessen vertreten sein. Der Wahlausschuss ent-
scheidet über die Zulassung der Wahlvorschläge und stellt das Wahler-
gebnis fest. Der Wahlausschuss tagt öffentlich und ist bei Anwesenheit 
des Vorsitzenden ohne Rücksicht auf die erschienenen Mitglieder be-
schlussfähig.
(3) Der Wahlleiter bestellt für jeden Stimmbezirk einen Wahlvorstand 
und beruft ihn rechtzeitig ein. Der Wahlvorstand tagt öffentlich. Der 
Wahlvorstand ist bei Anwesenheit von mindestens drei Mitgliedern im 
Wahlraum beschlussfähig.

§ 7
Durchführung der Wahl

(1) Der Wahlausschuss entscheidet spätestens am 41. Tag vor Wahl, 
ob die Wahl insgesamt im Wege der Briefwahl durchgeführt wird. Die 
Entscheidung ist spätestens am 35. Tag vor der Wahl bekanntzuma-
chen.
(2) Werden keine Wahlvorschläge eingereicht oder zugelassen oder 
übersteigt die Zahl der zugelassenen Kandidatinnen und Kandidaten 
nicht die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Beirats, findet die Wahl 
nicht statt (§ 56 Abs. 3 Satz 1 GemO). Dies ist spätestens am 12. Tag 
vor dem ursprünglich vorgesehenen Tag der Wahl bekanntzumachen.
(3) Findet die Wahl nicht statt, wird ein Beirat für die Belange von Men-
schen mit Migrationshintergrund eingerichtet. Für den Beirat für die Be-
lange von Menschen mit Migrationshintergrund gelten die Bestimmun-
gen des ersten Abschnitts entsprechend. Der Beirat für die Belange 
von Menschen mit Migrationshintergrund hat abweichend von § 2 Abs. 
1 insgesamt 7 Mitglieder.

§ 8
Wahlzeit

Erfolgt die Wahl im Wege der Briefwahl, bestimmt der Wahlausschuss 
den Zeitpunkt, bis wann die Wahlbriefe bei der zuständigen Stelle spä-
testens eingegangen sein müssen. Wird die Wahl nicht insgesamt im 
Wege der Briefwahl durchgeführt, bestimmt der Wahlausschuss die 
Wahlzeit am Wahltag. Die Entscheidung ist spätestens am 12. Tag vor 
der Wahl bekanntzumachen.

	» Öffentliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Der Rat der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler hat in seiner Sitzung am 
26.08.2024 die nachfolgende Satzung beschlossen, die hiermit gemäß 
§ 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) bekannt gemacht wird:

Satzung
der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler

über die Einrichtung eines Beirats für Migration und 
Integration (Integrationsbeirat)

vom 27.08.2024
Der Stadtrat hat auf Grund des § 24 Gemeindeordnung (GemO) in Ver-
bindung mit § 56 Gemeindeordnung (GemO) die folgende Satzung be-
schlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
INHALTSVERZEICHNIS:
1. Abschnitt - Grundlagen
§ 1 Einrichtung und Aufgaben
§ 2 Gesamtzahl der Mitglieder
§ 3 Vorsitzender und Stellvertreter, Geschäftsordnung
2. Abschnitt – Wahltag, Wahlsystem, Wahlverfahren
§ 4 Wahltag
§ 5 Wahlsystem
§ 6 Wahlorgane
§ 7 Durchführung der Wahl
§ 8 Wahlzeit
§ 9 Wahlvorschläge
§ 10 Wahlgebiet, Stimmbezirke, Wählerverzeichnis, Wahlbenachrichti-
gungen
§ 11 Ausübung des Wahlrechts, Stimmzettel
§ 12 Feststellung des Wahlergebnisses
3. Abschnitt - Schlussbestimmungen
§ 13 Ergänzende Anwendung der Bestimmungen 
des Kommunalwahlgesetzes und der
Kommunalwahlordnung
§ 14 Inkrafttreten
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Ver-
wendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) ver-
zichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für 
alle Geschlechter.
1. Abschnitt - Grundlagen

§ 1
Einrichtung und Aufgaben

(1) Zur Förderung der kommunalen Integrationspolitik richtet die Stadt 
Bad Neuenahr-Ahrweiler einen Beirat für Migration und Integration ein.
(2) Aufgabe des Beirats für Migration und Integration ist die Förderung 
und Sicherung des gleichberechtigten Zusammenlebens der in der 
Stadt wohnenden Menschen unterschiedlicher Nationalitäten, Kulturen 
und Religionen sowie die Unterstützung des kommunalen Integrations-
prozesses.
(3) Der Beirat für Migration und Integration kann über alle Angelegen-
heiten der Migration und Integration beraten. Gegenüber den Organen 
der Stadt kann er sich hierzu äußern, soweit Selbstverwaltungsangele-
genheiten der Stadt betroffen sind.
(4) Auf Antrag des Beirats für Migration und Integration hat der Bürger-
meister Angelegenheiten im Sinne des Absatzes 3 Satz 2 dem Stadtrat 
zur Beratung und Entscheidung vorzulegen. Der Vorsitzende des Bei-
rats für Migration und Integration oder einer seiner Stellvertreter ist be-
rechtigt, bei der Beratung aller Angelegenheiten, die Migration und Inte-
gration betreffen, an Sitzungen des Stadtrats oder seiner Ausschüsse 
mit beratender Stimme teilzunehmen; Weiteres regelt die Geschäfts-
ordnung des Stadtrates. Der Beirat für Migration und Integration soll zu 
Fragen, die ihm vom Stadtrat, einem Ausschuss oder dem Bürgermeis-
ter vorgelegt werden, Stellung nehmen.
(5) Die Stadtverwaltung berät und unterstützt den Beirat für Migration 
und Integration bei der Erfüllung seiner Aufgaben und führt seine Ge-
schäfte.

§ 2
Gesamtzahl der Mitglieder

(1) Die Zahl der gewählten Mitglieder beträgt 7, die Gesamtzahl der 
Mitglieder 9; Absatz 2 bleibt unberührt. Bis zu 2 Mitglieder können in 
den Beirat berufen werden. Die Zahl der berufenen Mitglieder darf ein 
Drittel der Gesamtzahl der Mitglieder während der Wahlzeit nicht über-
steigen (Drittelregelung).
(2) Wird die in Absatz 1 Satz 1 bestimmte Zahl gewählter Mitglieder des 
Beirats für Migration und Integration unterschritten, weil weniger Perso-
nen gewählt oder Sitze im Beirat für Migration und Integration nach 
dem Ausscheiden von Mitgliedern nicht mehr besetzt werden können, 
tritt diese Zahl an die Stelle der in Absatz 1 Satz 1 bestimmten Zahl der 
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§ 11
Ausübung des Wahlrechts, Stimmzettel

(1) An der Wahl teilnehmen kann, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat. Wer einen Wahlschein hat, kann 
an der Wahl nur im Wege der Briefwahl teilnehmen. Wird die Wahl nicht 
im Wege der Briefwahl durchgeführt, erfolgt eine öffentliche Bekannt-
machung über die Wahlzeit, den Wahlraum und die Stimmabgabe.
(2) Die Stimmzettel enthalten die zugelassenen Wahlvorschläge in al-
phabetischer Reihenfolge unter Angabe des Kennworts sowie des Na-
mens und Vornamens der Bewerber, in den Fällen des § 9 Abs. 3 Satz 
1 unter Hinzufügung der Bezeichnung „Einzelbewerber“, in den Fällen 
des § 9 Abs. 3 Satz 2 unter Hinzufügung des Namens der vorschlagen-
den Organisation.

§ 12
Feststellung des Wahlergebnisses

(1) Der Wahlvorstand oder der Briefwahlvorstand zählt die Stimmen 
aus und stellt für seinen Stimmbezirk das Wahlergebnis fest. Die Tätig-
keit des Wahlvorstandes oder des Briefwahlvorstandes ist in einer Nie-
derschrift zu dokumentieren.
(2) Der Wahlausschuss stellt das Wahlergebnis fest.
(3) Der Wahlleiter benachrichtigt die Gewählten und fordert sie auf, bin-
nen Wochenfrist zu erklären, ob sie die Wahl annehmen. Dabei weist 
der Wahlleiter darauf hin, dass die Wahl als angenommen gilt, sofern 
sich der Gewählte nicht innerhalb dieser Frist gegenüber dem Wahllei-
ter schriftlich äußert.
(4) Lehnt ein Gewählter die Wahl ab oder scheidet er aus dem Beirat 
aus, beruft der Wahlleiter eine Ersatzperson ein. Einzuberufen ist die 
nächste noch nicht berufene Person mit der höchsten Stimmenzahl. 
Die Feststellung der Ersatzperson obliegt dem Wahlleiter.
(5) Das Wahlergebnis ist öffentlich bekanntzumachen.
3. Abschnitt - Schlussbestimmungen

§ 13
Ergänzende Anwendung der Bestimmungen des

Kommunalwahlgesetzes und der Kommunalwahlordnung
Die Bestimmungen des Ersten Teils des Kommunalwahlgesetzes 
(KWG) und des Ersten Teils der Kommunalwahlordnung (KWO) finden 
ergänzend sinngemäße Anwendung.

§ 14
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Einrichtung eines Beirates 
für Migration und Integration vom 30.07.2014 außer Kraft.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 27.08.2024
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Guido Orthen
Bürgermeister
Hinweis für die vorstehende Satzung:
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeord-
nung (GemO) eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommen ist, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen gilt.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Stadtverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 27.08.2024
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Guido Orthen
Bürgermeister

§ 9
Wahlvorschläge

(1) Wahlvorschlag im Sinne dieser Satzung ist jeder zur Wahl vorge-
schlagene Bewerber.
(2) Der Wahlleiter fordert spätestens am 69. Tag vor der Wahl zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen durch öffentliche Bekanntmachung 
auf. Dabei hat er darauf hinzuweisen, dass die Wahlvorschläge spä-
testens am 48. Tag vor der Wahl, 18 Uhr, bei ihm oder der Stadtver-
waltung einzureichen sind.
(3) Jeder Wahlberechtigte kann einen oder mehrere Wahlvorschläge 
bis zur anderthalbfachen Zahl der zu wählenden Mitglieder des Beira-
tes für Migration und Integration nach einem vorgegebenen Muster-
formular einreichen; er kann sich auch selbst vorschlagen. In diesem 
Rahmen können auch im Wahlgebiet ansässige Vereine, Verbände 
oder sonstige Organisationen und politische Parteien und Wähler-
gruppen Wahlvorschläge einreichen. Es sind nur Wahlvorschläge mit 
schriftlicher Zustimmung des Bewerbers nach vorgegebenen Muster-
formularen gültig. Die jeweiligen Musterformulare sind bei der Stadt-
verwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler erhältlich. Der Wahlvorschlag ist 
außerdem vom Vorschlagenden zu unterzeichnen. Im Wahlvorschlag 
sind der Vorschlagende und der Bewerber (Name, Vorname und An-
schrift) eindeutig zu bezeichnen und um weitere Merkmale zu ergän-
zen, sofern diese zur Identifizierung erforderlich sind.
(4) § 16 Abs. 2 bis 5 KWG findet keine Anwendung.
(5) Spätestens am 12. Tag vor der Wahl macht der Wahlleiter die zu-
gelassenen Wahlvorschläge in alphabetischer Reihenfolge unter An-
gabe jeweils des Namens, Vornamens und des Wohnortes mit Post-
leitzahl des Bewerbers bekannt, in den Fällen des Absatzes 3 Satz 1 
unter Hinzufügung der Bezeichnung „Einzelbewerber“, in den Fällen 
des Absatzes 3 Satz 2 unter Hinzufügung des Namens der vorschla-
genden Organisation. § 7 Abs. 2 bleibt unberührt.

§ 10
Wahlgebiet, Stimmbezirke,

Wählerverzeichnis, Wahlbenachrichtigungen
(1) Wahlgebiet ist das Stadtgebiet.
(2) Der Wahlleiter bildet in gebotenem Umfang Stimmbezirke.
(3) Der Wahlleiter veranlasst für das Stadtgebiet, ggf. für den jeweili-
gen Stimmbezirk, die Erstellung eines Verzeichnisses der Wahlbe-
rechtigten (Wählerverzeichnis). In das Wählerverzeichnis sind von 
Amts wegen alle ausländischen und staatenlosen Einwohner aufzu-
nehmen, sowie diejenigen, die die deutsche Staatsangehörigkeit 
durch Einbürgerung oder nach § 4 Abs. 3 des Staatsangehörigkeits-
gesetzes erworben haben soweit sie jeweils am Tage der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben und die Voraussetzungen des § 1 
Abs. 1 Nr. 2 und 3 des Kommunalwahlgesetzes erfüllen. Bezüglich 
der Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis erfolgt eine öffentliche 
Bekanntmachung.
Wahlberechtigte, die nicht von Amts wegen in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, sind Einwohner, die die deutsche Staatsange-
hörigkeit erworben haben
a) als Spätaussiedler oder deren Familienangehörige nach § 7 des 
Staatsangehörigkeitsgesetzes oder
b) nach § 4 Abs. 1 in Verbindung mit Abs. 4 des Staatsangehörigkeits-
gesetzes und ein Elternteil Ausländer oder Spätaussiedler oder des-
sen Familienangehöriger nach § 7 des Staatsangehörigkeitsgesetzes 
ist
soweit sie jeweils am Tage der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und die Voraussetzungen des § 1 Abs. 1 Nr. 2 und 3 des Kommu-
nalwahlgesetzes erfüllen; sie sind auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis einzutragen.
Diesbezüglich erfolgt spätestens am 62. Tag vor der Wahl eine öffent-
liche Bekanntmachung. Das Wählerverzeichnis ist nach Maßgabe 
des § 56 Abs. 2 Satz 2 GemO fortzuschreiben und am zweiten Tage 
vor der Wahl, 18 Uhr, abzuschließen. Bis zu diesem Zeitpunkt können 
Wahlberechtigte Anträge auf Eintragung ins Wählerverzeichnis stel-
len, dies gilt auch für Wahlberechtigte, die von der Meldepflicht befreit 
sind.
(4) Wird die Wahl des Beirats für Migration und Integration insgesamt 
im Wege der Briefwahl durchgeführt, erhalten die Wahlberechtigten 
frühestens am 34. Tag und spätestens am 10. Tag vor der Wahl den 
Wahlschein, einen Stimmzettel, eine Erläuterung zur Durchführung 
der Briefwahl und einen an den Wahlleiter adressierten Wahlbriefum-
schlag; eines Antrages hierzu bedarf es nicht. Der Wahlschein ist vom 
Wahlberechtigten zu unterschreiben, mit der Erklärung, dass er 
selbst gewählt hat. Sofern sich der Briefwähler einer Hilfsperson be-
dient hat, hat diese an Eides statt zu versichern, dass sie den Stimm-
zettel nach Maßgabe des Willens des Briefwählers ausgefüllt hat.
(5) Wird die Wahl des Beirats für Migration und Integration im Wege 
der Urnenwahl durchgeführt, sind die Wahlberechtigten spätestens 
am 21. Tage vor der Wahl zu benachrichtigen. Wahlscheine und Brief-
wahlunterlagen (Absatz 4) sind auf Antrag frühestens ab dem 34. Tag 
vor der Wahl zu erteilen.

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Bachem
Am Freitag, dem 06.09.2024, 19:00 Uhr, findet in der Alten Schule 
(Sängerheim), Neuenahrer Straße 11 (Sängerheim), 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Ba-
chem statt mit folgender Tagesordnung:
1. Beratungen, Anregungen zum Haushalt 2025
2. Entscheidung über die Verwendung von Spendenmitteln für 

den Stadtteil Bachem
3. Verschiedenes
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 22.08.2024
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ulrich Stieber, Ortsvorsteher
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	» Amtliche Mitteilungen

	■ Infopoint / ISB (Investitions- und Strukturbank RLP) 
informiert

Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021 
Für beschädigte oder zerstörte Gebäude gibt es Geld vom Staat – finanzielle Aufbauhilfe für Privatpersonen
Die Anträge auf die Hilfen können bei der Investitions- und Struk-
turbank Rheinland-Pfalz (ISB) gestellt werden. Dies geht aus-
schließlich online unter www.isb.rlp.de/unwetterhilfen.
Kein Computer? Kein Problem!
An verschiedenen Stellen im Stadtgebiet gibt es in den Info-
Points kostenlos Hilfe bei der Stellung der Anträge im Rahmen 
des Wiederaufbaus für Private (Hausrat und Gebäude).
Ahrweiler Wilhelmstraße 17, LINUS WITTICH Medien KG
Mo.-Fr., 8-17 Uhr
(für Termine nach 16 bzw. Fr. nach 14 Uhr ist eine vorherige 
Absprache nötig: Tel.: 0175/1251928)
Bad Neuenahr Rathaus, Hauptstraße 116, 
Eingang über Rathausstraße

Mo.-Fr., 10–16 Uhr
Heimersheim Stützpunkt des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Bachstraße 18
Mo., Mi., 13-19 Uhr
Di., Do., Fr., 9-15 Uhr
An den Standorten Ahrweiler Wilhelmstraße 17 und BNA-Rat-
haus beantworten zudem Architekten und Architektinnen kosten-
los Fragen zu den Themen rund um die Sanierung, den Wieder-
aufbau und den Neubau von Gebäuden.
Bei Änderungen von Standorten oder Öffnungszeiten informie-
ren wir an dieser Stelle.
Kontaktdaten und kurzfristige Änderungen: 
https://helfer-stab.de/infopoints/

Hinweis auf ein öffentliches 
Verfahren nach VOB/A
Die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler, Haupt-
straße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler, schreibt Schreinerarbeiten in der Aloisi-
usgrundschule Ahrweiler nach Flutkatast-
rophe v. 14./15.07.2021 öffentlich aus.

Der vollständige Veröffentlichungstext ist online dem Submis-
sionsanzeiger, ted.europa.eu, bund.de, BI-Ausschreibungs-
blatt, Infodienst-Ausschreibungen, Subreport und der Home-
page der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler www.bad-neuenahr-
ahrweiler.de unter der Rubrik Aktuelles zu entnehmen.
Die Ausschreibungsunterlagen können ab dem 27.08.2024 
über die Auftragsplattform www.subreport-elvis.de unter der 
ELViS-ID E63981525 kostenfrei heruntergeladen werden.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 26.08.2024

Guido Orthen
Bürgermeister

	■ Wohnsitzanmeldung ab sofort digital möglich
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Im Rah-
men des bundesweiten Online-
Zugangs-Gesetzes (OZG) ist in 
einigen Städten und Gemeinden 
die Anmeldung eines neuen 
Wohnsitzes nach einem Umzug 
inzwischen komplett digital mög-
lich. Seit Montag, 2. September 
gehört auch die Stadt Bad Neue-
nahr-Ahrweiler dazu. Ab sofort ist 
die Ummeldung (elektronische 
Wohnsitzanmeldung) von überall 
jederzeit und bequem von zuhau-
se ohne persönliche Vorsprache 
im Bürgeramt möglich, wodurch 
Zeit und Aufwand eingespart wer-
den. Dabei bleibt jedoch selbstver-
ständlich auch die klassische An-
meldung vor Ort in der ansässi-
gen Stadtverwaltung weiterhin 
möglich.
Die elektronische Wohnsitzanmel-
dung wurde vom Bundesinnenmi-
nisterium und der Senatskanzlei 
Hamburg entwickelt. Für das Ver-
fahren benötigen Bürgerinnen 
und Bürger allerdings einen Per-
sonalausweis mit Online-Ausweis-
funktion, ein Bund-ID-Nutzerkonto 

und die AusweisApp2. Nach der 
Authentifizierung mit der App kön-
nen Daten aus dem Melderegister 
aktualisiert werden. Wer zur Miete 
wohnt, lädt die Wohnungsgeber-
bestätigung hoch und sendet den 
Antrag ab. Nach erfolgreicher Prü-
fung durch die Meldebehörde 
steht eine fälschungssichere digi-
tale Meldebestätigung zum Down-
load zur Verfügung. Wird die auf 
dem Ausweis gespeicherte Ad-
resse direkt am eigenen Smart-
phone angepasst, erhält die be-
treffende Person mit dem Schrei-
ben der Bundesdruckerei einen 
Aufkleber zur Anpassung der Ad-
resse auf Personalausweis und 
oder Reisepass direkt nach Hau-
se gesendet. Während des ge-
samten Verfahrens haben Trans-
parenz und Sicherheit im Interes-
se der Bürgerinnen und Bürger 
höchste Priorität.
Weitere Informationen zum neuen 
Onlinedienst und zur elektroni-
schen Wohnsitzanmeldung sind 
zu finden unter https://www.wohn-
sitzanmeldung.de.

	■ Radgruppe aus Brasschaat zu Gast in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Am 
Donnerstag, 22. August, emp-
fing der Vorsitzende des Part-
nerschaftskomitees, Wolfgang 
Horrmann, eine Gruppe aus der 
Partnergemeinde Brasschaat in 
Belgien. Sieben mutige und mo-
tivierte Fahrradfahrer hatten 
sich bereits vier Tage vorher auf 
den langen und abwechslungs-
reichen Weg nach Bad Neue-
nahr-Ahrweiler gemacht, der 
durch Belgien, die Niederlande 
und durch Deutschland führte. 
Übernachtet wurde in Zelten 
auf zahlreichen Campingplät-
zen auf der Wegstrecke.
Am Ankunftstag berichteten die 
Fahrradfahrer ausführlich über 
ihre ereignisreiche Anreise. Am 
Freitag machte sich die Gruppe 
unter Führung von Wolfgang 
Horrmann gemeinsam auf den 
Weg in die Weinberge. An der 
Ahr entlang führe die erste Sta-
tion nach Walporzheim, wo es 
in der Winzergenossenschaft 
das erste Gläschen Wein zum 

Probieren gab. Frisch motiviert 
meisterten alle gemeinsam 
dann den Anstieg zur Flutkapel-
le über Walporzheim und ge-
nossen den Ausblick vom Aus-
sichtspunkt Bunte Kuh. Vorbei 
am Regierungsbunker führte 
der Weg dann zurück nach Ahr-
weiler, wo die Gruppe die mittel-
alterliche Altstadt kennenlernen 
konnte. Der Besuchstag der 
Reisegruppe aus Brasschaat 
fand seinen Abschluss im Wein-
gut Koertgen bei einem gemein-
samen Abendessen, zu dem 
auch das ein oder andere Gläs-
chen Ahrwein serviert wurde.
Nach einer erholsamen Nacht 
erkundeten die interessierten 
Reisenden den Stadtteil Bad 
Neuenahr. Auch ein Zwischen-
stopp am Platz von Brasschaat 
vor dem Bahnhofsgebäude 
durfte natürlich nicht fehlen. Am 
Nachmittag trat die Gruppe mit 
vielen neu gewonnenen Eindrü-
cken die Heimreise nach Belgi-
en an, diesmal mit dem Bus.

Die Radgruppe aus Brasschaat bei einer Weinprobe�
� Foto: Wolfgang Horrmann
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	■ September-Veranstaltungen (KW 36)
im Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus (HdF/MGH)

Bitte beachten Sie auch unseren ständig aktualisierten Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Homepage des HdF/MGH.
http://www.mehrgenerationenhaus-bnaw.de
Mittwoch, 4. September
9-12 Uhr	 Ökumenische Flüchtlingshilfe:	 Regelmäßige Bürozeit
9-13 Uhr	 SeniorenNetzWerk, 	 Computer-Stammtisch
	 HdF/MGH: 	
14-16 Uhr	SeniorenNetzWerk, HdF/MGH:	 Gesellschaftsspiele für 
		  Erwachsene
14.30-	 Gemeindeschwester plus: 	 Sprechstunde
16.30 Uhr
18 Uhr	 Selbsthilfegruppe für	 Treffen. Infos: Tel. 02663 /
	 pflegende Angehörige:  	 916685
Donnerstag, 5. September
9-12 Uhr 	 Ökumenische Flüchtlingshilfe:	 Regelmäßige Bürozeit
10-12 Uhr	Kreis-Volkshochschule:	 Mitarbeiter der Kreis-
		  Volkshochschule 
		  informieren zu 
		  Integrationskursen und 
		  anderen Deutschkursen.
12.30-	 Beiräte für Migration und 	 Sprechstunde
13.30 Uhr	 Integration der Stadt Bad 
	 Neuenahr-Ahrweiler und 
	 des Kreis Ahrweiler:	
13-17 Uhr	 Impuls-Canastagruppe: 	 Treffen
13.30-	 Pflegestützpunkt Bad	 Offene Sprechstunde
15.30 Uhr	 Neuenahr-Ahrweiler/
	 Grafschaft:	
19-21 Uhr	Deutsche Diabetes-Hilfe -	 Treffen
	 Menschen mit Diabetes: 
19-21 Uhr	Elternkreis suchtkranker 	 Gesprächsabend
	 Kinder und Jugendlicher: 
Freitag, 6. September
9-12 Uhr	 Ökumenische Flüchtlingshilfe: 	Regelmäßige Bürozeit
10-13 Uhr	HdF/MGH:	 Offener Schach-Treff mit 
		  Herrn Westerweller
19-21 Uhr	Aquarien- u. Terrarienfreunde 	 Treffen in den Räumen
	 Scalare Bad Neuenahr-	 von Scalare. Eingang
	 Ahrweiler:	 rechts neben 
		  barrierefreien Eingang 
		  des MGH.
Samstag, 7. September
Das Begegnungscafé ist samstags geschlossen. Für geplante 
Veranstaltungen bleibt das Haus geöffnet.
Montag, 9. September
9-12 Uhr	 Ökumenische Flüchtlingshilfe: 	Regelmäßige Bürozeit
9.30-	 HdF/MGH, Caritasverband: 	 09., 10. u. 11. September
14.30 Uhr	  	 „Urlaub ohne Koffer.“
		  Für Senior/innen denen 
		  das übliche Reisen zu 
		  anstrengend ist.
		  Infos und Anmeldung:
		  Tel. 02641 / 9149892
16-18 Uhr	HdF/MGH, SeniorenNetzWerk, 	 Reparatur-Treff im
	 Familienbildungsstätte:	  Container vor dem MGH.
		  Info: Tel. 02641 / 
		  396 6875 oder 
		  reptreff-neuenahr@gmx.de

		  Jeden 2. und 4. Montag 
		  im Monat.
Dienstag, 10. September
Nach 	 KISS Ahr - Kontakt- und 	 Beratung für Flutbetroffene
telefonischer 	Informationsstelle für 	 und Angehörige zum
Vereinbarung Selbsthilfe:	 Thema Selbsthilfegruppe.
		  Infos und Anmeldung:
		  Tel 02663 / 9681912 
		  und info@kiss-ahr.de
9-12 Uhr	 Ökumenische Flüchtlingshilfe:	 Regelmäßige Bürozeit
9.30-	 HdF/MGH, Caritasverband: 	 09., 10. und 11. September
14.30 Uhr		  „Urlaub ohne Koffer.“Für 
		  Senior/innen denen das 
		  übliche Reisen zu 
		  anstrengend ist. Infos 
		  und Anmeldung: Tel. 
		  02641 / 9149892
10-13 Uhr	Malteser Hilfsdienst, 	 Nachbarschafts-Treff im
	 HdF/MGH, 	 Container am MGH.
	 Familienbildungsstätte:	 Heute: „Eine wärmende 
		  Suppe wartet auf Sie“.
		  Jeder ist eingeladen, 
		  kommen Sie einfach 
		  vorbei!
15-16 Uhr	Rheuma-Liga:	 Infostunde
16.30-
18 Uhr	 Selbsthilfegruppe für 	 Treffen.Infos: KISS Ahr, 
	 Menschen mit 	 Tel. 02663 / 9681912
	 psychischer Belastung:	
17-19 Uhr	Mieterbund Mittelrhein:	 Nur nach Anmeldung 
		  unter: Tel. 02631 / 24547
19-21 Uhr 	Aquarien- u. Terrarienfreunde 	 Treffen in den Räumen
	 Scalare Bad Neuenahr-	 von Scalare. Eingang
	 Ahrweiler:	 rechts neben barrierefreien 
		  Eingang des MGH.
Mittwoch, 11. September
9-12 Uhr	 Ökumenische Flüchtlingshilfe:	 Regelmäßige Bürozeit
9.30-	 HdF/MGH, Caritasverband:	 09., 10. u. 11. September 
14.30 Uhr		  „Urlaub ohne Koffer.“ Für 
		  Senior/innen denen das 
		  übliche Reisen zu 
		  anstrengend ist. Infos 
		  und Anmeldung: Tel. 
		  02641 / 9149892
14.30-	 Gemeindeschwester plus: 	 Sprechstunde
16.30 Uhr		
Weiteres Angebot
Digitalbotschafter
Die Digitalbotschafter bieten Unterstützung beim Umgang mit 
Smartphone, Tablet und PC. Für einen individuellen Einzeltermin 
melden Sie sich bitte an: Tel. 01520 / 7170609.
Eine Kooperation von HdF/MGH und Gemeindeschwester plus.

Kontakt:
Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus
Weststraße 6
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 / 9149892

	■ Sprechtag der Bürgerbeauftragten
des Landes Rheinland-Pfalz 
und Beauftragten für die Lan-
despolizei, Barbara Schlei-
cher-Rothmund, in der Kreis-
verwaltung Ahrweiler
(Mainz) Die nächste Möglichkeit 
für Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Landkreis Ahrweiler ihre 
Anliegen und Probleme mit Bar-
bara Schleicher-Rothmund per-
sönlich zu besprechen, besteht 
am Donnerstag, 10.10.2024, in 
der Kreisverwaltung Ahrweiler. 
Anmeldungen nimmt das Büro 
der Bürgerbeauftragten, Telefon 

06131/ 2 89 99 99, (Frau Schütt-
ler) bis zum 26.09.2024 entge-
gen.
Als Bürgerbeauftragte des Lan-
des Rheinland-Pfalz stehe ich 
Ihnen mit meinem Team zur Ver-
fügung, um Sie im Umgang mit 
der Verwaltung zu beraten und 
zu unterstützen. Mein Ziel ist es, 
eine einvernehmliche Lösung zu 
finden, wenn Sie Probleme mit 
einer Behörde haben.
Als Beauftragte für die Landes-
polizei bin ich Ansprechpartne-
rin für Beschwerden von Bürge-

rinnen und Bürger, die Proble-
me mit der Polizei des Landes 
Rheinland-Pfalz haben. Ebenso 
können Polizeibeamtinnen und-
beamte sich mit Eingaben im 
Zusammenhang mit der Aus-
übung ihrer Tätigkeit direkt und 
ohne Einhaltung des Dienst-
wegs an mich wenden.
Gerne können Sie sich auch 
schriftlich/telefonisch an Barba-
ra Schleicher-Rothmund, Kai-
serstr. 32, 55116 Mainz, Telefon: 
06131/ 2 89 99-0, Fax: 06131 / 
2 89 99 89, E-Mail: poststelle@

diebuergerbeauftragte.rlp.de, 
wenden. Die aktuellen Termine 
von weiteren Sprechtagen fin-
den Sie im Videotext, Tafel 725, 
im SWR Fernsehen. Weitere In-
formationen über die Arbeit der 
Bürgerbeauftragten sowie das 
Online-Formular finden Sie im 
Internet unter: www.diebuerger-
beauftragte.rlp.de. Folgen Sie 
uns auch auf der Instagram 
oder Facebook.
[Pressemitteilung Büro der 
Bürgerbeauftragten des 
Landes Rheinland-Pfalz]



Seite 10	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 36/2024

	■ Haus- und Platzordnung
für die Kirmes Bad Neuenahr-Ahrweiler 2024

Durch Betreten des im Folgen-
den näher bezeichneten Gelän-
des unterwirft sich der Besu-
cher nachstehender Haus- und 
Platzordnung für die Kirmes 
2024
1. Geltungsbereich
Öffentliche Festflächen (nach-
folgend „Veranstaltungsgelän-
de“) in Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler, Stadtteil Bad Neuenahr, 
Parkplatz Post, Parkplatz City-
Ost, Parkplatz Bahnhof Bad 
Neuenahr, Rathausstraße zwi-
schen Bergstraße und Wendel-
straße, Hauptstraße zwischen 
Bergstraße und Landgrafenstra-
ße.
Die Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler (nachfolgend „Veranstal-
ter“) richtet in der Zeit vom 
04.10.2024, 12:00 Uhr bis 
08.10.2024, 24:00 Uhr, die Kir-
mes aus.
Die Bezeichnung „Besucher“ 
bezieht sich auf Personen aller 
Geschlechter (m/w/d).
2. Zutrittskontrollen
2.1 Kontrollen durch den Si-
cherheitsdienst
Jeder Besucher, der das Veran-
staltungsgelände im Geltungs-
bereich dieser Haus- und Platz-
ordnung betreten möchte ohne 
im Veranstaltungsbereich einen 
Wohnsitz nachweisen zu kön-
nen, erklärt sich ausdrücklich 
damit einverstanden, dass er ei-
ner eventuellen Kontrolle durch 
den Sicherheitsdienst des Ver-
anstalters unterzogen werden 
darf. Dabei ist den Anweisun-
gen des Sicherheitsdienstes 
uneingeschränkt Folge zu leis-
ten, widrigenfalls wird der Zutritt 
verwehrt.
Der eingesetzte Sicherheits-
dienst ist berechtigt, Personen 
darauf hin zu untersuchen, ob 
sie aufgrund von Alkohol-, Dro-
genkonsum oder wegen Mitfüh-
rung von Waffen oder von ge-
fährlichen Gegenständen ein 
Sicherheitsrisiko darstellen. Der 
Besucher erklärt sich ausdrück-
lich damit einverstanden, dass 
seine Bekleidungsstücke und 
mitgeführten Behältnisse durch-
sucht werden dürfen.
Der Sicherheitsdienst ist be-
rechtigt, Personen, die ein Si-
cherheitsrisiko darstellen, den 
Zutritt zum Gelände zu verwei-
gern. Selbiges gilt für Personen, 
die ihre Zustimmung zur Durch-
suchung ihrer Bekleidungsstü-
cke und mitgeführten Behältnis-
se verweigern. Der Sicherheits-
dienst ist weiter berechtigt, die-
jenigen Gegenstände, die nicht 
im Einklang mit dem obigen Ab-
satz stehen, sicherzustellen.
Im Einzelfall ist der Sicherheits-
dienst berechtigt, derartige Kon-
trollen auch bei Personen vor-
zunehmen, die sich bereits auf 
dem Gelände aufhalten. Bei 
Verstößen gegen die Haus- und 

Platzordnung ist der Veranstal-
ter bzw. Sicherheitsdienst be-
rechtigt, die Zuwiderhandeln-
den des Geländes zu verwei-
sen.
2.2 Alkohol
Das Mitführen von alkoholi-
schen Getränken ist verboten. 
Der Besucher erklärt sich mit 
entsprechenden Kontrollen 
durch den Veranstalter bzw. Si-
cherheitsdienst einverstanden. 
Das Verbot gilt nicht für die Be-
reiche, für die eine gaststätten-
rechtliche Erlaubnis besteht, 
sofern die dort ausgeschenkten 
Getränke verzehrt werden.
Gemäß § 9 Absatz 1 Jugend-
schutzgesetz ist es Personen 
bis zum 18. Lebensjahr unter-
sagt Branntwein oder brannt-
weinhaltige Getränke und Per-
sonen bis zur Vollendung des 
16. Lebensjahres generell un-
tersagt, alkoholische Getränke 
an allgemein zugänglichen Or-
ten und/oder bei öffentlichen 
Veranstaltungen zu erwerben 
und/oder zu konsumieren.
Der übermäßige Konsum von 
Alkohol auf dem Veranstal-
tungsgelände ist untersagt. Der 
Veranstalter behält sich vor, 
stark alkoholisierte Personen, 
die für sich selbst und/oder Drit-
te eine Gefährdung darstellen, 
des Veranstaltungsgelände zu 
verweisen.
2.2 Cannabis
Das Mitführen und Konsumie-
ren von Cannabis ist verboten. 
Der Besucher erklärt sich mit 
entsprechenden Kontrollen 
durch den Veranstalter bzw. Si-
cherheitsdienst einverstanden. 
Das Verbot gilt für alle Bereiche 
der Veranstaltung.
Nach § 5 des Gesetzes zum 
Umgang mit Konsumcannabis 
(Konsumcannabisgesetz – 
KCanG) ist der Konsum von 
Cannabis in unmittelbarer Ge-
genwart von Personen, die das 
18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben, verboten.
Nach § 10 Absatz 1 Jugend-
schutzgesetz (JuSchG) dürfen 
in Gaststätten, Verkaufsstellen 
oder sonst in der Öffentlichkeit 
Tabakwaren und andere nikotin-
haltige Erzeugnisse und deren 
Behältnisse an Kinder oder Ju-
gendliche weder abgegeben 
noch darf ihnen das Rauchen 
oder der Konsum nikotinhaltiger 
Produkte gestattet werden.
3. Umweltschutz
Abfälle hat der Besucher auf 
dem Veranstaltungsgelände 
ausschließlich in den hierfür 
vorgesehenen Behältnissen / 
Abfallcontainer zu entsorgen.
4. Werbetätigkeit
Die Verteilung und das Bereit-
halten von Drucksorten und 
Werbematerial ist ohne schriftli-
che Genehmigung des Veran-
stalters untersagt. Im Falle des 

Zuwiderhandelns ist der Veran-
stalter berechtigt, Reinigungs-
kosten und ein Benutzungsent-
gelt sowohl gegen den Verursa-
cher vor Ort als auch gegen-
über dem Beworbenen in Rech-
nung zu stellen. Allenfalls 
darüberhinausgehende Ansprü-
che bleiben unberührt.
5. Sicherheit, Verhalten
in Notfällen
Die Mitnahme von gefährlichen 
Gegenständen und Lärm erzeu-
genden Gegenständen ist ver-
boten. Verboten sind, die Mit-
nahme von Waffen jeder Art 
und Gegenstände, die als Waffe 
Verwendung finden könnten so-
wie jegliche Substanzen, die 
eine Gefährdung darstellen 
können, pyrotechnische Gegen-
stände jeder Art sowie feuerge-
fährliche Flüssigkeiten, alkoholi-
sche Getränke, Dosen, Glasfla-
schen, Drogen und andere 
Rauschmittel, rassistisches, 
fremdenfeindliches, nationalso-
zialistisches, sexistisches oder 
politisches Propagandamaterial 
sowie jegliche werbende (kom-
merzielle, politische oder religi-
öse) Gegenstände.
Im Zweifelsfall obliegt die Ein-
ordnung von Gegenständen als 
verboten oder erlaubt im Sinne 
dieser Haus- und Platzordnung 
dem Sicherheitsdienst.
Personen, welche verbotene 
Gegenstände im Sinne dieser 
Hausordnung mit sich führen 
wird der Zutritt auf das Gelände 
verwehrt. Werden Personen mit 
verbotenen Gegenständen auf 
dem Gelände angetroffen, ist 
der Sicherheitsdienst berech-
tigt, die Gegenstände sicherzu-
stellen.
Die Mitnahme von Tieren, mit 
Ausnahme von Hunden, ist un-
tersagt. Hunde sind an der Lei-
ne zu führen und müssen bei 
erkennbar aggressivem Verhal-
ten einen Beißkorb tragen. Blin-
denführ- und Partnerhunde 
müssen ein Führgeschirr tra-
gen.
5.1 Verhalten im Falle eines 
Unwetters (Sturm, Hagel, Ge-
witter, Starkregen)
Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass bei Aufziehen 
eines Unwetters alle Besucher 
eigenverantwortlich geeignete 
Schutzmaßnahmen zu treffen 
haben. Insbesondere kann der 
Aufenthalt unter Bäumen sowie 
der Aufenthalt im Nahbereich 
von Gewässern und in unmittel-
barer Nähe von technischen 
Aufbauten eine Gefährdung 
darstellen. Diesbezügliche Hin-
weise (Anweisungen durch Si-
cherheitsdienst, Durchsagen 
über Beschallungsanlagen 
durch den Veranstalter) sind un-
bedingt zu beachten.
5.2 Verhalten in Notfällen
Im Gefahrenfall (Brand, Unfälle, 

Gewaltausschreitungen, etc.) 
müssen umgehend der Sicher-
heitsdienst oder die Einsatz-
kräfte der Blaulicht-Organisatio-
nen informiert werden.
Feuerwehr 112
Polizei 110
Rettung 112
5.3 Verhalten bei 
Räumung oder Evakuierung
Im Falle einer notwendigen 
Räumung bzw. Evakuierung ist 
Ruhe zu bewahren und den An-
ordnungen des Veranstalters, 
des Sicherheitsdienstes, der 
Einsatzkräfte der Blaulichtorga-
nisationen sowie Durchsagen 
unbedingt Folge zu leisten.
5.4 Fahrverbot
Am gesamten Gelände herrscht 
grundsätzlich Fahrverbot für 
ein- und mehrspurige motori-
sierte Fahrzeuge. Ein Befahren 
des Geländes ist nur mit aus-
drücklicher Genehmigung des 
Veranstalters gestattet und hat 
in jedem Fall mit äußerster Vor-
sicht und einer maximalen Ge-
schwindigkeit von 10 km/h zu 
erfolgen.
Auch die Benutzung von unmo-
torisierten Fahrzeugen und 
Sportgeräten wie beispielswei-
se Fahrräder, Scooter, Inline-
Skates, Skateboards und Roll-
schuhen ist auf dem gesamten 
Gelände untersagt.
6. Haftung
Das Betreten des Geländes er-
folgt auf eigene Gefahr. Eltern 
haften für ihre Kinder. Der Ver-
anstalter übernimmt für auftre-
tende Schäden keine Haftung.
Es ist darauf zu achten, dass es 
Unebenheiten, Böschungen 
und teilweise Bereiche mit un-
terschiedlichen Beleuchtungs-
verhältnissen geben kann. Die 
Benutzung erfolgt in jedem Fall 
auf eigene Gefahr.
Unfälle und Schäden sind un-
verzüglich dem Veranstalter, 
dem Sicherheitsdienst oder den 
Einsatzkräften der Blaulichtor-
ganisationen anzuzeigen.
7. Rechtsfolgen
Die Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler hat für die Kirmes ein 
Sondernutzungs- bzw. ein Ver-
fügungsrecht. Jedes Zuwider-
handeln gegen diese Haus- und 
Platzordnung kann mit einem 
Verweis vom Gelände geahndet 
werden. Jedes verwaltungs- 
oder strafrechtlich relevante 
Verhalten wird ausnahmslos bei 
den zuständigen Stellen zur An-
zeige gebracht.
Personen, die sich dieser ge-
nehmigten Haus- und Platzord-
nung nicht unterwerfen, dürfen 
sich nicht auf dem Veranstal-
tungsgelände aufhalten.
8. Anordnungsbefugnis
Anordnungen der Polizei, der 
Feuerwehr, des Sicherheitsper-
sonals, der Stadtverwaltung 
Bad Neuenahr-Ahrweiler hat 
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der Besucher umgehend Folge 
zu leisten. Bei Nichtbefolgung 
kann die betreffende Person 
vom Gelände gewiesen werden.
Alle Personen, die das Gelände 
betreten, haben sich so zu ver-
halten, dass andere Personen 
weder geschädigt, gefährdet 
noch belästigt werden. Weiter 
haben sie sich so zu verhalten, 

dass es zu keiner Beschädi-
gung von Aufbauten, Einrich-
tungen, Gerätschaften oder Ge-
genständen kommt.
9. Genehmigung gemäß den 
§§ 1,2,3 und 9 des Polizei- und 
Ordnungsbehördengesetzes
Die gegenständliche Haus- und 
Platzordnung wurde von dem 
Veranstalter der Kirmes erlas-

sen und berücksichtigt die Auf-
lagen und Bedingungen der 
ordnungsbehördlichen Verfü-
gung und Allgemeinverfügung 
der Stadtverwaltung Bad Neue-
nahr-Ahrweiler zur Durchfüh-
rung der Kirmes Bad Neuenahr-
Ahrweiler.
10. Inkrafttreten
Diese Haus- und Platzord-

nung tritt am 30.09.2024 in 
Kraft.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
26.08.2024
Stadtverwaltung
Bad Neuenahr-Ahrweiler
In Vertretung
gezeichnet
Peter Diewald
Erster Beigeordneter

	■ Themenabend zu Energieeffizienz und Heizen

Bad Neuenahr-Ahrweiler. In Zei-
ten steigender Energiepreise 
und wachsender Unsicherheit 
rund um die energetische Sanie-
rung bietet die Stadt Bad Neue-
nahr-Ahrweiler eine informative 
Veranstaltung für Hausbesitzer 
und Mieter an: Am Dienstag, 10. 
September, findet um 18 Uhr auf 
der Kleinen Bühne im Kurpark 
ein Themenabend zu „Energie-
effizienz und Heizen“ statt.
Arne Wichmann, erfahrener 
Energieberater und Energie-Effi-
zienz-Experte für Förderpro-
gramme des Bundes, wird neu-
este Änderungen im Gebäude-
energiegesetz (GEG) beleuch-
ten. Diese haben erhebliche 
Auswirkungen auf Heizsysteme 
in Gebäuden und stellen Haus-
besitzende vor Herausforderun-
gen. Wichmann wird verständ-
lich erklären, welche konkreten 
Maßnahmen erforderlich sind 
und wie Eigentümerinnen und 
Eigentümer sich optimal vorbe-
reiten können. Außerdem wird 
Wichmann auf staatliche Förder-
programme und Zuschüsse ein-
gehen, die eine Umstellung auf 
klimafreundliche Heizsysteme 
unterstützen. Darüber hinaus 
gibt er praktische Ratschläge 
zur energetischen Sanierung 
und zum Heizungsaustausch in 
Altbauten. Im Anschluss können 
die Teilnehmenden im offenen 
Austausch Fragen an den Ex-
perten richten.
Der Themenabend ist Teil der In-
formationskampagne „Mein Zu-
hause – Klima schützen und 
Geld sparen“, die die Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler in enger 
Kooperation mit der Energie-
agentur Rheinland-Pfalz, den 
Städten Remagen und Sinzig, 
den Verbandsgemeinden Alte-
nahr, Bad Breisig und Brohltal 

sowie der Gemeinde Grafschaft 
durchführt. 
Ziel ist es, fundierte Informatio-
nen und Unterstützung rund um 
das Thema Energieeffizienz zu 
bieten und aufzuzeigen, wie klu-
ge Sanierungsmaßnahmen nicht 
nur die Umwelt schützen, son-
dern auch langfristig Kosten ein-
sparen können. Weitere Informa-
tionen unter www.kreis-ahrwei-
ler.de/land_natur_umwelt/klima-
schutz-im-kreis-ahrweiler/mein-
zuhause-klima-schuetzen-und-
geld-sparen/.
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich einge-
laden. 
Der Eintritt ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist erforderlich und 
kann online unter https://kvhs-
ahrweiler.de/Veranstaltung/
cmx66a8a2301af89.html erfol-
gen. Für Rückfragen und weitere 
Informationen zur Veranstaltung 
steht die Stadt Bad Neuenahr-
Ahrweiler unter 02641/87-288 
zur Verfügung.

WALDKITA
FLOHMARKT

A M  2 8 . 0 9 . 2 4

VON 10 BIS 14 UHR
auf dem Gelände der naturpädagogischen Gruppen der Kita
Rappelkiste an der Lourdeskapelle in Bachem. 

am 28.09.24

Standgebühr

      5, €

INFO UND ANMELDUNG
WALDFLOHMARKT@GMX.DE 

 Die Standgebühr kommt dem Förderverein
der Kita Rappelkiste zu Gute.

	■ Mobile Geschwindigkeitskontrollen

Kalenderwochen 36 und 37 -  
vom 2. bis 8. September und 9. bis 15. September

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Für 
die Sicherheit im Straßenver-
kehr plant die Stadt Bad Neue-
nahr-Ahrweiler an den nachfol-
genden Stellen Geschwindig-
keitskontrollen:
Kalenderwoche 36:
Stadtteil Bachem, 
Königstraße
Stadtteil Ramersbach, 
Mayener Straße

Kalenderwoche 37:
Stadtteil Ahrweiler, 
Schützenstraße
Stadtteil Ahrweiler, 
Friedrichstraße
Bedingt durch örtliche Gege-
benheiten oder sonstige Grün-
de können sich die Standorte 
der Messstellen kurzfristig än-
dern beziehungsweise weitere 
Kontrollen durchgeführt werden.

	■ Verkehrserhebung im Stadtgebiet  
Bad Neuenahr-Ahrweiler

Ab 9. September wird in den östlichen Stadtteilen gezählt

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Die 
Stadtverwaltung Bad Neue-
nahr-Ahrweiler erhebt im Zuge 
der Organisation von Wieder-
aufbau-Maßnahmen umfängli-
che Verkehrszahlen. Zur 
Grundlagenschaffung werden 
daher derzeit Daten an strate-
gischen Verkehrsknotenpunk-
ten (Kreuzungen) im Stadtge-
biet gesammelt. 
Hierzu wurden zwei speziali-
sierte Ingenieur-Büros beauf-
tragt. Während zuletzt in den 
Stadtteilen westlich der Auto-
bahn A61 gezählt wurde, sind 
in der Woche ab Montag, 9. 
September, Zählungen in den 
östlichen Stadtteilen (Hei-
mersheim, Heppingen, Lohrs-
dorf…) vorgesehen.
Die Verkehrszählung erfolgt vi-
deounterstützt. Am Zähltag 
wird ein Video von den Ver-
kehrsabläufen an der Kreu-
zung generiert. Kameras wer-
den hierzu beispielsweise an 
Lichtmasten oder Verkehrszei-
chenpfosten montiert. Nach 
erfolgreicher Aufnahme wer-

den die Fahrzeuge ausgezählt.
Die Erfassungssysteme ent-
sprechen dem aktuellen Stand 
des Datenschutzes. Das auf-
genommene Video zeigt daher 
weder Kennzeichen noch Ge-
sichter oder andere personen-
bezogene Daten. Durch „Ver-
pixelung“ oder Schwärzung 
werden private Bereiche (Häu-
ser oder Einfahrten) schon bei 
der Aufnahme unbrauchbar 
gemacht. Anwohnerinnen und 
Anwohner oder Passantinnen 
und Passanten können nicht 
erkannt werden. Ebenso dient 
das Video nicht der polizeili-
chen Verfolgung. 
Es können weder Geschwin-
digkeiten noch verkehrsrechtli-
ches Fehlverhalten dokumen-
tiert werden. Das Video wird 
nur zur Zählung genutzt und 
ist keinem Dritten zugänglich.
Die Kameras müssen zu-
nächst für rund eine Woche an 
Ort und Stelle verbleiben. Fra-
gen beantwortet die Stadtver-
waltung gerne unter 02641/87-
311.

	■ Gewährleistungsarbeiten in der 
Fahrbahnfläche

im Teilbereich der Hauptstraße
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Von 
Montag, 2. September, bis vor-
aussichtlich Freitag, 13. Sep-
tember, finden in der Hauptstra-
ße zwischen den Einmündun-
gen Kölner Straße und Jesui-
tenstraße Mängelbeseitigungen 

statt. Für die Dauer der Arbeiten 
muss dieser Bereich voll ge-
sperrt werden. Eine Umleitung 
wird eingerichtet. Für die bau-
stellenbedingten Beeinträchti-
gungen bittet die Stadtverwal-
tung um Verständnis.
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	■ Schultüten mit jeder Menge Lesespaß

I-Dötzchen erhalten Gutschein für  
Bibliotheksausweis der Stadtbibliothek

Bad Neuenahr-Ahrweiler. In die-
sen Tagen verteilt die Stadtbib-
liothek Bad Neuenahr-Ahrweiler 
kleine „Schultüten“ für die Schul-
anfängerinnen und -anfänger an 
den Grundschulen Ahrweiler, 
Bad Neuenahr und Heimers-
heim, sowie an der Don-Bosco-
Schule und Levana-Schule.
Die „Schultüten“ enthalten ein 
Mini-Bilderbuch, das neugierig 
machen und Freude an der Welt 
der Buchstaben wecken soll, so-
wie einen Gutschein für einen 
kostenlosen Bibliotheksausweis. 
In einem Begleitbrief an die El-
tern wird für das Lesen und die 
Bibliotheksnutzung geworben.
Die Aktion soll deutlich machen, 
dass Bücher und ein Bibliothek-
sausweis von Anfang an zur 
Grundausstattung für alle Schü-
lerinnen und Schüler gehören. 
Die Bibliothek möchte die Kin-
der als Bildungspartnerin beglei-
ten – ergänzend zur Schule und 

lange darüber hinaus. Die regel-
mäßige Bibliotheksnutzung und 
der Umgang mit Büchern sollen 
von klein auf gefördert werden 
und zeigen, wie wertvoll, span-
nend, lustig und informativ die 
Welt der Bücher sein kann.
Die Aktion „Schultüte“ ist Teil der 
Kampagne „Lesespaß aus der 
Bücherei“. 
Sie wird vom Land Rheinland-
Pfalz im Rahmen der Landesini-
tiative „Leselust in Rheinland-
Pfalz“ gefördert und vom Lan-
desbibliothekszentrum in Zu-
sammenarbeit mit den Büche-
reistellen in Rheinland-Pfalz 
koordiniert.
Eltern können den Gutschein für 
einen Bibliotheksausweis für ihr 
Kind zu den üblichen Öffnungs-
zeiten der Stadtbibliothek einlö-
sen: vormittags: Di und Do: 10 
bis 12 Uhr; nachmittags: Mo, Di, 
Mi und Fr: 14 bis 18 Uhr, Do: 14 
bis 19 Uhr.

	■ Bundesweiter Warntag 2024

Am 12. September wird über verschiedene Medien 
gewarnt – Es besteht keine Gefahr

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Zum bundesweiten Warntag am 12. September 
2024 werden um 11 Uhr deutschlandweit Probewarnungen verschickt, unter 
anderem in Radio und Fernsehen, in digitalen Stadtanzeigetafeln oder Warn-
Apps. Der Warntag ist ein Aktionstag von Bund, Ländern und Kommunen und 
dient der Erprobung von Warnsystemen.
Die Probewarnmeldung wird wie im vergangenen Jahr erneut über Cell 
Broadcast verschickt und darüber rund die Hälfte aller Handys in Deutschland 
direkt erreichen. Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über dieselben 
Warnmittel und Endgeräte, die zuvor die Warnung empfangen haben. Über 
Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versendet. Diese Möglich-
keit wird zurzeit unter anderem von den Mobilfunknetzbetreibern geprüft. Zur 
Information., was die Sirenentöne bedeuten und was im Ernstfall zu tun ist, 
befindet sich anbei ein Flyer der Stadtverwaltung.
Weitere Informationen finden Interessierte unter https://www.bbk.bund.de/DE/
Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-Warntag/bundesweiter-warntag_node.html.

	■ Grundschul-Neubau Bad Neuenahr

Gewinner-Entwurf geht in die nächste Runde
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Für 
den Neubau der Grundschule 
Bad Neuenahr hat der Stadtrat 
in seiner letzten Sitzung eine 
wegweisende Entscheidung ge-
troffen. Der Entwurf des Archi-
tekturbüros Behnisch Architek-
ten aus Weimar wurde für gut 
befunden eine Fortführung des 
Projekts beschlossen.
Bereits im März 2023 fällten die 
städtischen Gremien die Ent-
scheidung, die Grundschule 
Bad Neuenahr als fünfzügigen 
Neubau - beauftragt durch die 
Aufbau- und Entwicklungsge-
sellschaft (AuEG) - zu realisie-
ren. Ein pädagogisches Kon-
zept wurde in Zusammenarbeit 
mit der Schule erstellt. Auf 
Grundlage der vorliegenden 
Daten und Voraussetzungen 
lobte die AuEG einen Realisie-
rungswettbewerb aus.
Von 226 Bewerbern nahmen 19 
mit einem Entwurf einschließ-
lich Freianlagenplanung am 
Wettbewerb teil. Am 18. und 19. 
Juni fanden Jurytermine statt, 
aus denen sich als einstimmiger 
Wettbewerbssieger das Archi-
tekturbüro Behnisch Architekten 
aus Weimar herauskristallisier-
te. Auch alle Sachverständigen 
ohne Stimmrecht, darunter die 
Schule und die Elternvertre-
tung, sprachen sich für diesen 
Entwurf aus.
Der ausgewählte Entwurf sieht 
zwei miteinander verbundene, 
dreigeschossige Baukörper im 
Süden des Grundstücks der 
Schule vor. Der Schulhof soll 
dabei das gesamte Gebäude 
umfließen und Innen- und Au-
ßenbereich verbinden. Bei sinn-

voll durchdachter Belichtung 
und Raumwahrnehmung sollen 
Verwaltung und Küche jeweils 
im Westen und Süden platziert 
werden, was eine optimale Aus-
richtung der Mensa zum nördli-
chen Schulhof ermöglicht. Vor-
geschlagen wird zudem eine 
Kombination aus Mauerwerk im 
Erdgeschoss und Holzskelett-
bauweise in den Obergeschos-
sen. Der Entwurf ermöglicht zu-
dem eine grundsätzlich ab-
schnittsweise Umsetzung, so-
dass im günstigsten Fall keine 
Interimsgebäude erforderlich 
werden. Perspektivisch ist das 
Ziel, den Neubau möglichst 
ohne Unterbrechung des lau-
fenden Schulbetriebs umzuset-
zen, wobei es die genaue Bau-
logistik noch im Rahmen der 
weiteren Planungen festzulegen 
gilt.
Der Stadtrat ermächtigte in sei-
ner Sitzung am Montag, 26. Au-
gust, die AuEG einstimmig mit 
dem Abschluss eines Architek-
tenvertrages unter Zugrundele-
gung des Siegerentwurfs aus 
dem Wettbewerb. Die AuEG 
wird zudem mit der Weiterfüh-
rung des Projektes beauftragt.
Auf Basis des Architektenver-
trags wird nun die Vorentwurfs-
planung zeitnah abgeschlossen 
und die weiteren Leistungspha-
sen mit Ausschreibungen für 
Fachplanungen können begin-
nen. Im nächsten Schritt wird 
dem Stadtrat eine Entwurfspla-
nung zur Freigabe vorgelegt 
und der Bauantrag eingereicht. 
Der Baustart soll im Anschluss 
frühestmöglich, voraussichtlich 
im Jahr 2026, erfolgen.
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	■ Gunter Demnig spendet verlorene Stolpersteine
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Viele 
Leute fragen sich: Wo sind nach 
der Flutkatastrophe im Juli 2021 
die Stolpersteine geblieben, die 
an das Schicksal jüdischer 
Menschen während der Zeit 
des Nationalsozialismus erin-
nern? Wie werden die verblie-
benen, verschmutzten Steine 
gereinigt?
Dank des großen Engagements 
des Künstlers Gunter Demnig 
konnten alle verlorenen Stolper-
steine inzwischen ersetzt wer-
den. 18 Steine gingen während 

der Flut verloren oder wurden 
zerstört. Einige befinden sich 
noch an Ort und Stelle, sind 
aber teilweise noch ver-
schmutzt. Bei der Frage der 
Wiederbeschaffung erklärte 
Gunter Demnig schnell Bereit-
schaft, diese auf seine Kosten 
zu realisieren. Alle Steine wur-
den im Frühjahr dieses Jahres 
bereits in die Stadt geliefert. 
Aufgrund der umfangreichen 
Baumaßnahmen war ein Wie-
dereinsetzen bisher allerdings 
noch nicht möglich. Aktuell wer-

den die Steine daher im tempo-
rären Museumsdepot in Ahrwei-
ler verwahrt. Weitere, durch die 
Flut verschmutzte Steine wer-
den, bis sie im Zuge der Fertig-
stellung der Straßen wieder an 
ihren Platz zurückkehren kön-
nen, dort auch gereinigt.
Begibt man sich auf einen 
Rundgang durch Bad Neue-
nahr-Ahrweiler, trifft man immer 
wieder auf die sogenannten 
Stolpersteine. Das im Jahr 2000 
ins Leben gerufene Herzen-
sprojekt des Künstlers Gunter 

Demnig hält die Erinnerung an 
die Vertreibung und Vernichtung 
der Juden und politisch Verfolg-
ten im Nationalsozialismus eu-
ropaweit lebendig. Noch heute 
verlegt der Künstler einen Groß-
teil der Steine selbst. Auch in 
den Stadtteilen Bad Neuenahr, 
Ahrweiler und Heimersheim hat 
Gunter Demnig 72 Stolperstei-
ne verlegt. Er hat zugesagt, im 
Zuge des Wiedereinsetzens der 
Steine noch einmal nach Bad 
Neuenahr-Ahrweiler zu kom-
men.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	■ Stadtverwaltung
Hauptstraße 116
Tel.: (02641) 87-0
Fax: (02641) 87-180
Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Web: www.bad-neuenahr-ahrweiler.de

Der Zutritt zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminabspra-
che möglich. Spontanbesuche ohne vorherige Anmeldung sind 
nicht möglich.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Der Zugang ist nur nach vorheriger Terminabsprache möglich.

	■ Bürgerbüro im Rathaus
Hauptstraße 116/Eingang über Rathausstraße
Tel.: (02641) 87-100 · Fax: (02641) 87-125
Mail: buergerbuero@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Montag/Mittwoch/Freitag����������������������������������������07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag�����������������������������������������������������������������07.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������07.30 – 18.00 Uhr

Ein Besuch im Bürgerbüro ist ohne vorherige Terminabsprache 
möglich. Bitte beachten Sie sowohl beim Besuch des 
Bürgerbüros als auch beim Besuch des Rathauses, die aktuell 
geltenden Regelungen für den Zutritt. Diese finden Sie unter
www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/stadtverwaltung

	» Die Stadtverwaltung informiert

Neue Heizung
mit deiner evm - 
einfach und effi  zient

Jetzt 
Angebot

anfordern

Heizung?Heizung?
Machen wir!

evm.de/heizung
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Wir gratulieren recht herzlich und
danken für die gute Zusammenarbeit!

Frische Eier aus Bodenhaltung

Im obersten Tal 1 • 53424 Remagen
Telefon: 02642/23 478 • www.makein.info

     

Partner der Gastronomie

www.kehrbusch.de

Wir beliefern gerne

Ihre Bäckerei,

Gastronomie,

Klinik oder

Seniorenresidenz!

 

Wir gratulieren
recht herzlich!

Die Bäckerei Brand in Bad Neuenahr kann in diesem 
Jahr auf erfolgreiche 60 Jahre zurückblicken. Im April 
des Jahres 1964 hatten Luise und Heinrich Brand eine 
Bäckerei in der Jesuitenstraße 18 übernommen und da-
mit die Erfolgsgeschichte der Bäckerei Brand begründet. 
Im Jahr 1997 traten die Gründer in die zweite Reihe zu-
rück und übertrugen Ulrich und Gisela Brand Verant-
wortung für die Handwerksbäckerei. Bis heute stellen 
sie gemeinsam mit ihrem Team leckere Backwaren her 
und sind damit bis über die Grenzen der Stadt Bad Neu-
enahr-Ahrweiler hinaus bekannt geworden. 

Eine Zäsur in der Erfolgsgeschichte der Bäckerei Brand 
stellte die Flutkatastrophe vom Juli 2021 dar. Das Laden-
lokal wurde dabei komplett zerstört. Mit Hilfe von Freun-
den und vielen freiwilligen Helfern wurde die Bäckerei in 
nur neun Monaten aufgebaut und konnte die bekannt 
leckeren Backwaren wieder liefern. 

Hinzu gesellte sich ein Verkaufscontainer in der Kurgar-
tenstraße. 

Der ist mittlerweile abgebaut, aber die Bäckerei ist nur 
wenige Meter weiter in eine neue Filiale in der Mittelstra-
ße 29 eingezogen, die am 26. August zum ersten Mal 
öffnete. Wie die Verantwortlichen betonen, sind dadurch 
die Arbeitsplätze der Bäckerei auch künftig gesichert.  

Bereits am Eröffnungstag waren Ulrich und Gisela 
Brand mit dem Zuspruch sehr zufrieden: „Viele Kunden, 
die schon zu „Containerzeiten“ zu uns gekommen 
sind, konnten wir auch bei der Eröffnung in der 
Mittelstraße 29 begrüßen“, so Giesela und Ulrich 
Brand abschließend.

Fotos: Klaus Angel / privat

60 Jahre Bäckerei Brand        
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53501 Grafschaft-Bengen · Gimmiger Str. 73
Tel. (0 26 41) 2 43 01

www.sanitaer-heizung-muench.de
E-Mail: info@sanitaer-heizung-muench.de

Inh. Dipl.-Ing. Bernd Münch

Wir gratulieren recht herzlich und
danken für die gute Zusammenarbeit!

Ihr Partner
in Sachen
Getränke

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und  
herzlichen Glückwunsch zum 60-jährigen Bestehen! Gratulation!Gratulation!

Tel. 02641 207782 • www.cm-elektro.de

Wir wünschen Familie Brand
von Herzen alles Gute zum Jubiläum

und zur Neueröffnung in der Mittelstraße!

 

  

 

 

- A
nzeige -    in Bad Neuenahr
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	■ Neukonzeption der St. Laurentius-Kirche in Ahrweiler
Der Heimatverein „Alt-Ahrwei-
ler“ e.V. dient satzungsgemäß 
dem Zweck der „Förderung 
der Heimatpflege und Heimat-
kunde, Kunst und Kultur, des 
Denkmalschutzes …“ und ver-
wirklicht diesen Zweck u.a. 
durch die „Erhaltung und Un-
terhaltung charakteristischer 
Bauten und Anlagen“ sowie 
durch „die Pflege und Unter-
haltung von Sammlungen“.
Dieser Zwecksetzung ist der 
Heimatverein „Alt-Ahrweiler“ 
e.V. in den vergangenen 75 
Jahren in vielfältiger Weise 
und immer wieder gerecht ge-
worden. Gerade und in be-
sonderer Weise hat sich der 
Verein für unsere Pfarrkirche 
St. Laurentius engagiert.
Gerüchte nahmen im ersten 
Halbjahr dieses Jahres zu, 
dass die notwendigen Reno-
vierungsmaßnahmen infolge 
der Flutkatastrophe 2021 nun 
zu einer umfassenden Neu-
konzeption der Kirche genutzt 
werden sollen. So ging der 
Vorstand des Heimatvereins 
„Alt-Ahrweiler“ e.V. aktiv auf 
die Verantwortlichen in der 
Kirchengemeinde zu und bat 
um ein Gespräch, in dem die 
avisierten Planungen darge-
stellt werden sollten. Dieses 
Gespräch fand Ende Juli statt. 
Den anwesenden Vorstands-
mitgliedern des Heimatver-
eins wurde eine bereits „final 
beschlossene“ Neukonzeption 
der Kirche vorgestellt. In 
Kurzform ist folgendes vorge-
sehen:
•	 Schaffung einer sakralen In-

sel im Chorraum
•	 Versetzung des Taufsteins 

in den Chor
•	 Anschaffung eines neuen 

Altars mit Wasserlinie
•	 Herausnahme des alten 

Chorgestühls von 1913
•	 Anschaffung neuer Sitzge-

legenheiten im Chor
•	 Anschaffung eines neuen 

Radleuchters über dem Al-
tar

•	 Absenkung des Bodens vor 
den Seitenaltären

•	 Stückelung der Kommunion-
bank

•	 keine Wiederaufstellung der 
Bänke in den Seitenschiffen 
(dafür Bestuhlung)

•	 Ausdünnung der Bänke im 
Mittelschiff für Menschen 
mit Rollatoren

•	 neue farbliche Fassung des 
Innenraums.

Ziel dieser neuen Raumkon-
zeption soll es sein, die sak-
ralen Akte ggf. auf die „Chor-
insel“ zentrieren zu können 
und die Kirche künftig multi-
funktional nutzen zu können 
(Ausstellungen, Konzerte 
usw.). Die aktuellen Planun-
gen beruhen auf Plänen aus 
dem Jahre 2016, die seiner-
zeit zwar vorgestellt wurden, 
aber auf Widerspruch stießen 
und nicht verwirklicht wurden. 
Diese Planungen wurden nun 
angepasst, final beschlossen 
und im Anschluss an einen 
Gottesdienst vor gut einem 
Monat auch der Gemeinde 
vorgestellt.
Der Vorstand des Heimatver-
eins „Alt-Ahrweiler“ e.V. hat 
über die Planungen einge-
hend diskutiert und beschlos-
sen, seine Skepsis zu äußern 
und die Neukonzeption kri-
tisch zu hinterfragen.
Für diesen bisher einmali-
gen Schritt in der Vereins-
geschichte gibt es vielfälti-
ge Gründe:
Immer wieder wurde unsere 
Pfarrkirche „Opfer“ von Ent-
scheidungen von einzelnen 
Personen oder kleinen Grup-
pen, die letztlich die Kirche ih-
rer Kunstschätze beraubten. 
So wurde um 1870 die baro-
cke Ausstattung mit Kanzel, 
sämtlichen Seitenaltären und 

Hochaltar abgebaut und zum 
Teil verbrannt, lediglich die 
vier goldenen Heiligenfiguren 
und die beiden Altargemälde 
vom Hochaltar sind erhalten 
geblieben. Ferner haben die 
Barockorgel, die Seitenwan-
gen der Kirchenbänke und die 
Kommunionbank diesen „Bil-
dersturm“ bis heute überstan-
den. Ein neogotischer Hochal-
tar, wie auch neue Seitenaltä-
re - ganz im Stil der Zeit -wur-
den angeschafft und aufge-
baut, bis auch dieser 
Hochaltar wieder zunächst 
verkleinert und dann verkauft 
wurde. Heute „pilgern“ viele 
zur Kirche St. Josef in Kob-
lenz, um diesen Altar zu be-
suchen und einmal zu sehen.
Besonders bedroht sieht der 
Vorstand des Heimatvereins 
bei der aktuellen Planung die 
Kommunionbank, die vom Rat 
der Stadt Ahrweiler 1777 für 
unsere Kirche bestellt wurde 
und seit 1779 eine Zierde un-
serer Kirche ist. Diese soll 
nun zerteilt und monochrom 
vergoldet werden. Das Mittel-
teil soll weiterhin vor der Al-
tarinsel verbleiben, die ande-
ren Teile sollen in der Kirche 
verteilt werden, etwa auf den 
Emporen oder in der Marien-
kapelle. Die 96 Fuß lange 
Kommunionbank würde damit 
als Ensemble zerstört und der 
rudimentäre Rest würde seine 
dezente Farbigkeit verlieren. 
Auch wir wissen nicht, wie es 
seinerzeit um die Farbigkeit 
gestanden hat, jedoch wurde 

im Juni 1779 der Maler Jakob 
Werres für die Bemalung der 
Kommunionbank vom Rat der 
Stadt entlohnt.
Nicht nachvollziehbar ist der 
Verlust der Bänke in den Sei-
tenschiffen bzw. durch Aus-
dünnung im Mittelschiff. Die 
Wangen der historischen 
Bänke stammen aus dem An-
fang des 18. Jahrhunderts. 
Diese Bänke haben die Flut 
überstanden. Die Bänke der 
Seitenschiffe durch anzu-
schaffende neue Stühle zu er-
setzen macht unseres Erach-
tens nach wenig Sinn.
So ließe sich die Argumentati-
on fortsetzen. Stellt sich die 
Frage, wie die geplante Neu-
konzeption finanziert werden 
soll.
Der Vorstand des Heimatver-
eins „Alt-Ahrweiler“ ist der 
Überzeugung, dass das The-
ma „Wiederaufbau der Kirche“ 
von einer falschen Prämisse 
angegangen wurde, indem 
man diesen mit einer Neukon-
zeption verbinden will. Es ist 
zu befürchten, dass die Kir-
che über diese Maßnahme 
ihre Harmonie verlieren wird, 
die bis zur verheerenden Flut 
ihre große Anziehungskraft 
auf die Menschen ausmachte.
Die vorgestellte Konzeption 
ist auch aus Sicht des Vor-
stands des Heimatvereins für 
eine Kirche durchaus gelun-
gen - aber eben nicht für un-
sere Kirche. Eine Umsetzung 
würde für unsere St. Laurenti-
us-Kirche erneut einen her-
ben Verlust an wertvollen 
Ausstattungsstücken bringen 
und für die Ahrweiler einen 
Verlust an Wärme, an Gebor-
genheit, an Erinnerungen…
Der Vorstand des Heimatver-
eins „Alt-Ahrweiler“ e.V. ap-
pelliert aus all diesen Grün-
den an die Verantwortlichen 
vor Ort und im Bistum, diese 
Planung von Grund auf zu 
überdenken, ihrer Verantwor-
tung gerecht zu werden und 
die erhaltenen Ausstattungs-
tücke der Pfarrkirche in ihrer 
bisherigen Form für künftige 
Generationen als Zeugnis des 
Glaubens, der Kunst und der 
Kultur der Vorväter zu bewah-
ren und zu sichern.

Kommunionbank� Foto: Heinz Grates

www.alt-ahrweiler.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Jetzt auch in Ihrer Nähe.
Ab sofort finden
Sie DEKRA – Ihren
Partner für Sicherheit
und Service – am neuen
Standort:

DEKRA Automobil GmbH
Rotweinstr. 15
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon 0261.8073-0

Mo - Fr: 13.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr
jeden 1. und 3. Sa im Monat

dekra.de/bad-neuenahr-ahrweiler

	■ „Hühner op jöck“ - Das tierische Highlight
PFARREI BAD NEUENAHR-
AHRWEILER. Für knapp zwei 
Wochen lebten vier Hennen 
im Pfarrgarten von St. Lau-
rentius und bereicherten das 
Gemeindeleben. Als Tinchen, 
Helga, Annelise und Cordula 
Grün ihren Stall im Pfarrgar-
ten bezogen, hätte keiner ge-
dacht, dass die Hennen sogar 
für Schlagzeilen sorgen wür-
den.
Ellen Maur hatte die Idee, im 
Rahmen des Projekts „Hüh-
ner op jöck“ vier Hühner in 
den Pfarrgarten zu holen. Ein 
passendes Rahmenprogramm 
war schnell entworfen: Mit 
Spiel und Spaß wurden junge 
Familien angelockt, Senioren 
kamen zum Kaffee zusam-
men, und auch die Jüngeren 
kamen beim Picknick oder 
den Bastelaktionen auf ihre 
Kosten. Dass es sich um ein 
Erfolgsprojekt handeln würde, 
zeigte schon der erste Tag: 
Obwohl es in Strömen regne-
te, lockte der Einzug der vier 
Hühner einige interessierte 
BesucherInnen an.

Ein Highlight in der zweiten 
Woche war definitiv das 
„Stramme-Max“-Essen. Die 
Eier, die die Hühner in ihrer 

Zeit im Pfarrgarten gelegt hat-
ten, wurden gesammelt und 
am Dienstag im Anschluss an 
die Abendmesse an die Gäste 

verteilt. Ellen Maur, Andrea 
Klaus und Jürgen Maur berei-
teten den Gästen tolle Eier-
speisen zu – Eier wurden ge-
braten, gekocht und als köstli-
che Speisen dargeboten. 
Die Gäste waren begeistert 
von den frisch zubereiteten 
Leckereien und genossen den 
geselligen Abend in vollen 
Zügen.
Doch auch andere Kuriositä-
ten ereigneten sich: Da Hüh-
ner eine sehr strenge Hack-
ordnung kennen, hatte es vor 
allem die Neue schwer – Hen-
ne Annelise merkte schnell, 
dass Sie nicht für das WG Le-
ben geeignet war, sodass sie 
kurzfristig auszog.
Nach zwei Wochen, die von 
zahlreichen ehrenamtlichen 
HelferInnen begleitet wurden, 
ist klar: „Hühner op jöck“ war 
ein Erfolgsprojekt in der Pfar-
rei. 
Die Hühner haben nicht nur 
das Gemeindeleben berei-
chert, sondern auch für un-
vergessliche Momente ge-
sorgt.

Ellen Maur und Andrea Klaus zauberten tolle Eierspeisen aus den 
gelegten Eiern.� Foto: Nadine Kreuser
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	■ Rund um die Anna-Kapelle wurde „klar Schiff“ gemacht
BACHEM. Mehrere Anhänger-
ladungen Astschnitt, Unkraut 
und Laub entfernten vor weni-
gen Tagen die Vorstandsmit-
glieder des Bachemer Kapel-
lenvereins Nicole Persie, Her-
mann Lamberty, Manfred Ro-
senthal, Reinhold Kurth und 
Ortsvorsteher Ulrich Stieber 
aus den Grünanlagen rund um 
die St.-Anna-Kapelle. Zuletzt 
prägten unansehnlicher Wild-
wuchs, Unkräuter und sinnlos 
weggeworfene Glasflaschen 
das Bild rund um Bachems 
größte Kapelle. Unterstützt 
vom gärtnerischen Wissen 
und der Tatkraft von Heinz 
Kurth ist nunmehr vom Kapel-
lenverein an diesen Stellen 
nach etlichen Stunden Fleißar-

beit wieder „klar Schiff“ ge-
macht worden.Fleißige Hände waren in Bachem am Werk.� Fotos: Ulrich Stieber

Alles sieht wieder reinlich aus.

	■ Mit dem Eifelverein Ahrweiler auf der 
Dörferblick-Schleife

AHRWEILER / KIRMUT-
SCHEID. Am Sonntag, 25. Au-
gust, trafen sich 18 Wander-
freunde der OG Ahrweiler am 
Bahnhof Ahrweiler zur gemein-
schaftlichen Weiterfahrt mit 
PKW nach Kirmutscheid. Nach 
tagsvorher heißen Temperaturen 
hatte Regen in der Nacht für Ab-
kühlung gesorgt. Und so begann 
die Wanderung am frühen küh-
len Morgen durch einen grünen 
Laubwald mit Vogelgezwitscher 
und längs des Trierbachs, der 
seinerzeit einen ziemlichen An-
teil am Ahrhochwasser hatte.
Auf einem sanft ansteigenden 
Waldweg gelangte die Gruppe 
nach ca. 1 Stunde auf einer Aus-
sichtsplattform mit fantastischem 
Blick über die Eifelhöhen, ge-
krönt mit der mächtigen Nür-

burg.Beeindruckt von der Route 
dieses sehr gut ausgeschilder-
ten Wanderweges ging es dann 
weiter nach Barweiler, wo zu-
nächst eine ausgiebige Vesper 
eingelegt wurde.
Gut gestärkt führte der Weg nun 
zurück, doch zuvor erfolgte noch 
ein Besuch in der Wallfahrtska-
pelle St. Gertrud.
Ab Barweiler führte der Weg nur 
noch über die Eifelhöhen, bei 
bester Fernsicht auf atemberau-
bende Landschaft, zurück ins Tal 
durch grünen, schattigen Laub-
wald. Am Ende waren sich alle 
Teilnehmer einig: Warum in die 
Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah. Man dankte 
abschließend den Wanderführe-
rinnen Sophia Mayer und Ursula 
Jäger.

18 Wanderfreudige genossen die schöne Tour.� Foto: Ursula Jäger

KRÄMER-REISEN GmbH
53520 Nürburg · Telefon: 02691 2610
info@kraemer-reisen.com · www.kraemer-reisen.com

Ausführliche Informationen zu unseren Reisen 
erhalten Sie gerne auf Anfrage!

Genuss-Reisen in 2024  
mit Krämer-Reisen!

 

03.-06.10.2024 4 Tage Prag – die Stadt der Hundert Türme,  
 3 x Ü/Frühstücksbuffet im 4*Hotel in Prag, 1 x Abendessen im  
 Hotel, 1 x Moldauschifffahrt mit Abendbuffet & Musik,  
 1 x Abendessen in einer typischen Bierstube mit Musik,  
 3-Gang-Menü mit 3 Getränken/Person. 519,- €

25.-31.10.2024  7 Tage Herbstzauber am Molvenosee im Trentino,  
 6 x Ü/HP im 3*Sup. Hotel in Molveno, inkl. Trentiner  
 Abendessen bei Kerzenschein und Akkordeonmusik,  
 versch. Ausflüge inkl. z. B. Tagesfahrt zum Gardasee, 
 Rundfahrt durch das Trentino 779,- €

24.-28.11.2024  5 Tage Advent im Erzgebirge mit Bergmannsaufzug 
 4 x Ü/HP im 3*sup.-Hotel „Am Fichtelberg“ in  
 Oberwiesenthal, 1 x musikalischer Steigerabend im Hotel,  
 Hotel mit Schwimmbad, inkl. Fahrt nach  
 Johanngeorgenstadt. Weitere Ausflüge vor Ort buchbar  
 wie z. B. Striezelmarkt in Dresden . 549,- €

06.-10.12.2024  5 oder 11 Tage Adventszauber in den Bergen,  
 4 o. 10 x Ü/HP im 4*Hotel 
o. 06.-16.12.2024 Lohningerhof in Maria Alm, inkl. aller Ausflüge  
 (Schlossweihnacht im Schlosspark Hellbrunn, Tagesfahrt nach  
 Kitzbühel, Ortsführung Maria Alm mit Wallfahrtskirche &  
 Kaffee & Kuchen am Nachmittag) 5 Tage 629,- € 
      11 Tage  1.149,- €

22.11.2024  Weihnachtsmarkt-Eröffnung in der Domstadt Trier  35,- €

30.11.2024 Weihnachtsmarkt in der Domstadt Limburg oder  
 Outletcenter Montabaur 35,- € 

04.12.2024 Weihnachtsmarkt in der Domstadt Aachen  
 mit Printenfabrik  35,- €

15.12.2024  Mosel-Wein-Nachts-Markt in Traben-Trarbach  
 (inkl. 5 € Eintritt Weinkeller) 40,- €

21.12.2024  Weihnachtsmarkt in der Domstadt Trier   35,- €

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Ehemalige Synagoge Ahrweiler

	■ Autorenlesung, Vortrag und Klezmer-Musik

Am Tag des offenen Denkmals 
sind die Türen der Ehemaligen 
Synagoge Ahrweiler geöffnet – 
alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen
AHRWEILER. Gleich drei ver-
schiedene Veranstaltungen fin-
den am Sonntag, 8. September, 
dem Tag des offenen Denkmals 
in der Ehemaligen Synagoge 
Ahrweiler statt. Der Vorstand des 
Bürgervereins Ehemalige Syna-
goge Ahrweiler lädt ein zu einer 
Autorenlesung für Kinder und Ju-
gendliche, einem Vortrag über jü-
disches Leben in der Kultusge-
meinde Koblenz sowie zu einem 
Konzert mit Klezmer Musik.
Um 11 Uhr wird Petra Schwarz-
kopf, Schriftstellerin aus Bad Bo-
dendorf, ihr Jugendbuch „Bom-
benstimmung“ vorstellen. Es 
ist bereits der 3. Band aus ihrer 
Serie „Detektei Anton“. In diesem 
spannenden Buch für Kinder ab 
11 Jahren beschreibt die Autorin, 
wie Onkel Anton im heimischen 
Wald Munition aus dem Zweiten 
Weltkrieg und einen seltsamen 

Brief in einem Kästchen findet, 
der die jugendlichen Detektive in 
die Geschichte des Ahrtals der 
Jahre 1942 bis 1945 eintauchen 
lässt.
Um 14 Uhr berichtet Avadislav 
Avadiev, Mitglied der Jüdischen 
Kultusgemeinde in Koblenz und 
Vorsitzender des Landesverban-
des der Jüdischen Gemeinden 
von Rheinland-Pfalz, in einem 
Vortrag über das jüdische Le-
ben in seiner Gemeinde. An-
schließend steht Avadislav Ava-
diev zum Gespräch zur Verfü-
gung und beantwortet Fragen. 
Zudem werden koschere Snacks 
angeboten.
Um 17 Uhr spielt die Gruppe 
Easy Goin‘ Klezmer Musik. Die 
Mitglieder der Gruppe Michael 
Misterek, Gitarre, Mandoline und 
Gesang, Gunther Hellwig, Saxo-
phon, Oboe, Flöten und Gesang, 
Walter Rick, Schlagzeug und 
Perkussion sowie Gastmusiker 
Johannes Solluch, Violine, kon-
zertierten bereits vor vielen Jah-
ren in der Synagoge und unter-
stützten damals die Benefizkon-
zerte zum Erwerb des Synago-
gen Flügels.
Zu diesem unterhaltsamen und 
informativen Tag in der Ehemali-
gen Synagoge Ahrweiler sind alle 
Interessierten herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind aber sehr willkommen. Bei 
dieser Gelegenheit können die 
Besucherinnen und Besucher 
auch Mitglied im Synagogenver-
ein werden.

Vorlesung mit Autorin Petra 
Schwarzkopf� Foto: Foto Flück

	■ Tag des Offenen Denkmals in der  
Ehemaligen Synagoge

Gesangsschülerinnen und -schüler singen 
Songs jüdischer Komponisten und Interpreten

AHRWEILER. Am Sonntag, 8. 
September, am Tag des offe-
nen Denkmals, gibt es um 12 
Uhr ein weiteres Highlight in 
der Ehemaligen Synagoge Ahr-
weiler:
Die in Ahrweiler ansässige Sän-
gerin Alexandra Felizitas Tschi-
da lässt eine kleine Gruppe ih-
rer Schülerinnen und Schüler 
tolle Songs aus überwiegend 

Film und Musical singen. Anita 
Schneider, Heike Kettel, Bettina 
Lanzerath, Polina Babych, 
Klaus Mommsen und Hans Dirk 
Springborn singen unter ande-
rem Songs aus Yentl, My Fair 
Lady und West Side Story. Be-
gleitet werden sie von der Kon-
zertpianistin Ilse Kösling. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
aber herzlich willkommen.

� Foto: privat

Tankreinigung •  Tankschutz • Tankbau
TANKSCHUTZ ROBERTZ

Am Alten Wehr 26a | 53518 Adenau 
  0 26 91 / 93 51 35 | info@tankschutz-robertz.de

www.tankschutz-robertz.de

Tankwartung \\ Tankreinigung
Neutankanlagen  \\  Tankumrüstung
Vorbereitung zur TÜV-Abnahme und

Mängelbeseitigung

Goldschmiede g. raabe

Glänzende                       Erinnerungen

 

Kirchplatz 2 · 53489 Sinzig/Rh. · Telefon: 02642.991860
www.schmuckwerkstatt-ahrtal.de

SchmuckWerkstatt
im Ahrtal

• Anfertigung

• Umarbeitung

• Ankauf

• Reparatur

• Batteriewechsel

Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 17.00 Uhr durchgehend
Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr

Goldankauf
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	■ Ahrweiler Möhnen auf Tour

AHRWEILER / LIMBURG. Am 
letzten Augustwochenende 

zog es die Möhnen auf ihren 
Jahresausflug, der dieses Mal 

in die hessische Domstadt 
Limburg führte. Nach einem 

ausgiebigen zweiten Früh-
stück im ältesten Café Lim-
burgs, dem „Café Will“, bum-
melten die Möhnen durch die 
engen und verwinkelten Gas-
sen der Altstadt, vorbei an 
schmucken Fachwerkhäusern 
und kleinen Geschäften bis hi-
nauf zum Dom. 
Am Nachmittag stieß dann – 
ganz in Pink – die Comedy-La-
dy „Lieselotte Lotterlappen“ 
(eigentlich Joachim Jung) zu 
den Damen und es begann 
eine herrlich lustige und infor-
mative Stadtführung mit Ge-
sangseinlagen und karnevalis-
tischem Flair. 
Gegen Abend ging es wieder 
heimwärts, nicht ohne eine 
Pause in der Vulkan Brauerei 
Mendig einzulegen, wo die 
Möhnen ihren Ausflug bei ei-
nem Abendessen ausklingen 
ließen.

Die Ausflüglerinnen in charmanter Begleitung von „Lieselotte Lotterlappen“ inmitten der Limburger Alt-
stadt.� Foto: Doris Schwertel

	■ 10-jähriges Vereinsbestehen des Zweig e.V. -  
Wohnen Neu Denken

Eine Feier im öffentlichen Raum
BAD NEUENAHR. Wenn man 
glaubt es geht nichts mehr, 
dann geht man auf die Straße! 
So oder ähnlich müssen die 
Vereinsmitglieder empfunden 
haben, als sie die Feier zur 
zehnjährigen Vereinsgründung 
kurzerhand in die Innenstadt 
von Bad Neuenahr legten. 
Eine Wand aus Umzugskarton 
bestückt mit aussagekräftigen 
Slogans wie z.B. „Gemeinsam 
gegen einsam“, „Ressourcen 
sparen – zusammen wohnen“ 
und „Wir fordern die Politik 
zum Handeln“ bekamen die 
gewünschte Aufmerksamkeit 
und führten zu vielen interes-
santen Gesprächen und letzt-
lich zu ernsthaften Interessen-
ten, die zum Teil eine weite 
Anfahrt auf sich genommen 
hatten um sich vor Ort zu in-
formieren. Vielfältigste Beweg-

gründe führen zu dem Wunsch 
gemeinschaftlich zu wohnen, 
das wurde in den Gesprächen 
sehr deutlich.
Die Resonanz war sehr zufrie-
denstellend und stimmt hoff-
nungsfroh. Der Zusammenhalt 
und der erklärte Wille, das Ziel 
nicht aus den Augen zu verlie-
ren, ist die Grundsubstanz für 
das Gelingen eines solchen 
Projektes. 
Wenn es stimmig sein soll, 
muss die Bewohnerschaft aus 
der Basis heraus wachsen 
und die Werte und Leitlinien 
für das Zusammenleben ei-
genständig erarbeiten.
Erwähnenswert ist der Besuch 
einiger Mitglieder des Vereins 
-Gemeinschaftlich Wohnen 
Remagen - denn es sei wich-

tig, dass ein Netzwerk entste-
he und kein Konkurrenzden-
ken, betonte die Vereinsvorsit-
zende Gisela Querbach in ih-
rem Resümee. 
„Hoffnung ist nicht die Über-
zeugung, dass etwas gut aus-
geht, sondern die Gewissheit, 
dass etwas einen Sinn hat, 
egal wie es ausgeht Hoffnung 
ist die Fähigkeit, für das Gelin-
gen einer Sache zu arbeiten.“ 
Vaclav Havel (1936-2011)
Die Infoabende nach der Som-
merpause, beginnend mit dem 
Monat September, finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat 
um 18 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in der Weststraße in 
Bad Neuenahr statt. Gäste 
sind herzlich willkommen.
[Pressemeldung ZWEIG e.V.]

Andrang am Info-Tisch in Bad Neuenahr� Foto: Horst Pokorny

Wir wünschen tolle Stunden 
auf der Kirmes in Heimersheim.
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www.team-geruestbau.de  (02641) 2 40 61               
info@team-geruestbau.de        team_geruestbau
Wiesenweg 30  53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

M E I S TERBET R
I E

B

    

Ralf Effert

Johannisstraße 18
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Telefon 02641/24392
Telefon 02641/26404

www.partyservice-effert.de

Metzgerei

Mittagsmenüs
Partyservice
Catering
Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Herstellung

Viel Spaß  auf der Kirmes in
 Heimersheim!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort:

Aushilfe oder Vollzeitkraft (Heimersheim/AW/BNA)
Verkäufer:innen 

Bäckerei Simon • Bachstr. 24 • 53474  Bad Neuenahr
         0176 - 47 10 22 83            job@simon-baeckerei.de

Die ausgezeichnete
Traditionsbäckerei

seit 1983 

B Ä C K E R E I   &   C A F E SSSSSSSSSS

KFZ-Werkstatt & Lackiererei
Reparatur aller Fabrikate · Unfallinstandsetzungen · Autoglas

Elektron. Diagnose · Spot-Repair · Klimaservice
Wiesenweg 28 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel. (0 26 41) 91 19 90 · Fax (0 26 41) 9 11 99 11
E-Mail: info@huther-aw.de

TÜ
V/A

U

im
 Haus

Reifenwechsel  
ab 30,00 €

Start der Kirmes ist am 6. September mit der „Handwerker-
party“ ab 15 Uhr. DJ Julian Goetsch bringt ab 20 Uhr mit 
bester Musik die Hütte zum Beben. Für unter 18-Jährige gilt, 
dass sie einen vollständig ausgefüllten „Muttizettel“ mitbrin-
gen müssen. 
Zur Totenehrung treffen sich die Junggesellen am Sams-
tag um 16 Uhr auf dem Friedhof. Anschließend besuchen 
die Junggesellen gemeinsam den Gottesdienst um 17 Uhr.  
Nach der Messe legt „DJ Mike Müller“ die größten Hits der 
80er und 90er auf. 
Höhepunkt der Kirmes: Der Sonntag startet wie jedes Jahr 
mit dem Frühschoppen der Feuerwehr Heimersheim.
Ab 11 Uhr geht es los. Für den guten Klang sorgen die 
Freunde der Blasmusik Niederheckenbach.  Um 13 Uhr 
zieht der Trinkzug durch die Gassen von Heimersheim.
Danach endet die Kirmes mit der traditionellen Litanei und 
der Beerdigung des Kirmesmannes.

Kirmes in Heimersheim
6.-8. Sept.´24
Festzelt am „Roten Platz”
Rüstringer Straße

Freitag, 6. September
15:00 Uhr „Firmen-Party“
 mit Abholung per Planwagen
20:00 Uhr Discomusik
 mit DJ Julian Götsch

Samstag, 7. September
16:30 Uhr Totenehrung
 auf dem Friedhof
17:00 Uhr Festzug zur Kirche
 Festgottesdienst anschl.
 Fahnenschwenken auf dem Markt
21:00 Uhr 80er/90er Party
 mit DJ Mike Miller

Sonntag, 8. September
11:00 Uhr Frühschoppen
 der Freiwilligen Feuerwehr
 Heimersheim
 mit der Blasmusik Niederheckenbach
13:00 Uhr Trinkzug durch Heimersheim
ca.
20:00 Uhr Litanei und Beerdigung
 des Kirmesmannes

- Anzeige -
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	■ KG „Bunte Kuh“ Walporzheim e.V. 1953 aktiv dabei
Teilnahme bei Walporzheimer Weinfest-Umzug

WALPORZHEIM: Neben dem 
traditionellen Weinstand der 
KG „Bunte Kuh“, indem über 
40 Mitglieder ihren Dienst ver-
sahen und auch den Auf- und 
Abbau stemmten, nahmen die 
Walporzheimer Karnevalisten 
auch mit einer Gruppe von 

fast 50 Personen am Umzug 
am Weinfest-Sonntag teil. 
Der Mittelpunkt der Truppe 
bildet Weingott Martin 
Wershoven mit Amor Sophie 
Marie Böder. Er präsentierte 
sich auf dem neugebauten, 
vereinseigenen Motivwagen 

hoch oben, fest angeschnallt 
auf einem 1200-Liter-Wein-
fass. 
Der Traktor wurde von Eric 
Böder und seiner Frau Katha-
rina gestellt und sicher ge-
steuert. Abgerundet wurde 
die Stimmung durch die Be-

gleitung von Christine und 
Thomas Rösch, der für den 
musikalischen Rahmen des 
Zugbeitrags sorgte.
Die KG „Bunte Kuh“ leistete 
damit einen großen Beitrag 
beim diesjährigen Walporz-
heimer Weinfestumzug.

Die KG „Bunte Kuh“ Walporzheim mit viel Manpower dabei.� Foto: Hardy Mies

	■ Neu im Leitungsteams des Pastoralen Raums

PASTORALER RAUM BAD 
NEUENAHR-AHRWEILER. 
Tim Wallbrecht ist neuer Mit-
arbeiter im Leitungsteam des 
Pastoralen Raumes Bad Neu-
enahr-Ahrweiler ab 1. Sep-
tember 2024 und wird als 
Ökonom das Team verstärken.
Er ist 40 Jahre alt und hat 
mehrere Jahre im Ausland 
vielfältige Führungserfahrung 
mit interkulturellen Hinter-
gründen sammeln können. 
Gebürtig stammt Wallbrecht 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis 
und ist in Meckenheim aufge-
wachsen. Als Pfadfinder der 
Deutschen Pfadfinderschaft 
Sankt Georg startete er im 
katholischen Kontext. Wäh-
rend einer fünfzehnjährigen 
Dienstzeit bei der Bundes-
wehr lebte er nicht nur eine 
Dekade im elsässischen 
Strasbourg und einige Jahre 
im bayrischen Mittenwald, 
sondern engagierte sich 
ebenfalls bei der Militärseel-
sorge unter der Leitung von 
Monsignore Carl Ursprung. 
Nach der aktiven Dienstzeit 
und als erfolgreicher Absol-
vent des Studiums der Be-
triebswirtschaftslehre an der 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
war die nächste Station eine 
Tätigkeit in führender Funktion 
in der Regionalrendantur Süd, 
eine Einrichtung des Gemein-
deverbandes der katholischen 

Kirchengemeinden in Bonn im 
Erzbistum Köln.
Während einer Zeit in Frank-
reich lernte er nicht nur die 
Sprache und Kultur schätzen, 
sondern auch seine Leiden-
schaft für Kulinaristik vertieft. 
Das Wandern begleitet ihn 
seit den Tagen als junger 
Pfadfinder und er absolviere 
den Rotweinwanderweg regel-
mäßig in der nötigen Gelas-
senheit. Auch gemeinschaftli-
che Städtereisen am Wochen-
ende bereiten ihm sehr viel 
Freude. Diese Interessen 
spiegeln seine Offenheit für 
Neues und seine Bereitschaft 
zur aktiven Mitgestaltung wi-
der. Er ist direkt, absolut lö-
sungsorientiert und steht für 
eine „Hands-on“-Mentalität: 
Aufgeschoben ist zwar nicht 
aufgehoben – aber halt halb 
vergessen. „Also lassen Sie 
uns beginnen!“

� Foto: Andrea Kien-Groß

Zeitungsträger gesucht!

Für die Verteilung der

Stadtzeitung Bad Neuenahr-Ahrweiler
suchen wir in folgendem Bezirk einen Zeitungsträger:

Bad Neuenahr: 
Telegrafenstr. 
Wolfgang-Müller-Str. usw. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon: 02641 9707-0

Silvia Krupp · s.krupp@wittich-ahrweiler.de 
Wilhelmstraße 17 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Per WhatsApp:01 71 /6 47 41 25
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	■ Die neue Dimension des Wohlfühlens
Südseefeeling & neuer Erlebnisraum IMMERSIVE SKY

Verlängern Sie Ihren Sommer 
in der Therme. Wärme, Düfte, 
das Wasser auf der Haut, Ein-
tauchen in blaue Lagunen, 
Drinks an der Poolbar oder am 
Paradise Beach…
Wenn sich der September von 
seiner Sonnenseite zeigt, erle-
ben Sie den Paradise Beach mit 
Außenpools, Textilsauna und 
großem Thermenstrand. Und 
sollte bereits der Herbst seine 
Vorboten schicken, dann lassen 
Sie es sich im Palmenparadies 
und in der Vitaltherme & Sauna 

so richtig gut gehen. Indoor wie 
Outdoor bietet Ihnen die Ther-
me das perfekte Wellnesserleb-
nis. Spüren Sie intensive Wohl-
fühlmomente und tanken Sie 
Kraft und Energie ganz in Ihrer 
Nähe.
Besonderes Highlight - der 
neue Erlebnisraum IMMERSI-
VE SKY
Der IMMERSIVE SKY lädt zum 
Eintauchen in eine faszinieren-
de Welt ein. Gemeinsam mit 
dem Künstlerkollektiv Marsh-
mallow Laser Feast aus London 

und den Designern von 
TheLoveTriangle wurde 
ein einzigartiges und 
atemberaubendes Er-
lebnis geschaffen: Fo-
rest Bathing „Lupuna“. 
Dieses immersive Natu-
rerlebnis lässt sich mit 
„Waldbaden“ überset-
zen. Es ist ein unver-
gessliches Erlebnis, das 
in eine neue Dimension 
der Entspannung ent-
führt, in eine Reise der 
Sinne, eine vollkomme-
ne neue Form des Erle-
bens und Wahrneh-
mens.
Forest Bathing „Lupuna“ 
nimmt Sie mit auf eine 
24-minütige Reise, hin-

ein in das Herz eines seltenen 
Naturphänomens. Hineingezo-
gen in die Welt des Amazonas-
gebiets tauchen Sie in die 
Schönheit und Unberührtheit 
der Natur ein. Klänge, Düfte, 
das Wasser, die Bewegung und 
die gewaltigen Bilder lassen Sie 
in den kraftvollen Regenwald 
mit all seiner Intensität und Na-
türlichkeit eintauchen.
Freuen Sie sich auf ein immer-
sives Wellbeing-Erlebnis, das 
inspiriert und beruhigt. Durch 
das einzigartige Zusammen-

spiel von Technologie, Kunst 
und Natur nehmen Sie das Er-
lebte so intensiv wahr, als wä-
ren Sie tatsächlich mittendrin - 
so fesselnd kann Wohlfühlen 
sein.
Das immersive Naturerlebnis ist 
im Eintrittspreis inkludiert und 
kann exklusiv über die neue 
BLUPHORIA-App reserviert 
werden. 
Weitere Infos auf 
www.badewelt-euskirchen.de.

� Fotos: Thermen &
Badewelt Euskirchen GmbH

- Anzeige -

WOHLFÜHLZEIT - DEN SOMMER VERLÄNGERN
Entspanne unter echten Südseepalmen, genieße Cocktails an der Poolbar, 
spüre den Sand zwischen deinen Zehen am Paradise Beach und
entdecke unsere thematischen Saunawelten.
 
Neu: Erlebe den IMMERSIVE SKY und tauche tief in die Welt des Amazonas ein.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de
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MOBIL SEIN! 
Bereit für die Zukunft? 

www.fahrschule-queckenberg.de

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

Wenn
Solar,
dann …

www.jsg-lantershofen.de

Familienfest 14./15. September
Am Samstag, 14. September und Sonntag, 15. September, lädt 
das Lantershofener Tambourcorps zum Familienfest an den 
Winzerverein ein. Anlass ist der 50. Geburtstag der Gemein-
de Grafschaft. Samstags findet von 14:30 Uhr an ein Kinder-
Mitmach-Konzert statt. Zusammen mit Käpt’n Karneval, Rals 
Dreßen aus Köln, lautet das Motto „Singen – Lachen – Be-
wegen.“
Ab 16 Uhr geben die Musikfreunde Lantershofen ein Platz-
konzert am Winzerverein. Sonntags kann in Lantershofen die 
Küche kalt bleiben, dann ist am Winzerverein erst ein Früh-
schoppen und dann ein Mittagstisch auf dem Programm. Ab 
13 Uhr bittet schließlich Clown Lefti zum Spaß für Groß und 
Klein rund um das Winzerhaus.

Schützenfest – Kirmes – Familienfest

Lantershofen feiert
doppelt und dreifach
Schützenfest und Kirmes
sowie ein Familienfest
zum Gemeindegeburtstag

LANTERSHOFEN. TW. Der September steht in Lantershofen 
immer im Zeichen der Kirmesfeiern. In diesem Jahr wird der 
Festreigen durch ein Familienfest zum 50. Geburtstag der 
Gemeinde Grafschaft ergänzt.

Schützenfest 8. September
Am Sonntag, 8. September, beginnen die Feien im Graf-
schafter Ort Lantershofen. An diesem Tag geht es um die 
Königswürde bei den Junggesellen-Schützen. Am Schießplatz 
in der Lambertusstraße wird der neue Schützenkönig ermittelt, 
proklamiert und im Ort präsentiert. Das passiert am Abend 
zum Abschluss der Feiern. Los geht es aber schon am Vor-
mittag, wenn der noch amtierende König Jan Sommer samt 
Gefolge zum Ende seiner Regentschaft am Schießplatz in der 
Lambertusstraße eintrifft. Dort ermitteln ab 12 Uhr Vertreter 
aller Ortsvereine im Wettschießen den Dorfsieger. Gegen 

16 Uhr füllt sich der Schieß-
stand erneut, dann treten die 
Vorstände der Junggesellen-
Schützen aus Ahrweiler und 
Lantershofen gegeneinander 
an. Um 19 Uhr beginnt dann 
das mit Spannung erwartete 
Königsvogelschießen. Am 
Nachmittag wird noch ein 
Preisvogelschießen angebo-
ten, zudem gibt es ein Kon-
zert mit Live-Blasmusik.
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Reinhard Schwarz 
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Helmut Glees
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

Hauptstraße 96 | 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
(0 26 41) 9 11 44 - 0
mail@schwarz-glees.de









(0 26 41) 9 11 44 - 22
www.schwarz-glees.de

 Arbeitsrecht   Familienrecht   Mietrecht   WEG-Recht 
 Strafrecht   Verkehrsrecht   Versicherungsrecht

IHR PARTNER RUND UMS AUTO

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

Täglich TÜV und AU, Kundendienst,
Reifenservice - Verkauf, Montage und Einlagerung

Unfallinstandsetzung - Klimaservice - Anhängerverleih

AUTO FUCHS
Ihre Werkstatt für alle Fabrikate

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

Täglich TÜV und AU, Kundendienst, 

Reifenservice - Verkauf, Montage und Einlagerung

Unfallinstandsetzung - Klimaservice

Wir wünschen schöne Festtage!

Grafschaft-Lantershofen · Rheinstr. 1 - 3 · Tel. 02641/25153 
Fax 02641/25300 · info@fuchs24.de

www.jsg-lantershofen.de

- A
nzeige -in Lantershofen

Fotos: Thomas Weber

Der Kirmesmontag beginnt um 8 Uhr mit einem Festgottes-
dienst in St. Lambertus und einer anschließenden Kranznie-
derlegung. Nach einem internen Festkommers für geladene 
Gäste am Vormittag finden gegen 16.30 Uhr wieder Platzkon-
zert und Paraden vor der Kirche statt, dem anschließenden 
großen Festzug folgen Musik und Tanz bei freiem Eintritt im 
Winzerverein.

 

 

 
 

St. Lambertus Kirmes 14.-16. September
Mit der St. Lambertus Kirmes feiert Lantershofen vom 14. bis 
16. September sein Patronatsfest. Das beginnt am Samstag, 
14. September, gegen 19:30 Uhr mit einem Platzkonzert am 
Wohnhaus des neuen Schützenkönigs, der beim Schützen-
fest eine Woche zuvor ermittelt wurde. Im Winzerverein gibt 
es danach einen geselligen Abend für jedermann. Der Kir-
messonntag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Festhochamt in 
der St. Lambertuskirche. Dort wird um 15.30 Uhr auch eine 
Festandacht gefeiert, der sich vor der Kirche Platzkonzert und 
die beliebten Stechschrittparaden der Junggesellen-Schützen 
anschließen. Nach dem Festzug findet ab 19 Uhr im Saal des 
Winzervereins der Königsball mit der Band „Cover Colonia“ 
statt.
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	» Wirtschafts-Info

	■ GrünCard-Kartentausch: Vielen Dank!

Wir möchten uns herzlich bei al-
len Karteninhaberinnen und 
Karteninhabern für ihre bisheri-
ge Geduld und ihr Verständnis 
beim Kartentausch bedanken. 
Angesichts der großen Anzahl 
von über 22.000 Karten, die 
umgetauscht werden müssen, 
geben unsere Partnerbetriebe 
ihr Bestes, um den Umtausch 
so reibungslos wie möglich zu 
gestalten.
Sollten Sie noch keine neue 
Karte haben, besuchen Sie 
die Partnerbetriebe und las-
sen Sie Ihre Punktguthaben 
umbuchen.
Die Registrierung Ihrer neuen 
GrünCard ist nicht sofort erfor-

derlich und kann ganz in Ruhe 
zu einem späteren Zeitpunkt er-
folgen. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung und Ihre Mitarbeit.
Nachfolgend finden Sie noch-
mals wichtige Fragen und 
Antworten zur neuen 
GrünCard:
>	 Muss ich mich auch als 

bestehender GrünCard-
Kunde erneut registrie-
ren?

	 Ja. Aufgrund des neuen 
Systems ist eine erneute 
Registrierung erforderlich. 
Dies dient dazu, Sie auf die 
aktualisierten Teilnahmebe-
dingungen und Daten-
schutzregeln hinzuweisen. 
Sie benötigen eine E-Mail-
Adresse, um das neue Be-
nutzerkonto unter www.gru-
encard.de/register anzule-
gen.

	 Sollten Sie keine E-Mail-Ad-
resse oder keinen Onlinezu-
gang haben, bieten wir eine 
kundenorientierte Lösung 
an, damit jede Kundin und 

jeder Kunde die Karte nut-
zen kann. Auch diese Funk-
tion kann später jederzeit 
eingestellt werden. Das 
Team vom SeniorenNetz-
Werk unterstützt Sie aber 
auch gerne jeden Mittwoch 
von 9:00 bis 13:00 Uhr im 
Haus der Familie / Mehrge-
nerationenhaus bei der Re-
gistrierung.

	 Wichtig: Ihre bisherigen 
Online-Zugangsdaten der 
alten GrünCard können 
nicht mehr verwendet 
werden. Bitte erstellen Sie 
unter www.gruencard.de/
register ein neues Benut-
zerkonto.

>	 Kann ich die bisherige 
Point4More-App für mein 
Smartphone weiter nut-
zen?

	 Nein. Die Point4More-App 
kann nicht mehr genutzt 
werden. Die neue 
GrünCard-App wird in Kürze 
in den App Stores verfügbar 
sein.

>	 Kann ich die neue 
GrünCard auch vor der 
Registrierung nutzen?

	 Ja, Sie können die neue 
GrünCard sofort zum Sam-
meln von Punkten einset-
zen. Die Registrierung wird 
erst notwendig, wenn Sie 
Ihr Punkteguthaben erstma-
lig einlösen möchten. Somit 
haben Sie ausreichend Zeit, 
Ihr Benutzerkonto einzurich-
ten.

>	 Kann ich nur eine neue 
Karte erhalten und meine 
Punkte später umbuchen 
lassen?

	 Ja. Sie können jederzeit bei 
allen Partnerbetrieben eine 
Karte erhalten. Das Umbu-
chen der Punkte kann auch 
später noch erfolgen.

Alle Informationen zum Karten-
tausch und der neuen 
GrünCard finden Sie auch on-
line unter www.gruencard.de.
Registrierung/Benutzerkonto er-
stellen: 
www.gruencard.de/register

	■ UFH erkunden neue Dimensionen der Kommunikation

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Am 21. August fand das 
Seminar „Gewaltfreie Kommuni-
kation“ bei den Unternehmer-
Frauen im Handwerk (UFH) 
Bad Neuenahr-Ahrweiler statt. 
Die Referentin Mariam Tanno, 
gelernte Gesundheits- und 
Fachkrankenpflegerin mit Studi-
um der Gesundheitspsycholo-

gie und Prävention, führte die 
interessierten Unternehmerin-
nen in die Kunst der klaren und 
zugleich gesundheitsfördernden 
Kommunikation ein.
Unter dem Titel „Wie man als 
Führungskraft klar kommuni-
ziert und dabei gesund bleibt“ 
erfuhren die Teilnehmerinnen, 
wie eine achtsame und bedürf-

nisorientierte Kommunikation 
zur Förderung des Betriebskli-
mas beitragen kann. Der Fokus 
lag zunächst auf den Grundbe-
dürfnissen nach Zugehörigkeit, 
Verbundenheit und Sicherheit, 
die durch unzureichende Kom-
munikation oft unerfüllt bleiben. 
Im beruflichen Kontext kann 
dies nicht nur zu Unzufrieden-

heit, sondern auch zu ernsthaf-
ten gesundheitlichen Belastun-
gen führen, die im schlimmsten 
Fall in Arbeitsausfall oder Kün-
digung münden.
Mariam Tanno erläuterte praxis-
nah die Schritte zur gewaltfreien 
Kommunikation, die den teilneh-
menden Unternehmerinnen neue 
Perspektiven eröffneten: Selbst-
management, wertfreie Beob-
achtung, das Erkennen echter 
Gefühle, das Ausdrücken von 
Bedürfnissen und das Formulie-
ren klarer Bitten. Dabei wurde 
deutlich, wie wichtig es ist, sich 
über die eigenen Bedürfnisse im 
Klaren zu sein und diese eindeu-
tig zu kommunizieren.
Während des Seminars notier-
ten die Unternehmerinnen ihre 
eigenen Bedürfnisse und reflek-
tierten, was ihnen besonders 
wichtig ist. Auf diese Weise ge-
wannen sie wertvolle Einsichten 
in ihr eigenes Kommunikations-
verhalten, die eine Möglichkeit 
bieten, das berufliche und pri-
vate Miteinander positiv zu ge-
stalten.
Das Seminar bot den Teilneh-
merinnen einen praxisnahen 
und inspirierenden Einblick in 
die Gewaltfreie Kommunikation 
und lieferte Denkanstöße, die 
sicher noch lange nachwirken 
werden.

Die UFH mit der Referentin Mariam Tanno (unten rechts).� Foto: Eva-Maria Linden

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien Diese Preise sind der Wahnsinn! Jetzt günstig online drucken.
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	■ Zwischenstand der Elite-Fortbildung 
zum IHK-geprüften Sommelier

Erfolgreiche Partnerschaft 
zwischen dem International 
Wine Institute und der 
Schlumberger Vertriebsge-
sellschaft
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Die Schlumberger Ver-
triebsgesellschaft GmbH & Co 
KG hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, durch gezielte Weiter-
bildungsinitiativen die Bera-
tungsqualität zu sichern und 
das Weinwissen ihrer Mitarbei-
ter im Handel und in der Gast-
ronomie zu stärken. Die Ent-

scheidung, in die Elitefortbil-
dung zum IHK-geprüften Som-
melier in Zusammenarbeit mit 
dem renommierten Internatio-
nal Wine Institute (IWI) zu in-
vestieren, trägt bereits Früchte: 
Die ersten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Gastrono-
mie und Handel stehen kurz 
vor ihren Prüfungen. Das Fern-
studium zum IHK-geprüften 
Sommelier stellt hohe Anforde-
rungen an die Teilnehmer. Be-
rufliche und private Verpflich-
tungen erfordern ein hohes 

Maß an Disziplin, da zusätzlich 
viele Stunden im Selbststudi-

um und mit dem engagierten 
Dozenten-Team des IWI absol-
viert werden müssen. Doch 
das Lernen wird durch eine 
Vielzahl motivierender Elemen-
te unterstützt: Webinare, 
WhatsApp-Gruppen, Besuche 
bei renommierten Winzern und 
Präsenzphasen sorgen dafür, 
dass der Lernprozess auch 
Freude bereitet. Ein besonde-
res Merkmal dieser Fortbildung 
ist die umfassende finanzielle 
Unterstützung durch die 
Schlumberger Vertriebsgesell-
schaft, die es den Teilnehmern 
ermöglicht, mit weltweit be-
rühmten Weinen zu arbeiten 
und von intensiver Betreuung 
durch erfahrene Experten zu 
profitieren. Das Lernmanage-
mentsystem „IWI-Lernwelt“ 
stellt den Teilnehmern während 
der Selbstlernphasen eine Fül-
le an Trainingsfragen, Videos, 
Tutorials und weiteres hoch-
wertiges Lernmaterial.
[Pressemeldung 
IWI International Wine 
Private Institute GmbH]

Die ersten Teilnehmer/innen der Schlumberger Weiterbildungsinitiative am International Wine Institute 
stehen kurz vor ihrer IHK-Prüfung.� Foto: Alexander Kohnen

	■ Grundsteuer: Was tun bei Wechsel der 
Eigentumsverhältnisse am Grundstück?

Für die Grundsteuer sowie die 
zugrundeliegende Bewertung 
sind die Eigentumsverhältnisse 
am 01.01. des jeweiligen Jahres 
entscheidend. Die Änderung 
der Eigentumsverhältnisse an 
einem Grundstück hat Auswir-
kungen auf die Steuerschuld-
nerschaft bei der Grundsteuer. 
Der Grundsteuerwert wird den 
neuen Eigentümern zugerech-
net.
Das Finanzamt spricht in die-
sem Zusammenhang von einer 
Zurechnungsfor tschreibung. 
Eine solche Fortschreibung des 
Grundsteuerwerts kommt ins-
besondere in Betracht, wenn 
Grundbesitz verkauft, ver-
schenkt oder vererbt wird. In 
der Folge wird auch der neuen 
Eigentümerin bzw. dem neuen 
Eigentümer gegenüber der 
Grundsteuermessbetrag festge-
setzt, woraufhin die zuständige 
Kommunalverwaltung die 
Grundsteuer von den neuen 
Steuerschuldnern erhebt.

Anders als bei Änderungen, die 
sich auf den Wert eines Grund-
stücks auswirken, ist in diesem 
Fall grundsätzlich keine eigene 
Grundsteuererklärung (Feststel-
lungserklärung) notwendig. Von 
Änderungen der Eigentumsver-
hältnisse erhält das Finanzamt 
grundsätzlich Kenntnis von den 
Grundbuchämtern.
In den von Änderungen betrof-
fenen Fällen führen die Finanz-
ämter zurzeit die erforderlichen 
Anpassungen auf die Folge-
stichtage ab dem 01.01.2023 
durch. Diese Arbeiten sind mit 
Blick auf die erstmalige Festset-
zung der reformierten Grund-
steuer durch die Kommunalver-
waltungen ab 2025 wichtig und 
werden von den Finanzämtern 
nach und nach erledigt.
Hier können Sie den kompletten 
Text lesen: https://lfst.rlp.de/
nachrichten-1
[Pressemeldung: Finanzamt 
Bad Neuenahr-Ahrweiler / Lan-
desamt für Steuern]

- Anzeige -

Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

Das Kinofest 2024 am 07.und 08.09. ‑ Alle Filme nur 5,00€
Spielzeiten online unter kcra.de
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	■ Grundsteuer: Änderungen der Grundstücksverhältnisse
Dem Finanzamt mitteilen

Frist beachten!
Wenn nach dem 01.01.2022 
Veränderungen der tatsächli-
chen Verhältnisse in Bezug auf 
das Grundstück eingetreten 
sind, die sich auf die bisherigen 
Wertfeststellungen auswirken 
können, z. B. erstmalige Bebau-
ung; Anbau, Umbau, Kernsani-
erung, Abriss; Erweiterung der 
Wohn- oder Nutzfläche; Um-
wandlung von Geschäftsräu-
men in Wohnräume; Änderung 
der Nutzungsart (z. B. Acker-

land wird zu Bauland), müssen 
die Eigentümer dies gegenüber 
dem Finanzamt anzeigen.
Hierzu stehet eine Klickanlei-
tung zur Verfügung: https://lfst.
rlp.de/service/grund-und-bo-
den/grundsteuerreform
Beispiel: Wurde an einem Einfa-
milienhaus im Mai 2023 ein An-
bau errichtet, so muss dies dem 
Finanzamt gegenüber ange-
zeigt (mitgeteilt) werden = sog. 
Anzeigepflicht.
Das Finanzamt bewertet dann 

den Grundbesitz auf den Stich-
tag 01.01 2024 grundsätzlich 
neu. Neben einem anderen 
Grundsteuerwert kann sich je 
nach baulicher Veränderung 
auch eine andere Grundstücks-
art (z. B. Zweifamilienhaus) er-
geben. Für die Anpassung des 
Grundsteuerwerts muss die 
Wertveränderung mehr als 
15.000 € ausmachen.
Fristen für Abgabe der Ände-
rungsanzeige
Änderungen, die in 2022 oder 

2023 eingetreten sind, sind bis 
zum 31.12.2024 anzuzeigen. Im 
Jahr 2024 eingetretene Ände-
rungen bis zum 31.01.2025. Die 
Finanzämter können jedoch Er-
klärungen zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts vor Ablauf 
der Frist anfordern.
Hier können Sie den kompletten 
Text lesen: https://lfst.rlp.de/
nachrichten-1
[Quelle: Pressemeldung Fi-
nanzamt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler / Landesamt für Steuern]

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Türöffner für die berufliche Zukunft
Die Praktikumswoche im Kreis Ahrweiler

KREIS AHRWEILER. Berufsori-
entierung - ein Thema, über das 
sich viele junge Menschen im-
mer wieder den Kopf zerbre-
chen. Es ist nicht leicht, aus all 
den vielen Berufen und Ausbil-
dungswegen den individuell 
passenden zu finden. Trotz Be-
triebspraktika, Ausbildungsmes-
sen und Co. wissen viele Schü-
lerinnen und Schüler deshalb 
nicht, was sie nach dem Schul-
abschluss beruflich machen 
möchten.
In diesem Zusammenhang 
weist der Arbeitskreis Schule-
Wirtschaft Kreis Ahrweiler auf 
die Praktikumswoche Rhein-
land-Pfalz hin, die Jugendlichen 
eine Orientierungshilfe bieten 
soll.
Die ersten Aktionswochen fan-
den während der Pfingstferien 
sowie der davor und danach lie-
genden Schulwoche vom 13. 
Mai bis 7. Juni 2024 statt. Sie 
bot Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, in verschiedene 
Unternehmen unseres Land-
kreises reinzuschnuppern und 
erste Eindrücke von der Arbeits-
welt zu gewinnen.
Die Wirtschafts- und Tourismus-
förderung des Kreises Ahrweiler 
besuchte in diesem Zuge die 
Schiele Maschinenbau GmbH 
in Niederzissen. Dort absolvier-
ten zwei Schüler erfolgreich ein 

spannendes Praktikum und er-
hielten somit die Gelegenheit, 
erste berufliche Berührungs-
punkte zu erlangen.
Eine zweite Aktionswoche 
wird in diesem Jahr in den 
Herbstzeit vom 7. bis 31. Ok-
tober 2024 angeboten. Die 
Schülerinnen und Schüler kön-
nen an Tagen in den Herbstferi-
en und auch in Absprache mit 
der Schule in der Woche vor 

und nach den Ferien flexibel 
Praktikumstage absolvieren.
Zum Erfolgsrezept der Prakti-
kumswoche zählt allen voran 
die Individualität. Schülerinnen 
und Schüler können sich inner-
halb des Aktionszeitraums nach 
ihren persönlichen Interessen 
vielseitig orientieren und in die 
unterschiedlichsten Berufe und 
regionale Unternehmen hinein-
schnuppern. Die Praktikumsta-
ge werden dabei individuell für 
jede Schülerin und jeden Schü-
ler geplant. So besteht die Mög-
lichkeit, sich in Berufen aus 
über unterschiedlichen Berufs-
feldern aktiv auszuprobieren.
Teilnehmen an der kostenlosen 
Aktion können alle Schülerin-
nen und Schüler aus dem Kreis 
Ahrweiler ab einem Alter von 14 
Jahren. Dabei ist es egal, ob 
bereits Praktika absolviert wur-
den oder nicht. Die Praktikums-
tage werden immer bei lokalen 

Unternehmen, die für die Teil-
nehmenden erreichbar sind, ab-
solviert.
Auch Unternehmen bietet die 
Praktikumswoche die Möglich-
keit, mit wenig organisatori-
schem Aufwand motivierte jun-
ge Menschen kennenzulernen. 
Die Anmeldung ist auch hier 
vollkommen kostenlos. Die Ta-
gespraktika können selbststän-
dig gestaltet werden, sodass 
Unternehmen beispielsweise 
die eigenen Azubi-Werkstätten 
nutzen und die Schülerinnen 
und Schüler in den Arbeitsalltag 
mit einbinden können.
Die Praktikumswoche wird vom 
Wirtschafts- und Bildungsminis-
terium Rheinland-Pfalz finan-
ziert und durch ein breites 
Bündnis lokaler und landeswei-
ter Institutionen unterstützt.
Der Arbeitskreis SCHULE-
WIRTSCHAFT bringt Schulen 
und Unternehmen zusammen, 
damit Jugendlichen der Über-
gang in die Berufswelt und Un-
ternehmen die Nachwuchssi-
cherung gelingt. 
In bundesweit rund 400 Arbeits-
kreisen und 16 Landesorgani-
sationen initiieren und gestalten 
Expertinnen und Experten die 
Zusammenarbeit. 
In Rheinland-Pfalz ist das Netz-
werk SCHULEWIRTSCHAFT 
eine Einrichtung der Landesver-
einigung der Unternehmerver-
bände Rheinland-Pfalz (LVU). 
Im Kreis Ahrweiler wird der Ar-
beitskreis von Tino Hacken-
bruch (für die Wirtschaft) und 
Marcus Wald (für die Schulen) 
geleitet.
Weiter Informationen zu Ablauf 
und Registrierungsmöglichkei-
ten, sowie Erklärvideos gibt’s auf 
www.praktikumswochen-rlp.de.
[Pressemeldung Regionaler
Arbeitskreis Schule 
Wirtschaft Ahrweiler]

Die Wirtschafts- und Tourismusförderung des Kreises (Silke Streit 
und Tino Hackenbruch) besucht im Rahmen der Praktikumswoche 
Rheinland-Pfalz die Firma Schiele Maschinenbau GmbH in Nieder-
zissen.� Foto: Arbeitskreis SchuleWirtschaft Ahrweiler

Carl-Zeiss-Str. 12 | 56070 Koblenz | Tel.: 0261/32363
www.fahrrad-zangmeister.dewww.fahrrad-zangmeister.de
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	■ „Alle in einem Boot“ - drei neue Klassen an der EKS
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Am 27. August wurden die 
neuen Fünftklässler an der 
Erich-Kästner-Realschule plus 
(EKS) eingeschult. Um 9 Uhr 
fanden sich aufgeregte Kinder 
mit ihren Eltern und Geschwis-
tern in der St. Anna Kapelle zu-
sammen. So ein neuer Anfang 
bringt viel Freude und Neugier 
mit sich, aber auch Sorgen und 
viele offene Fragen: „Ob wohl 
alle nett zu mir sein werden?“, 
„Ob meine neuen Lehrer nett 
sein wird?“ oder „Ob ich Freun-
de finden werde?“ Das sind Fra-
gen und Sorgen, mit denen sich 
die neuen Schüler wahrschein-
lich auseinandergesetzt haben.
Pfarrer Thomas Rheindorf be-
grüßte zunächst die Anwesen-
den und zündete drei Kerzen 
an, die jeweils für eine der drei 
neuen Fünferklassen. Sie ste-
hen als Symbol für Hoffnungen 
und Wünsche, die sich an die 
Kinder richtet. Rheindorf stellte 
daraufhin das Motto „Alle in ei-
nem Boot“ für den Gottesdienst 
vor. Auf einem Schiff muss sich 
jeder aufeinander verlassen 
und auch bei Sturm zusammen-
halten. Diese schöne Gemein-
schaft wünscht man sich für die 
neuen Klassen ebenfalls. Denn 
auch in diesen ist es hilfreich, 
wenn man sich vertrauen und 
aufeinander verlassen kann.
Nun begann einer der aufre-
gendsten Teile für die Schüler. 
Die Frage, in welche Klasse sie 
wohl kommen werden, wurde 
beantwortet. Die Klassenlehrer 
kamen nach vorne. Angefangen 
mit der 5a wurde jedes Kind 
aufgerufen und durfte ihre Wim-
pel auf eins der drei großen auf-
gemalte Boote kleben. Die Wim-
pel mit Namen hatten die Kin-
der beim Kennenlernnachmittag 
bemalt. Außerdem gab es auch 
noch ein Geschenk! In einem 
gefalteten bunten Boot beka-
men alle ein selbstgestaltetes 
Armband mit dem jeweiligen 
Namen des Kindes geschenkt. 
Die Geschenke hatten die 6. 
Klassen, die letztes Jahr einge-
schult worden sind, gebastelt.
Daraufhin hatten einzelne 
Sechstklässler ihren großen 
Auftritt. Vor den ganzen versam-
melten Leuten, laßen sie und 
einzelne Lehrer Fürbitten vor. 
Das war auch für die ein Jahr 
älteren Schüler sehr aufregend.
Allerdings endete der Tag damit 
noch nicht. Die Familien und 
neuen Fünftklässler machten 
sich auf den Weg zu der Schu-
le, zu der sie von jetzt an gehen 
werden. Dort angekommen 
wurden an die Klassen Spiele-
kisten überreicht. Dort befinden 
sich Dinge wie Bälle oder Ge-
sellschaftsspiele.
[Pressemeldung Erich-Kästner-
Realschule plus / Anna Ol-
schewski]

Stephanie Keuser mit ihrer Klasse.� Fotos: Marco Bastiaansen

Franziska Schmitz mit ihrer neuen 5. Klasse.� Foto: Martin Lehnert

Die Klasse von Daniel Unger.� Foto: Martin Lehnert
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	■ Feierliche Einschulung der Klassen 5 auf dem Calvarienberg

148 neue Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler wurden an 
Gymnasium und Realschule 
Calvarienberg willkommen 
geheißen
CALVARIENBERG. Einen Tag 
länger mussten die 148 Fünft-
klässler noch ausharren, bis 
auch ihr erster Schultag an den 
beiden Schulen des Calvarien-
bergs beginnen durfte. Der Tag 

wurde dann aber für alle Betei-
ligten ein freudiges und stim-
mungsvolles Willkommensfest.
Der Start verlief reibungslos und 
begann mit einem Wortgottes-
dienst, den Pastoralreferent To-
bias Theobald gemeinsam mit 
den Fünftklässlern, ihren Eltern 
und den neuen Klassenlehrerin-
nen bei strahlendem Sonnen-
schein im Klostergarten feiern 

durfte. „Gehe hundert Schritte in 
den Schuhen eines anderen, 
wenn du ihn verstehen willst“, 
rät ein indianisches Sprichwort, 
das zum Thema des Gottes-
dienstes wurde und den Fünft-
klässlern einiges mit auf den 
Weg gab: Nimm dir Zeit, handle 
respektvoll und versetze dich 
immer in die Situation deiner 
neuen Kameradinnen und Ka-

meraden, bevor du urteilst und 
handelst.
Nachdem auf der Klostertreppe 
das traditionelle Einschulungsfo-
to jeder Klasse geschossen war, 
hießen die jeweiligen Schulleiter 
des Gymnasiums und der Real-
schule Annette Gies und Christi-
an Zimbelmann die aufgeregte 
Schar der Fünftklässler herzlich 
in ihrer neuen Schulfamilie auf 
dem Calvarienberg willkommen. 
Nach einer musikalischen Be-
grüßung und einem kleinen Will-
kommensgeschenk des Schulel-
ternbeirates aus den Händen 
der Paten aus den Klassen 10, 
starteten die 5er gemeinsam mit 
ihren Klassenlehrerinnen in ihre 
erste Unterrichtsstunde auf dem 
Berg. Die Eltern waren wäh-
renddessen zu einem gemein-
samen Umtrunk eingeladen, bei 
dem sie die Möglichkeit hatten, 
sich auszutauschen und die Ge-
meinschaft der Schule besser 
kennenzulernen. Die Einschu-
lungsfeier war ein gelungener 
Auftakt für die neuen Fünftkläss-
ler, die sich sicherlich alle bald 
auf dem Calvarienberg „zu Hau-
se“ fühlen.

� Foto: Annette Gies

	■ Ein herzliches Willkommen am Are-Gymnasium
Erster Schultag der Fünftklässlerinnen und Fünftklässler

KREISSTADT / RINGEN. Für 
111 aufgeregte Mädchen und 
Jungen der fünften Klasse be-
gann am Montag ihre Schulzeit 
am Are-Gymnasium. Die 
Schulleiterin Nina Pfeil und die 
Orientierungsstufenleiterin Lisa 
Steinfort begrüßten die Kinder 
und ihre Eltern in der Schul-
mensa. Musikalisch umrahmt 
wurde dieser besondere Tag 

vom Auftritt der Bläserklasse 
des sechsten Jahrgangs unter 
der Leitung von René Fromm, 
die mit ihrer gelungenen Lied-
auswahl und ihrem Enthusias-
mus jegliche Anfangsnervosität 
vertrieben. Die Klassenlei-
tungsteams Anne Rienecker 
und Hubert Ewers (5a), Ilka 
Dahlmanns und Thomas Lang 
(5b), Miriam Krieger und Thalia 

Thies (5c) sowie Cornelia 
Schäfers und Petra Stappen 
(5d) nahmen daraufhin ihre 
Schützlinge in Obhut. In den 
neuen Klassengemeinschaften 
konnten sich die Kinder bei un-
terhaltsamen Spielen kennen-
lernen und erhielten erste In-
formationen über den Schulall-
tag am Gymnasium.
Der kurzweilige erste Schultag 

endete mit dem traditionellen 
Foto aller Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler. Die nächsten 
Tage werden im Zeichen des 
gegenseitigen Kennenlernens 
und der Orientierung stehen, 
um den Übergang von der 
Grundschule zum Gymnasium 
zu erleichtern. Wir wünschen 
unseren Neuen einen guten, 
erfolgreichen Schulstart!

Die neuen Fünftklässler*innen gemeinsam mit ihren Klassenleitungsteams sowie der Schulleiterin Nina Pfeil (hinten, Dritte von links) und der 
Orientierungsstufenleiterin Lisa Steinfort (hinten, rechts)� Foto: Hubert Ewers
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	■ Lehrkräfte der BBS Ahrweiler erhalten Europass Mobilität
für Teilnahme an europäischen Projekten
BAD NEUENAHR / KREIS AHR-
WEILER. Als Europaschule des 
Landes Rheinland-Pfalz und ak-
kreditierte Erasmus+ Schule legt 
die BBS des Landkreises großen 
Wert auf internationale Zusam-
menarbeit und interkulturellen 
Austausch.
So wurden im Rahmen des durch 
die Europäische Union finanziell 
geförderten Erasmus+ Pro-
gramms im Projektzeitraum von 
Juni 2022 bis Mai 2024 insge-
samt 15 Mobilitäten durchgeführt, 
die sowohl für die beteiligten 
Lehrkräfte als auch für die ge-
samte Schulgemeinschaft wert-
volle Erfahrungen und Kenntnisse 
mit sich brachten.
Die Mobilitäten umfassten unter 
anderem englische und spani-
sche Sprachkurse in Dublin und 
Valencia, eine Fortbildung zum 
internationalen Projektmanage-
ment auf Madeira sowie Job-Sha-
dowings an einem französischen 
Gymnasium sowie mehreren 
Schulen in Dänemark.
Für die Teilnahme an diesen viel-
fältigen Aktivitäten erhielten die 

beteiligten Kolleginnen und Kolle-
gen nun den Europass Mobilität 
aus den Händen von Schulleiter 
Dr. Klaus Müller überreicht. Die-
ser europaweit anerkannte Nach-
weis bescheinigt die erfolgreiche 
Teilnahme an den Mobilitäten und 

unterstreicht die Bedeutung der 
erworbenen Qualifikationen für 
die berufliche Weiterentwicklung 
der Lehrkräfte. Diese werden nun 
die neu gewonnen Erfahrungen 
und pädagogischen Ansätze di-
rekt in den Unterricht einfließen 

lassen und somit den Schulalltag 
bereichern und den europäischen 
Gedanken der Schule weiter stär-
ken. Die ausführlichen Berichte 
zu den einzelnen Mobilitäten sind 
auf der Website der BBS nachzu-
lesen: www.bbs-ahrweiler.de

Die mit dem EUROPASS MOBILITÄT ausgezeichneten Lehrkräfte: Claudia Ehl, Pascal Klewe, Tina Busa, 
Marion Doll, Paul Trierweiler, Barbara Schackowski und Viola Finke. Es fehlt Sandra Schmidt (v.l.)�
� Foto: Guido Höfer

	■ Kümmern, Gestalten, Begründen

CDU Stadtratsfraktion vor Ort 
- Anwohner im Nachtigallen-
schlag fordern verkehrsberu-
higten Bereich
BAD NEUENAHR. Kinderla-
chen, Bobbycars, Spielbälle – 

Dieser Anblick bot sich der 
Stadtratsfraktion der CDU bei 
ihrem Besuch im Neubaugebiet 
„Nachtigallenschlag“ – mitten 
auf der Straße.
Dort hatte man sich mit der Fa-

milie Kuss und weiteren Anwoh-
nern zum gemeinsamen Aus-
tausch verabredet. „Es geht uns 
um die Sicherheit unserer Kin-
der“ beschrieb Caro Kuss ihr An-
liegen direkt zu Beginn ein-

drucksvoll. Alle Bewohner des 
Nachtigallenschlages hatten 
sich an einer Unterschriftenakti-
on beteiligt und sich für einen 
verkehrsberuhigten Bereich im 
Nachtigallenschlag ausgespro-
chen. Die Nachbarn dort sind 
gut vernetzt. Bei gutem Wetter 
findet das gemeinschaftliche Le-
ben auf der Straße statt. Derzeit 
sind dort noch 30 km/h als 
Höchstgeschwindigkeit zulässig. 
„Nicht nur die Nutzung als reine 
Anliegerstraße, sondern auch 
die baulichen Bedingungen las-
sen einen verkehrsberuhigten 
Bereich zu“, resümierte Pascal 
Rowald, Fraktionsgeschäftsfüh-
rer der CDU, im Anschluss an 
die Begehung vor Ort.
Der Fraktionsvorsitzende Peter 
Ropertz ließ bei der Verab-
schiedung keinen Zweifel dar-
an, dass man sich für eine zügi-
ge Reduzierung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit einset-
zen werde.
[Pressemeldung 
CDU Stadtverband]

Ortstermin im Nachtigallenschlag� Foto: Peter Ropertz
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	■ Veranstaltungen der Kreis-Volkshochschule
Landschaft als Thema der 
Malerei
In diesem Seminar erfahren In-
teressierte vieles zur Entwick-
lung der Gattung „Landschafts-
malerei“ mit den jeweiligen sti-
listischen wie inhaltlichen Ei-
genarten, aber auch den zum 
Ausdruck kommenden Auffas-
sungen über die Beziehung 
zwischen Mensch und Umwelt.
Ab dem 11. September, fünf 
Termine, 18 Uhr, Bad Neue-
nahr-Ahrweiler
Garten: fit für die Zukunft
Im Rahmen dieses Kurses ler-
nen Sie Ihren Garten klimaan-
gepasst zu gestalten. Egal ob 
es eine Neuanlage ist oder ein 
vorhandener Garten überarbei-
tet werden soll, hier kriegen Sie 
die richtigen Informationen zur 
geeigneten Pflanzenauswahl.
Ab dem 12. September, zehn 
Termine, 18 Uhr, Bad Neue-
nahr-Ahrweiler
Kreativer Nähkurs für Anfän-
ger/innen und Geübte
Der Kurs bietet allen Nähbe-
geisterten unter fachkundiger 
Anleitung die Möglichkeit ihre 
Ideen in die Tat umzusetzen.
Ab dem 17. September, sechs 
Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Haltungssache: Aufrecht-be-
wegt-elastisch
Der Kurs richtet sich an alle, 
die ihre Haltung verbessern 
möchten. Die Stärkung der Tie-
fenmuskulatur steht im Mittel-
punkt.
Ab dem 23. September, zehn 
Termine, 17 Uhr, Sinzig
Stressfrei kommunizieren

Teilnehmende lernen in diesem 
Kurs, neben Zeitmangel und 
zunehmenden Anforderungen 
Stress im Alltag reduzieren und 
Erkrankungen vorbeugen.
Montag, 23. September, 18 
Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Antara- Rücken
Der Kurs richtet sich an alle, 
die Kraft und Flexibilität und so-
mit den Schutz des Rückens 
verbessern möchten.
Ab dem 24. September, neun 
Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Ab dem 26. September, neun 
Termine, 17 Uhr, Sinzig
English Book Club
Teilnehmende lesen monatlich 
einen englischen Roman, tref-
fen sich zweimal im Monat zur 
Diskussion und verbessern da-
bei ihre Grammatik und ihren 
Wortschatz durch spannende 
Gespräche. Ab dem 26. Sep-
tember, zehn Termine, 18 Uhr, 
Bad Neuenahr-Ahrweiler
„Growth Mindset - Der 
Schlüssel zur Lernfreunde“
Interessierte können herausfin-
den, wie sie das Selbstvertrau-
en und den Erfolg ihrer Kinder 
stärken können.
Donnerstag, 26. September, 19 
Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Busfahrt zur Buchmesse 
nach Frankfurt
Mit dem Bus bei der kvhs-Fahrt 
fahren Interessierte zur größten 
Buchschau der Welt. Belletris-
tik, Sachbuch, Kunstbuch, Rei-
sebuch, aber auch die neuen 
Medien sind in einer umtriebi-
gen Atmosphäre zu bestaunen.
Samstag, 19. Oktober, 8 Uhr

Telefon: (0 26 41) 91 23 39 0  •  Email: info@kvhs-ahrweiler.de 
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Leser und Inserenten

	■ Aktionen zum Welttag der Patientensicherheit

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Am 17. September lädt 
das Krankenhauses Maria 
Hilf in Bad Neuenahr zu ei-
nem Informationstag ins Foyer 
des Klinikums. Zwischen 11 
und 15 Uhr sind verschiedene 
Aktionen rund um das Thema 
Patientensicherheit geplant.
Hier stehen Experten bereit, 
um über Aspekte wie Handhy-
giene sowie Notfallboxen für 
den heimischen Kühlschrank 
zu informieren. Sicherheit auf 
Knopfdruck verspricht das 
Deutsche Rote Kreuz, welches 

den Informationstag nutzen 
möchte, um seinen Hausnotruf 
vorzustellen. Fragen zu Patien-
tenverfügungen, Vorsorgevoll-
machten und Betreuung beant-
wortet der Katholische Verein 
für Soziale Dienste Kreis Ahr-
weiler sowie der Betreuungs-
verein Evangelische Kirchen-
gemeinden Rhein-Ahr-Region. 
Ebenfalls vor Ort, um Aufklä-
rungsarbeit zu leisten, sind die 
Spezialisierte ambulante Palli-
ativversorgung Rhein-Ahr-Eifel 
(SAPV) sowie der Hospiz-Ver-
ein Rhein-Ahr.

	■ Theaterverein Lätitia Bachem e.V.: 
Kartenvorverkauf entfällt

BACHEM. Krankheitsbedingt 
musste der für den 2. Septem-
ber angekündigte Kartenvorver-
kauf leider entfallen. Das En-
sembles wartet seit längerer 
Zeit auf die Genesung mehrerer 
Personen, einschließlich einer 
Hauptdarstellerin. Es ist ange-

dacht, die Aufführung zu einem 
späteren Zeitpunkt, der noch 
festgelegt und rechtzeitig veröf-
fentlicht wird, zu starten. Die Lä-
titianer bitten Ihr Publikum um 
Geduld und versprechen eine 
interessante Aufführung mit Hö-
hepunkten und Tiefgang.
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	■ Niddehöde Backesverein Ahrweiler e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
AHRWEILER. Zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung lädt 
der Vorstand des Niddehöde 
Backesvereins alle Mitglieder 
am Freitag, 13. September, um 
20 Uhr ins Niddehöde Backes, 
Sebastianuswall 11 in Ahrweiler 
ein.
Die Tagesordnung für diesen 
Abend beinhaltet folgende 
Punkte: Begrüßung, Jahresbe-
richt, Kassenbericht, Rech-
nungsprüfungsbericht und Ent-
lastung des Vorstandes, Jahres-

beitrag, Vorstandswahlen – 
Wahl des 2. Vorsitzenden und 
ggf. weiterer Vorstandsmitglie-
der –, Wahl von 2 Kassenprü-
fern, Anträge und Verschiede-
nes.
Der Vorstand bittet die Mitglie-
der um zahlreiches Erscheinen. 
Natürlich sind auch neue Mit-
glieder an diesem Abend herz-
lich willkommen! Nach dem offi-
ziellen Teil wird der Abend mit 
einem Backesabend in gemütli-
cher Runde ausklingen.

	■ Kunstshow: Jungs Banksy-Rainman 
in Dormagen ein Highlight

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER / DORMAGEN. Das Ahrta-
ler Künstlerhaus Dr. Jung gas-
tiert seit 31. August im Kunst-
zentrum Dormagen. Die neun 
Künstler sind ein internationales 
Kollektiv: Marokko und Kasach-

stan, Belize, France, Polen, 
Deutschland. Malerei, Stein-
kunst, Holzskulptur, Keramik, 
Großwand-Kunst am Bau, Tele-
fonkarten, Uhren, Schrottkunst 
etc. Die Besucher sehen einen 
tollen Querschnitt. Start: Sams-
tag, 31. August, 11 Uhr, Finis-
sage: Sonntag, 15. Septem-
ber, 17 Uhr. Freitags, sams-
tags und sonntags ist geöff-
net von 11 bis 18 Uhr, auch an 
Werktagen, abends möglich 
und anmeldbar unter jung@ast-
ralit.de. Dr. Jung gibt jeden 
Samstag und Sonntag stündlich 
eine kleine Einführung mit 
Rundgang zu allen Exponaten. 
Vorabinfo zu finden auf die 
Homepage der Galerie-Werk-
statt Bayer Dormagen e.V., 
ww.kunstverein-dormagen.de 
oder auf www.galeria-jung.de.

- Anzeige -

	■ Musik & Wein –  
Jürgen Schick spielt in Bachem

BACHEM. Der Musiker Jürgen 
Schick spielt am Samstag, 7. 
September, alte deutsche 
Schlager und Schnulzen bis zur 
heutigen internationalen Rock- 
und Popmusik ab 17 Uhr in Ka-
thinkas Straußwirtschaft in Ba-

chem. Diese befindet sich auf 
der „Bachemer Heide“ oder 
auch „Breit“ genannt. Weitere 
Informationen sind telefonisch 
02641 / 900654 oder unter 
www.weingut-kurth.de zu fin-
den.

	■ Vortrag:  
30 Jahre Lukaschenko -Diktatur in Belarus

und ihre internationale Rezeption
BAD NEUENAHR. Die Sektion 
Bad Neuenahr-Ahrweiler der 
Gesellschaft für Sicherheitspoli-
tik (GSP) führt ihre nächste Ver-
anstaltung am Donnerstag, 19. 
September, 19.30 Uhr im alvi-
tha, Peter-Jansen-Straße 16, 
in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
durch. Es spricht Dr. Alexander 
Friedman zum Thema: „30 
Jahre Lukaschenko – Diktatur 
in Belarus und ihre internatio-
nale Rezeption“. Der Vortrag 

findet in Präsenz und als 
ZOOM-Webinar statt. Für die 
Präsenzveranstaltung ist keine 
Anmeldung erforderlich. Für In-
teressenten, die nicht an der 
Präsenzveranstaltung teilneh-
men können/wollen, ist eine An-
meldung erforderlich. Den Link 
dazu finden Sie in der Einla-
dungsmail bzw. auf der Home-
page der Sektion unter:
https://gsp-sipo.de/cms/lb4/neu-
enahr/

	■ Gymnasium Calvarienberg: 
Bekleidungsflohmarkt

Die Schulgemeinschaft lädt 
herzlich zum Schulflohmarkt 
am Samstag, 14. September, 
von 10 bis 16 Uhr auf das 
Gelände des Gymnasiums 
Calvarienberg in die Mehr-
zweckräume ein. Bei diesem 
Flohmarkt hat man Gelegen-
heit, gut erhaltene Kleidung 
und Accessoires zu entdecken 
und dabei die Schule zu unter-

stützen. Die Einnahmen aus 
dem Verkauf werden für die 
Renovierung des Schwimm-
bades verwendet. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt: Es gibt 
Kuchen, Kaffee und weitere 
Getränke.
Die Schule freut sich über eine 
rege Teilnahme und einen 
schönen Tag voller Entdeckun-
gen und netter Gespräche.
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Informationen der Kreishandwerkerschaft Ahrweiler
Das Handwerk im Blickpunkt

Auszubildende des 
Elektrohandwerks tauchen 

in die Welt der 
Mess- und Prüflösungen ein

Die Auszubildenden des 
dritten Lehrjahres im 
Elektrohandwerk der BBS 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 
erhielten kürzlich die Ge-
legenheit, sich intensiv 
mit der Überprüfung von 
elektrischen Anlagen ver-
traut zu machen.
Referent Jörg Arthun von 
der Firma HT Instruments 
GmbH führte die jungen 
Leute in die Bedeutung 
und Anwendung moder-
ner Messgeräte ein.
Lehrlingswart Wolfgang 
Dresen betonte die Not-
wendigkeit gründlicher 
Überprüfungen: „Es 
nützt nichts, wenn alles 
vorschriftsmäßig instal-
liert wird,
ohne die Anlage mit den 
entsprechenden Messge-
räten zu überprüfen.
Eine korrekte Messung 

mit schriftlichen und digi-
talen Prüfprotokollen ist 
heutzutage unerlässlich.“
Beispielsweise große La-
desäulen oder Wallboxen 
in der heimischen Gara-
ge für E-Autos gewinnen 
zunehmend an Bedeu-
tung.
Diese müssen zwingend 
und regelmäßig von 
einer Fachkraft mit den 
entsprechenden Mess-
geräten überprüft wer-
den, denn ein E-Auto aus 
Metall steht oft, während 
des Ladevorgangs, im 
Regen“, so Dresen weiter.
Der Lehrgang unterstrich 
die Wichtigkeit von Prä-
zision und Sicherheit im 
Elektrohandwerk und 
rüstete die Auszubilden-
den mit wertvollem Wis-
sen für ihre zukünftige 
berufliche Praxis aus.

Foto: Wolfgang Dresen, Elektro-Innung

 

 

 
 
 
 

 
 
 

Praktikumswochen
7. bis 31.Oktober 2024

Rund um die anstehen-
den Herbstferien, vom 07. 
– 31. Oktober 2024,
gibt es die „Praktikums-
wochen RLP“ für Schüle-
rinnen und Schüler.
Handwerksbetriebe, die 

Plätze für Tagespraktika 
anbieten möchten, kön-
nen sich ab sofort regist-
rieren: 

praktikumswochen-rlp.
de/unternehmen

Ausbildungsbeginn? 
Grundsätzlich können Aus-
bildungen zu jedem belie-
bigen Zeitpunkt beginnen.
Dennoch sollte bei dem 
Beginn der Ausbildung 
zwingend auf das Ende der 
Laufzeit des Ausbildungs-
vertrages geachtet wer-
den, berichtet Jürgen Klas, 
Coach für betriebliche Aus-
bildung bei der HWK Kob-

lenz. Wenn dieses nicht in 
einen Prüfungszeitraum 
(Winterprüfungen: Januar 
bis März; Sommerprüfung: 
Juni bis September) fällt, 
kann der Betrieb unter 
Umständen aufgrund des 
Ablaufs der Ausbildungs-
zeit in die Verpflichtung 
kommen, Mindestlohn zu 
zahlen.

 
 

Kubach Dachdecker & Gerüstbau GmbH

02641
78990

www.geruestbau-kubach.de

/

56651 Niederzissen
Brohltalstr. 6
(0 26 36 / 9 31 80

Unfallinstandsetzung - Schäden schnell vergessen
Windschutzscheiben-Glasschäden - Wir haben alles im Blick

Eine runde Sache: Unsere Reifen- und Räder-Angebote
Auch Fremdmarken sind uns willkommen!

Neu- und Gebrauchtwagen   Service   Ersatzteile   Reifen & Räder 

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Meisterhänden!

53501 Grafschaft-Ringen · Tel. (0 26 41) 911 45 0 · www.autohaus-glath.de

Wiesenweg 28

53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Tel. (0 26 41) 91 19 90
Fax (0 26 41) 9 11 99 11

info@huther-aw.deKFZ-Werkstatt & Lackiererei
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– Anzeige –

 
 

 

Kostenlose Ausbildungsberatung
am 7. Oktober 2024

Die Kreishandwerker-
schaft Ahrweiler lädt alle 
Schülerinnen und Schü-
ler, die derzeit noch auf 
der Suche nach einer 
Ausbildungsstelle im 
Handwerk sind, herzlich 
zu einer kostenlosen Aus-
bildungsberatung ein.
Diese findet statt am 
Montag, 07. Oktober 
2024, ab 9:00 Uhr in der 
Ahr-Akademie, Wilhelm-

straße 20, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler.
Die kostenlose Beratung 
richtet sich an Schü-
lerinnen und Schüler, 
die Unterstützung bei 
der Erstellung ihrer Be-
werbungsunter lagen 
benötigen oder sich 
unsicher über den Be-
werbungsprozess sind. 
Ausbildungscouch Clau-
dia Wildermann von der 
HWK Koblenz steht allen 
Interessierten gerne zur 
Verfügung, um individu-
elle Fragen zu beantwor-
ten und praxisnahe Tipps 
für eine erfolgreiche Be-
werbung zu geben.
Daher bitten wir darum, 
eine komplette Bewer-
bungsmappe für eine 
Ausbildungsstelle mitzu-
bringen.
Terminvereinbarung und 
Kontakt:
Kreishandwerkerschaft 
Ahrweiler 02641-4035

Arbeitskreis Unternehmer- 
frauen im Handwerk
Wir über uns:
Wir sind eine Gemein-
schaft -ein Netzwerk- von 
mitarbeitenden Unter-
nehmerfrauen und selb-
ständigen Unternehme-
rinnen, die sich beruflich 
engagieren und bildungs-
interessiert sind.
Wir vermitteln Wissen 
durch Weiterbildung und 
wir zeigen Kompetenz 
durch Förderung der Per-
sönlichkeitsentwicklung. 
Wir leben Kommunika-
tion bei vielfältigen Gele-
genheiten.
Die Veranstaltungen fin-
den in der Regel um 19 
Uhr in der Ahr-Akademie, 
53474 Bad Neuenahr-Ahr-
weiler statt

September 2024: 
Sommerfest
Haben wir Ihr  
Interesse geweckt:

Interessierte 
Un te rneh -
merfrauen und selbstän-
dige Unternehmerinnen 
sind gerne eingeladen, 
eines unserer monatli-
chen Treffen zu besuchen, 
um unseren Arbeitskreis 
ganz unverbindlich ken-
nenzulernen.
Unser Arbeitskreis freut 
sich stets über neue Mit-
glieder und die Aufnah-
me ist jederzeit möglich.
Weitere Informationen 
unter: www.ufh-bad-
neuenahr.de

Wir freuen uns auf Sie:
1. Vorsitzende 
 Alexandra Willems
 E-Mail: 
 1.vorsitzende@ufh-

badneuenahr.de
2.  2. Vorsitzende 
 Kerstin Sonntag
 E-Mail: k.sonntag@

metallbau-sonntag.de

Claudia Wildermann 
  Foto: Claudia Flück

      

 

  
   

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Solarstrom zuhause erzeugen und nutzen
Viele Dächer in Rheinland-
Pfalz sind ideal dafür geeignet 
mit Sonnenenergie Strom zu 
erzeugen. Der selbst produzier-
te Solarstrom lässt sich vielfäl-
tig und nachhaltig nutzen, bei-
spielsweise für den Strombe-
darf des Haushalts, für die Be-
tankung eines Elektroautos 
oder das Heizen mit einer Wär-
mepumpe. Darüber hinaus leis-
ten private Photovoltaik-Anla-
gen einen wichtigen Beitrag zur 
Energiewende und verringern 
die Abhängigkeit von schwan-
kenden Strompreisen.
Welche Anforderungen dabei 
an eine Photovoltaik-Anlage 
gestellt werden und wie das 
Zusammenspiel der verschie-
denen Nutzungen gelingen 
kann, darüber informiert die 
Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz in dem kostenfreien 
Web-Seminar „Solarstrom zu-
hause erzeugen und nutzen“ 
am Dienstag, den 10. Septem-
ber von 18:00 bis 19:30 Uhr Die 
Energieberaterin der Verbrau-

cherzentrale, Elisabeth Foit, er-
klärt die Grundregeln für den 
sinnvollen Einsatz von Photo-
voltaik und worauf bei der Nut-
zung von Solarstrom zu achten 
ist.
Die Teilnahme ist kostenlos. In-
teressierte können sich anmel-
den unter www.verbraucher-
zentrale-rlp.de/webseminare-rlp
Neben dem Web-Seminar An-
gebot gibt es auch weiterhin die 
Möglichkeit einer kostenfreien 
Energieberatung.
Der nächste Beratungstermin 
der Energieberater findet wie 
folgt statt: In Bad Neuenahr-
Ahrweiler am Montag, 16. Sep-
tember, 14-17.45 Uhr. Die Be-
ratung findet aktuell noch tele-
fonisch statt. Anmeldung unter 
0800 / 6075600 (kostenfrei).
Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale, 0800 / 6075600 
(kostenfrei), montags, 9 bis 13 
und 14 bis 18 Uhr, dienstags 
und donnerstags, 10 bis 13 und 
14 bis 17 Uhr.
[Pressemeldung VZ-RLP]

	■ Fahrraddemo zum Ahrweiler Weinfest

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Auch in der Saison der 
Weinfeste im Ahrtal ist es wich-
tig auf die Belange der Radfah-
rerinnen und Radfahrer auf-
merksam zu machen. Fortschrit-
te hinsichtlich der Fahrrad-Ver-
kehrssituation sind in der Region 
nicht zu erkennen. In Zeiten ver-
stärkten Autoverkehrs – z.B. we-
gen der Weinfeste und dem Be-
ginn der Schulzeit – macht sich 
das besonders bemerkbar. Rad-
fahren ist und bleibt erstmal oft 
unbequem und zum Teil gefähr-
lich. Besonders gilt das abseits 
des Ahr-Radwegs auf Wegen 
zur Schule, zur Arbeit oder zum 
Einkaufen.
Deshalb lädt die Initiative Fahr-
radfreundliches Ahrtal auch am 

Samstag, 7. September, alle 
Fahrradfahrerinnen und Fahrrad-
fahrer zu einer Fahrrad-Demo 
ein. Treffpunkt ist wie immer 
der Bahnhof Bad Neuenahr. 
Dort geht es um 11 Uhr los 
Richtung Mittelzentrum, vorbei 
an der Kreisverwaltung wird 
dann Ahrweiler umrundet. Die 
Demo endet an den Fahrrad-
ständern am Ahrtor. Von da 
kann man als Fußgänger die In-
nenstadt erkunden.
Gemeinsam die Dinge ins Rol-
len bringen! Alle sind aufgeru-
fen, Familie und Freunde mitzu-
bringen. Die Initiatoren freuen 
sich auf viele Mitradler*innen 
und Eure lauten Fahrradklingeln.
Infos: https://fahrradfreundliches-
ahrtal.jimdosite.com

	■ Das Rosenkranzfest steht wieder vor der Tür

BAD NEUENAHR. Es ist wieder 
soweit: Das jährliche Rosen-
kranzfest an der Rosenkranz-
kirche in der Telegrafenstraße 
findet am Sonntag, 8. Septem-
ber, statt. Wie gewohnt beginnt 
das Fest um 9.30 Uhr mit einer 
feierlichen Eucharistiefeier, die 
den Auftakt zu einem Tag voller 
Gemeinschaft und Freude bildet.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird zu einem gemütli-
chen Beisammensein rund um 
die Rosenkranzkirche eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Es erwartet die 
Besucher und Besucherinnen 
ein Imbiss mit Getränken, sowie 
eine Auswahl an Kaffee und Ku-
chen. Die lockere Atmosphäre 

bietet Gelegenheit für angeregte 
Gespräche und ein geselliges 
Miteinander.
Besonders für die kleinen Gäste 
wird ab 13 Uhr ein buntes Pro-
gramm geboten. Beim Kinder-
spaß rund um die Kirche können 
sich die Kinder auf Spiel und 
Spaß freuen, während die Eltern 
den Nachmittag entspannt ge-
nießen können.
Das Rosenkranzfest ist ein fester 
Bestandteil des Gemeindelebens 
in Bad Neuenahr und bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, Ge-
meinschaft zu erleben und den 
Glauben zu feiern. Die Organisa-
toren freuen sich auf viele Besu-
cher und Besucherinnen und 
heißt alle herzlich willkommen.
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	■ Jahrgang 1945/46

Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 12. September, statt. 
Treffpunkt ist diesmal um 15 Uhr an der Ahrtor-Apotheke. Einkehr ist 
gegen 16 Uhr im Altenwegshof.

	■ Jahrgangstreffen 1937

Das nächste Jahrgangstreffen findet am Freitag 13. September, 
statt. Treffpunkt / Einkehr um 17 Uhr im Restaurant „Delphi „ Ahrhut-
straße 5 in Ahrweiler.

	» Jahrgangstreffen

	» Sport

Vom 9. bis 13. September startet unsere erste Impulswoche Frau &
Beruf online und vor Ort! Gemeinsam mit den anderen Beratungsstellen
in Rheinland-Pfalz haben wir ein buntes und informatives Programm
rund um die Themen Beruf, Finanzen, Selbstbehauptung und die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf zusammengestellt - von Frauen für
Frauen. 

Unsere Beratungsstelle in Ahrweiler ist mit einem online-Workshop zum
Thema Care-Arbeit vertreten. Ein weiterer Schwerpunkt des Programms
ist die Frage, was sich gesellschaftlich und politisch verändern muss, um
eine gerechte Bezahlung von Frauen zu erreichen. Das komplette
Programm ist veröffentlicht unter www.neuechancen-ahrweiler.de. Alle
Programmpunkte sind für die Teilnehmenden kostenlos. Die Aktion
erfolgt in Kooperation mit Arbeit und Leben Rheinland-Pfalz/Saarland
und wird durch das Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und
Integration Rheinland-Pfalz aus Landesmitteln sowie aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) gefördert. 
Beratungsstelle Frau & Beruf * Markt 7 * 53474 Bad Neuenahr-Ahreiler
Tel: 02641 900 419 

	■ SV Walporzheim beim Weinfest
Aktiv mit Weinbude und bei Weinfestumzug

WALPORZHEIM. Traditionell 
stellt der Sportverein Walporz-
heim eine Gruppe im Walporz-
heimer Winzerfestzug. Neben 
Vorstandsmitgliedern nahmen 
dieses Jahr auch einige Mitglie-
der am Umzug teil. So konnten 
die Vorsitzenden Annette Se-
bastian, Reiner Caspary und 
Edgar Flohe auch den ehemali-
gen Ortsvorsteher und Beisitzer 
im Vorstand des Sportvereins, 
Gregor Sebastian, aktiv im Um-
zug begrüßen. Dieser ließ es 
sich nicht nehmen, sich selbst, 
in der Ortsmitte über Mikro-
phon, als „Zuchtbullen“ zu be-
zeichnen, da er den Wagen des 
Sportvereins an der Deichsel 
mitzog. Aufgrund von Sicher-
heitsvorschriften hatten sich die 
Sportler entschieden als Fuß-
gruppe mit einem Handwagen 
teilzunehmen. Auch das sportli-
che Hip Hip Hurra auf die neue 
Weinkönigin, Mara Hermes, mit 

Ihren beiden Weinprinzessin-
nen, Catharina Orthen & Anna 
Terporten, fehlte an diesem 
Sonntag nicht und wurde von 

den Zuschauern mit Applaus 
gewürdigt. Der Vorstand dankte 
allen, die aktiv am Winzerfest 
den SV Walporzheim repräsen-

tierten. In diesem Dank waren 
auch die, die einen Dienst in 
der Weinbude des Sportvereins 
tätigten, ganz besonders mit 
eingeschlossen. Ein großer 
Dank ging an Sandra Elster-
mann & Konni Keil aus dem 
hessischen Niestetal bei Kas-
sel. Die beiden, als Fluthelfer 
der ersten Stunde, haben in 
den letzten Jahren ihre Freund-
schaft zum SV Walporzheim 
vertieft. 
Neben ihrem Dienst in der 
Weinbude, nahmen sie dieses 
Jahr auch zum ersten Mal im 
Umzug teil. Wie tief diese Ver-
bundenheit durch die beiden ist, 
zeigte sich am Sonntag. Auf-
grund eines Ausfalls in der 
Weinbude erklärte Sandra sich 
spontan bereit diesen zu über-
nehmen um dem Vorstand 
einen gemeinsamen und ge-
mütlichen Abschluss des Win-
zerfestes zu ermöglichen.

Weinkönigin Mara am Weinstand des SV Walporzheim�
� Foto: Jürgen Schumacher
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...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

Bedachungen

Dachdecker-Meisterbetrieb
Heppinger Straße 29

53501 Grafschaft-Ringen
Tel. (0 26 41) 2 08 00 33

 ■ C III startet mit Sieg in die Saison
AHRWEILER. Die C III-Junioren 
des Ahrweiler BC haben einen 
erfolgreichen Start in die neue 
Saison hingelegt. Nach einer 
deutlichen Niederlage im letzten 
Testspiel konnten die jungen Ki-
cker am ersten Spieltag der 
Kreisklasse einen wichtigen 5:3 
(1:2)-Sieg gegen die JSG Ahrtal 
Insul einfahren.
Trainer Goran Strk fehlte krank-
heitsbedingt an der Seitenlinie, 
doch sein Co-Trainer Alexander 
Blauhut führte die Mannschaft zu 
einem verdienten Erfolg. Nach ei-
nem frühen Rückstand und ei-
nem weiteren Gegentore kurz vor 
der Pause sah es zunächst nach 
einer weiteren Niederlage aus. 
Doch die Ahrweiler zeigten Moral 
und drehten das Spiel in der 
zweiten Halbzeit komplett.
Valentin Krastev glich zum 1:1 
aus, ehe Clemens Schäfer mit ei-
nem direkt verwandelten Freistoß 
den erneuten Ausgleich erzielte. 
Anschließend stellte die Mann-
schaft von Alexander Blauhut die 
Weichen auf Sieg und konnte 
durch zwei weitere Treffer von 
Krastev und Maurice Möhren ei-

nen deutlichen Vorsprung her-
ausspielen.
„Ich bin stolz auf die Leistung der 
Mannschaft“, so Co-Trainer Alex-
ander Blauhut nach dem Spiel. 

„Nach der Niederlage im Test-
spiel haben die Jungs gezeigt, 
dass sie Charakter haben und 
sich nicht unterkriegen lassen.“
Am kommenden Spieltag erwar-

tet die C III eine schwere Aufga-
be bei der Grafschafter JSG. 
Doch mit dem Rückenwind des 
ersten Sieges reisen die Ahrwei-
ler voller Zuversicht an.

Konnten nach den ersten 70 Spielminuten der neuen Saison zufrieden auf ihre Leistung zurückschauen: 
Die C III Junioren des Ahrweiler BC. Foto: privat

 ■ U14 feiert Kantersieg in der Bezirksliga
AHRWEILER. Die U14 des Ahr-
weiler BC hat am vergangenen 
Wochenende einen deutlichen 
Sieg eingefahren und damit 
eine erfolgreiche Antwort auf 
die Saisoneröffnung, wo das 
Team durch späte Gegentreffer 
auswärts gegen die JSG Huns-
rüvck-Emmelshausen verlor, 
gegeben. Mit einem klaren 6:0 
(3:0)-Erfolg gegen die JSG 
Soonwald/Simmern zeigten die 
Kreisstadt-Talente ihr Können 
und unterstrichen ihre Ambitio-
nen in der Bezirksliga Mitte.
Nach einer Auftaktniederlage 
war die Mannschaft um die Trai-
ner Vahidin „Caki“ Cahtarevic 
und Senad Sukic hochmotiviert, 
um die ersten Punkte einzufah-
ren. Von Beginn an bestimmten 
die Ahrweiler das Spielgesche-

hen und überzeugten durch 
schnellen, kombinationsreichen 
Fußball. Die Tore erzielten Felix 
Küpper, Joel Pullera (2), Florian 

Krätschmann, Noah Gabriel 
und Milan Wittenborg.
Mit diesem Kantersieg hat die 
U14 des Ahrweiler BC gezeigt, 

dass sie zu den spielstärksten 
Mannschaften der Liga zählt. 
Die jungen Spieler haben viel 
Potenzial und werden in dieser 
Saison sicherlich noch für eini-
ge Überraschungen sorgen.
Zitat: „Wir sind sehr stolz auf 
die Leistung der Mannschaft“, 
so Trainer Vahidin „Caki“ Cahta-
revic. 
„Die Jungs haben gezeigt, was 
sie draufhaben und sich für har-
te Arbeit belohnt. Dieser Sieg 
gibt uns Auftrieb für die kom-
menden Aufgaben.“
Fazit: Der klare Sieg gegen die 
JSG Soonwald / Simmern ist 
ein wichtiger Schritt für die U14 
des Ahrweiler BC. Die Mann-
schaft hat sich in der Tabelle 
verbessert und zeigt sich bereit, 
für höhere Ziele zu kämpfen.

Ilay Gega (r.) und Joel Pullera hatten beim letzten Treffers des Spiels 
sich gegenseitig zu gratulieren. Foto: Martin Brand
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 ■ U11 startet mit Kantersieg in die Saison

AHRWEILER. Der Nachwuchs 
des Ahrweiler BC hat die neue 
Saison in der Kreisklasse mit ei-
nem beeindruckenden Erfolg 

begonnen. Die U11-Mann-
schaft, trainiert von Andre We-
nigmann, Ralf Lauterbach und 
Darijo Matosevic, feierte einen 

klaren 15:0 (8:0)-Sieg gegen 
die JSG Nickenich.
Das Spiel war von Beginn an 
eine klare Angelegenheit für 

den ABC. Die Mannschaft zeig-
te sich hochmotiviert und setzte 
die Gegner von Beginn an unter 
Druck. Das hohe Tempo und die 
präzisen Kombinationen führten 
zu zahlreichen Torchancen, die 
konsequent genutzt wurden.
Besonders erfolgreich waren 
Marek Schunk mit fünf Toren, 
Yorik Welsch mit drei Treffern 
sowie Mehras Moradi, David 
Matosevic und Liam Wenig-
mann, die jeweils doppelt trafen. 
Salomon Badagbon und Moritz 
Winnen rundeten den Kanter-
sieg ab.
Der Trainerstab zeigte sich nach 
dem Spiel zufrieden mit der 
Leistung der Mannschaft. „Die 
Jungs haben heute eine tolle 
Mannschaftsleistung gezeigt. 
Das hohe Tempo und die gute 
Passgenauigkeit haben den Un-
terschied ausgemacht“, so Trai-
ner Andre Wenigmann.
Im nächsten Spiel erwartet die 
U11 des ABC eine schwere 
Aufgabe. Die Mannschaft ist zu 
Gast bei der JSG Remagen, die 
ebenfalls mit einem Sieg in die 
Saison gestartet ist.

Was für ein Auftakt für die U11. Foto: privat

 

 

 

 

 ■ Ahrweiler BC scheidet im Rheinlandpokal aus
AHRWEILER / MÜLHEIM-KÄR-
LICH. Der Ahrweiler BC ist am 
Mittwochabend im Achtelfinale 
des Rheinlandpokals ausge-
schieden. Im Elfmeterschießen 
unterlag die Mannschaft von Ju-
lian Feit der SG 2000 Mülheim-
Kärlich mit 6:8.
Nach einer spannenden Partie, 
die über 120 Minuten keinen 
Sieger hervorbrachte, musste 
das Elfmeterschießen entschei-
den. Dabei zeigten sich die 
Gastgeber nervenstärker und 
sicherten sich den Einzug in die 
nächste Runde.
Dabei hatte der ABC zunächst 
gut ins Spiel gefunden und 
durch Tore von Almir Porca und 
Leon Waldminghaus eine 
2:1-Führung zur Pause heraus-
geschossen. Auch nach dem 

Seitenwechsel war die Mann-
schaft von der Ahr die dominie-
rende Mannschaft, doch Martin 
Jakobs gelang der Ausgleich für 
Mülheim. In der Verlängerung 
brachte Porca den ABC erneut 
in Führung, doch Steinmetz 
glich erneut aus.
„Es ist immer sehr bitter, im Elf-
meterschießen auszuscheiden“, 
sagte ABC-Trainer Julian Feit 
nach dem Spiel. „Wir hatten das 
Spiel über weite Strecken im 
Griff und hätten eigentlich ge-
winnen müssen. Aber das ist 
Fußball.“
Trotz der Niederlage zeigte sich 
Feit mit der Leistung seiner 
Mannschaft zufrieden. „Die 
Jungs haben alles gegeben und 
ein gutes Spiel gemacht. Wir 
können stolz auf sie sein.“

Ric Batantou und der Ahrweiler BC mussten sich im Elfmeterschie-
ßen geschlagen geben (Symbolfoto). Foto: Martin Brand
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 ■ Ahrweiler BC bezwingt Bitburg und bleibt in der Spur
AHRWEILER. Der Ahrweiler 
BC hat am vergangenen Sams-
tag einen wichtigen Sieg im 
Kampf um die vorderen Plätze 
in der Rheinlandliga eingefah-
ren. Die Mannschaft von Julian 
Feit und Martin Weber setzte 
sich mit 2:1 (1:1) gegen den 
FC Bitburg durch und festigte 
damit seine Position im oberen 
Tabellendrittel.
In einer intensiven und kampf-
betonten Partie zeigten beide 
Teams von Beginn an großen 
Einsatzwillen. Die Führung für 
den ABC erzielte Almir Porca 
in der 15. Minute mit einem vol-
leygeschossenen Ball. Doch 
die Freude währte nur kurz, 
denn nur zwei Minuten später 
gelang Joshua Bierbrauer der 
Ausgleich für die Gäste. Kurz 

vor der Pause brachte Leon 
Waldminghaus den ABC er-
neut in Führung.
In der zweiten Halbzeit drängte 

der ABC auf die Entscheidung, 
vergab jedoch einige gute 
Möglichkeiten. Auf der anderen 
Seite rettete Torhüter David 

Weidner mit einer sensationel-
len Parade gegen einen Kopf-
ball von Maximilian Koch den 
knappen Vorsprung.
„Wir haben heute Charakter 
gezeigt und einen verdienten 
Sieg eingefahren“, freute sich 
Trainer Julian Feit nach dem 
Spiel. „Die Mannschaft hat sich 
trotz des zwischenzeitlichen 
Ausgleichs nicht aus der Ruhe 
bringen lassen und am Ende 
belohnt.“
Mit diesem Sieg hat der Ahr-
weiler BC neun Punkte aus vier 
Spielen geholt und einen guten 
Start in die Saison hingelegt. 
Am kommenden Wochenende 
steht das Auswärtsspiel beim 
Spitzenreiter SV Rot-Weiss 
Wittlich an, eine schwere Auf-
gabe für die Mannschaft.

Almir Porca traf zur 1:0-Führung gegen den FC Bitburg.
 Foto: Martin Brand

 ■ F-Jugend beim Staffeltag in Burgbrohl
BURGBROHL / AHRWEILER. 
Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen fand am vergangenen 
Sonntag der Staffeltag der F-
Jugend in Burgbrohl statt. Für 
den Ahrweiler BC war dies der 
Auftakt in die neue Saison. Mit 
zwei Mannschaften aus dem 
Jahrgang 2017 waren die jun-
gen Kicker am Start und zeigten 
eine ordentliche Leistung.
Mit großer Spielfreude gingen 
die jungen Talente des Ahrwei-
ler BC in den bestens organi-
sierten Staffeltag. Als jüngerer 
Jahrgang (2017) traten sie oft 
gegen ältere Gegner an, ließen 
sich davon aber nicht beeindru-
cken. Mit viel Elan und Kampf-
geist zeigten sie, was sie drauf-
haben.
„Die Kinder haben sich toll prä-
sentiert“, lobte Cheftrainer 
Frank Stephani seine Schützlin-
ge. „Sie haben mit viel Spaß 
und Einsatz gespielt und sich 
trotz der Hitze nicht unterkrie-
gen lassen.“
Am Ende des Tages waren alle 
Spieler erschöpft, aber glück-

lich. Mit vielen neuen Eindrü-
cken und Erfahrungen im Ge-
päck traten sie die Heimfahrt 
an.

Der Ahrweiler BC ist mit drei F-
Junioren-Teams in die aktuelle 
Saison gestartet und setzt auf 
eine erfolgreiche und lehrreiche 

Spielzeit. Die jungen Kicker 
werden weiterhin mit viel Spaß 
und Engagement am Ball blei-
ben.

Zufrieden kehrten zwei F Junioren-Teams vom Saisonauftakt in Burgbrohl zurück. Foto: privat

 

 



Seite 40	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 36/2024

SPORTCLUB 13  BAD NEUENAHR

	■ U17 des SC13 Bad Neuenahr am Kurtekotten
LEVERKUSEN/BAD NEUE-
NAHR. Die U17 Mädels des 
SC13 Bad Neuenahr traten in 
einem Testspiel gegen die 
U17 von Bayer 04 Leverkusen 
an, eines der stärksten Teams 
in Deutschland. Obwohl klar 
war, dass es eine schwere 
Partie werden würde, hielten 
die Mädels von der Ahr insge-
samt gut dagegen.
Die ersten 20 Minuten verlie-
fen sehr intensiv und die Kur-
städterinnen hielten die Be-
gegnung durch disziplinierte 
Abwehrarbeit und starkes 
Zweikampfverhalten offen. 
Erst in der 21. Minute gelang 
es Leverkusen nach einer 
kurz ausgespielten Ecke den 
Führungstreffer zu erzielen. 
Wenige Minuten später fiel 
nach einer weiteren kurz ge-
spielten Ecke das 2:0, was 

auch den Halbzeitstand mar-
kierte. Antonia Irmer, die im 
ersten Spielabschnitt im Tor 

stand, konnte durch einige 
sehenswerte Paraden weitere 
Gegentreffer verhindern. 

Nach dem Pausenpfiff ver-
stärkte Leverkusen seine 
Mannschaft durch mehrere 
Einwechselungen und setzte 
das Team aus dem Ahrtal wei-
ter unter Druck. So fielen 
noch zwei weitere Treffer. 
Auch Emilia Kazimierczak, die 
in der 2. Halbzeit den Kasten 
des SC 13 hütete, zeigte eine 
erneut bärenstarke Leistung 
auf der Linie.
Trotz der 0:4-Niederlage war 
Trainer Michael Haamann 
stolz auf seine Mädels: „In ei-
nem Spiel wie diesem steht 
das Ergebnis nicht im Vorder-
grund. Wir haben den Test be-
wusst genutzt, um unsere Ab-
wehrarbeit zu trainieren. Auch 
wenn wir noch zu viele Fehler 
im Spielaufbau hatten, muss 
ich meinem gesamten Team 
ein großes Lob aussprechen!“

Im Spiel gegen Bayer 04 Leverkusen� Foto: Jessica Zimpel-Nonn

	■ Zweiter Platz: U15 des SC 13 Bad Neuenahr
Turnier in Mausauel-Nideggen

BAD NEUENAHR. Zwei Wochen 
vor dem Saisonstart zeigte die 
U15 des SC13 Bad Neuenahr 
eine beeindruckende Leistung 
beim Turnier in Mausaul-Nide-
ggen. Am sonnigen Samstagmit-
tag trat die Mannschaft mit 12 
Spielerinnen an und konnte da-
durch zwei Teams stellen. Beide 
Mannschaften überzeugten.
Team 1 erreichte trotz fehlender 
Wechselmöglichkeiten das Finale, 
wo erneut der Gruppengegner 

aus Rott wartete. Beide Mann-
schaften waren sichtlich er-
schöpft, sodass das Finale durch 
ein 7-Meter-Schießen entschie-
den werden musste, welches 
Team 1 leider verlor. Besonders 
hervorzuheben war Charlotte 
Dünker, die mit einer herausra-
genden Leistung über das ge-
samte Turnier hinweg glänzte. Als 
verdiente Anerkennung durfte sie 
am Ende den Pokal mit nach 
Hause nehmen.

Trainerin Tamara Schmidtmeier 
zeigte sich sehr zufrieden: „Ich bin 
sehr zufrieden mit der Leistung je-
der Einzelnen. Das Turnier war gut 
für den Teamzusammenhalt, denn 
alle haben füreinander gekämpft 
und selbst nachdem Team 2 aus-
geschieden war, saßen alle am 
Spielfeldrand und feuerten sich 
gegenseitig an. Jetzt steht am 
Wochenende noch ein Testspiel 
an, bevor es endlich mit der Meis-
terschaft losgeht.“

	■ Auftaktniederlage in der Regionalliga SüdWest
BAD NEUENAHR. Der SC 13 
Bad Neuenahr musste im ersten 
Spiel der neuen Regionalliga-Sai-
son eine bittere 1:2-Niederlage 
gegen den 1. FFC Montabaur hin-
nehmen. In einer Partie, die von 
intensiven Zweikämpfen und we-
nigen klaren Torchancen geprägt 
war, erwies sich Montabaur als 
das effektivere Team. Beide 
Mannschaften begannen das 
Spiel vorsichtig. Montabaur zeigte 
sich gut organisiert, während der 
SC 13 Bad Neuenahr Mühe hatte, 
Lücken in der gegnerischen Ab-
wehr zu finden. Die wenigen sich 
bietenden Chancen ließ die Heim-
mannschaft ungenutzt: Zweimal 
scheiterte Bartoscheck aus kurzer 
Distanz. Kurz darauf bot sich Fi-
scher die große Gelegenheit zur 
Führung, doch im Eins-gegen-
Eins mit Torhüterin Wenzl blieb sie 
ebenfalls erfolglos. In der 35. 

Spielminute musste Bad Neue-
nahr dann einen Rückschlag ver-
kraften: Kirst musste nach einem 
schmerzhaften Tritt auf den Fuß 
verletzungsbedingt ausgewech-
selt werden, für sie kam Rubröder 
ins Spiel. Kurz vor der Halbzeit 
nutzte Montabaur einen Fehler im 
Aufbauspiel der Gastgeberinnen 
eiskalt aus ging mit einem plat-
zierten Schuss in Führung (44. 
Minute). 
Nach dem Seitenwechsel schlu-
gen die Gäste erneut zu: Wieder 
war es Fischer, die einen Fehler 
im Aufbauspiel des SC 13 Bad 
Neuenahr ausnutzte und auf 2:0 
erhöhte (58.).
Die Gastgeberinnen gaben sich 
jedoch nicht auf und kamen in der 
66. Minute durch Bartoscheck 
zum Anschlusstreffer. Nach einer 
präzisen Vorlage von Dickopf 
schloss sie entschlossen ab und 

brachte den SC 13 wieder ins 
Spiel. 
In der Schlussphase hatten die 
Kurstädterinnen die große Chan-
ce zum Ausgleich. Montabaurs 
Torhüterin K. Fischer konnte einen 
Distanzschuss nur nach vorne ab-
wehren, doch der Nachschuss 
wurde über das Tor gesetzt. Damit 
blieb es bei einer ärgerlichen 
1:2-Auftaktniederlage.
Dennoch war der Sieg für Monta-
baur nicht unverdient, da sie die 
besseren Zweikämpfe führten 
und die Fehler der Gastgeberin-
nen konsequent nutzten. Bad 
Neuenahr hingegen machte zu 
viele technische Fehler, die am 
Ende den Unterschied ausmach-
ten. Für den SC 13 bleibt nun die 
Aufgabe, die Fehler schnellstmög-
lich abzustellen und im nächsten 
Spiel die ersten Punkte der Sai-
son einzufahren.

Kraftvolles Spiel auf beiden Sei-
ten.� Foto: Guido Kölzer
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	■ U13 des SC 13 Bad Neuenahr
3. Platz bei Turnier in Mausauel-Nideggen

Bei herrlichem Spätsommer-
wetter nahm der SC 13 Bad 
Neuenahr kurz vor Saisonstart 
gleich mit zwei Teams an dem 
Sechserturnier teil. Während für 
die U 13 I nach zwei Siegen 
(Alemannia Aachen, SC 13 II), 
zwei Remis (SC Mausauel-Ni-
deggen, FC Eschweiler) und ei-
ner Niederlage (FC Hertha 
Bonn) am Ende Platz drei zu 
Buche stand, musste sich die U 

13 II letztlich mit Platz sechs 
begnügen. Obwohl keine Punk-
te erreicht wurden, war den-
noch von Spiel zu Spiel eine 
deutliche Leistungssteigerung 
erkennbar. Das primäre Ziel war 
kurz vor dem Beginn der Punkt-
runde möglichst vielen Spiele-
rinnen weiter Spielpraxis zu er-
möglichen. So konnten insge-
samt 15 Akteurinnen eingesetzt 
werden.

Sie erreichen den 3. Platz.� Foto: Andreas Ludes

	■ TV06-Wandertag zu den Kalushöhlen

BAD NEUENAHR / MECHER-
NICH-DREIMÜHLEN. Der Tag 
begann mit der Fahrt zum Wan-
derparkplatz Kakushöhle. 
Gleich zu Beginn führten Trep-
penstufen hoch zur Kirche von 
Weyer, deren Glocke in diesem 
Jahr 440-jähriges Jubiläum fei-
ert. Nach deren Besichtigung 
ging es mit herrlichen Blicken 
auf die hügelige Landschaft und 
ihrem satten Grün weiter ins Tal 
nach Urfey und weiter in Rich-
tung Aquäduktbrücke Vussem. 
Der Blick reichte hier weit bis 
fast nach Köln. Nach einer Run-
de über die Wiesen erblickte 
man Eiserfey mit dem Gipfel-
kreuz. Auch das Radioteleskop 

Stockert konnte aus allen Rich-
tungen bewundert werden. Wie-
der am Ausgangspunkt ange-
kommen, wurde die Kakushöhle 
besichtigt. Danach fuhr die 
muntere Gruppe nach Einruhr 
zum Rursee. Die Fahrt mit dem 
Schiff nach Rurberg und zurück 
genossen die Teilnehmer in vol-
len Zügen. 
Der laue Wind, der teilweise 
schon etwas Herbst verspüren 
ließ, wechselte sich mit den 
warmen Sonnenstrahlen ab. Bei 
gutem Essen und Trinken ließ 
man den ereignisreichen Tag 
Revue passieren bevor es dann 
über die „Dörfer“ zurück ins 
Ahrtal ging.

Vor den Kakushöhlen� Foto: Veronika Steger

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

	■ Drei Punkte in der Fremde
RENGSDORF/BAD NEUE-
NAHR. Der SC 13 Bad Neue-
nahr 2 erkämpfte sich nach ei-
ner nervenaufreibenden Partie 
einen wohlverdienten Aus-
wärtssieg gegen den SV 
Rengsdorf.
Bereits in der 12. Minute über-
listete Aileen Pung mit einem 
perfekt getimten Flugball hinter 
die Abwehr die Defensive der 

Gastgeber und schob zur frü-
hen 1:0-Führung ein. Doch 
trotz zahlreicher weiterer hoch-
karätiger Chancen gelang es 
dem SC 13 nicht den Vor-
sprung auszubauen, sodass es 
mit einer hauchdünnen Füh-
rung in die Halbzeitpause ging. 
Die Spannung blieb auch in der 
zweiten Halbzeit greifbar. Bad 
Neuenahr drückte weiterhin 

unermüdlich, doch der erlösen-
de zweite Treffer wollte lange 
Zeit nicht fallen. In der 71. Mi-
nute war es schließlich Natha-
lie Brück, die mit einem präzi-
sen Querpass auf Franziska 
Wendel die Gäste jubeln ließ – 
das 2:0 war endlich geschafft! 
Doch der SV Rengsdorf gab 
sich nicht geschlagen und ver-
suchte mit schnellen Gegenan-

griffen das Blatt zu wenden. In 
der 81. Minute dann die end-
gültige Entscheidung: Ein blitz-
schneller Konter überrumpelte 
die gegnerische Abwehr und 
Aileen Pung vollendete souve-
rän zum 3:0-Endstand. Der Ju-
bel war groß, doch der Fokus 
bleibt klar: Mit Urbar wartet am 
nächsten Samstag ein harter 
Brocken.
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	■ HTC-Clubmeisterschaft 2024
Tolle Begegnungen bei bestem Sommerwetter

BAD NEUENAHR. Am Wo-
chenende vom 24. bis 25. Au-
gust fanden zum ersten Mal 
nach der Flutkatastrophe wie-
der die HTC-Clubmeister-
schaften im Doppel und Mixed 
auf der wiederaufgebauten 
Tennisanlage statt.
23 Paarungen haben sich zu-
sammengefunden und trotzten 
den gegnerischen Bällen und 
den teilweisen sehr warmen 
Temperaturen.
Der HTC-Sportwart und Tur-
nierleiter, Alexander Leeser, 
hatte alles fest in Griff und 
sorgte für einen reibungslosen 
Ablauf.
Egal ob jung oder alt, jede Al-

tersgruppe war vertreten. Die 
Senioren haben manch Ju-
gendlichen oder Erwachsenen 
gezeigt, was noch in ihnen 
steckt. So hat beispielsweise 
die Paarung Irmtraud Gödtel/
Bruni Floßdorf keine ihrer jün-
geren Gegnerinnen eine 
Chance gelassen und die Da-
men Konkurrenz mit großer 
Souveränität gewonnen. 2. 
Platz wurde hier die Kombi 
Cevriz C./Emons N., 3. Platz 
Kummer C./Cozariuc A. und 4. 
Platz die Mahler Schwestern.
In der Mixed Konkurrenz hieß 
das Finale Emma Valder/Phil-
ipp Gödtel gegen Henni Jür-
gens/Fritz Beckmann. Hier ha-

ben Trainer Philipp und seine 
Schülerin Emma im gesamten 
Turnier nichts anbrennen las-
sen und lediglich sieben Spie-
le abgegeben. 3. Platz wurde 
Jürgens C./Mahler T. und 4. 
Platz Floßdorf/Stiehl P.
Im Herren Doppel hieß der 
Sieger ebenfalls Philipp Göd-
tel, diesmal mit der sehr erfah-
renen Vereinsikone Ralf Mer-
genthal an seiner Seite. Im 
Halbfinale kam es zum Gene-
rationen Duell mit den „klei-
nen“ Mahler Cousins, Leo und 
Max, die trotz deutlicher Nie-
derlage einen großen Beitrag 
zu einer hochklassigen Partie 
leisteten. Die Zuschauer wa-

ren sich einig: „Das ist die Zu-
kunft“!
Leo und Max wurden somit 
geteilter 3. Platz, genauso wie 
Götte T./ Stiehl P.
Im Finale warteten auf die Tur-
niersieger dann die größeren 
Mahler Cousins, Timm und Jo-
nas. Diese konnten sie vor al-
lem im 2.Satz fordern, muss-
ten sich jedoch mit 2:6, 4:6 ge-
schlagen geben.
Die vielen Zuschauer haben 
die umkämpften Matches und 
die gute Unterhaltung von der 
Sonnenterrasse des Club-
heims „Return“ aus genossen. 
Insgesamt war es ein rundum 
gelungenes Turnier.

Ralf Mergenthal, Philipp Gödtel, Jonas Mahler, Timm Mahler (v.l.) Christine Cevriz, Bruni Floßdorf, Irmtraud Gödtel, Nicole Emons-
Kubaile (v.l.)

HTC Bad Neuenahr 1920 e.V. 

	■ Emily Eigelsbach beeindruckt
Turniersiege für Tennisspielerin vom HTC

BREMEN/LUXEMBURG. Die 
15-jährige Emily Eigelsbach 
vom HTC Bad Neuenahr hat 
im August mit zwei herausra-
genden Turniersiegen auf sich 
aufmerksam gemacht. Ihre 
beeindruckende Leistung be-
gann mit dem Sieg beim 5. 
Vedder & Stockrahm Cup in 
Bremen, einem besonders 
hochkarätigen DTB A3-Tur-
nier. Dieser Erfolg unter-
streicht ihre außergewöhnli-
che Form und ihren Status als 
eine der besten Nachwuchs-
spielerinnen auf nationaler 
Ebene. Nur wenige Zeit spä-
ter setzte Emily ihren Erfolg 

beim ITF J60 Turnier in Lu-
xemburg fort. Der Sieg bei 
diesem internationalen Tur-
nier bestätigt nicht nur ihr au-
ßergewöhnliches Talent, son-
dern auch ihre Fähigkeit, sich 
auf internationalem Niveau zu 
behaupten. Der HTC Bad 
Neuenahr ist stolz auf die her-
ausragenden Leistungen sei-
ner Nachwuchsspielerin und 
gratuliert Emily zu diesen be-
eindruckenden Erfolgen.

Die Siegerin (li.) beim 5. Vedder 
& Stockrahm Cup in Bremen�
�Foto: HTC, Christina Eigelsbach
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	■ Spannende Spiele für den Gimmiger Dorfmeister

GIMMIGEN. Kopf-an-Kopf-Ren-
nen um die Dorfmeisterschaft in 
Gimmigen: Der Titelverteidiger 
„Stubbis“ mit ihrem Keeper Phil-
lip Weißbeck lag nach spannen-
den Spielen mit vier Teams 
punktgleich an der Spitze, hatte 
aber zwei Tore mehr geschos-
sen als Lukas Pfeffer mit seinem 

ganz in rot aufspielenden Lands-
kroner FC. Den dritten Platz teil-
ten sich Jannik Witsch mit den 
Thacas und Pascal Delord mit 
dem Gimmiger FC.
Die alten Herren der SG Gimmi-
gen hatten ihr „Wohnzimmer“ 
den Branntegarten gut präpa-
riert. Auf dem Green verfolgten 

viele Zuschauer die spannenden 
Partien. Turnierleiter Michael Wil-
ke sorgte für einen reibungsfrei-
en Ablauf. Getränke, leckere Ku-
chen und Würstchen waren zur 
Stärkung vorhanden und wur-
den gern angenommen. Einer 
der Höhepunkte war das Spiel 
der Eltern gegen ihre Kids. Mi-

chael Jünger hatte an seiner El-
ternseite auch den stellvertre-
tenden Ortsvorsteher Dirk Wej-
da dabei. Die Kids waren davon 
unbeindruckt und gewannen 5:1.
Der Jubel war groß, als der Prä-
sident Michael Weißbeck dem 
Dorfmeister „Stubbis“ den Wan-
derpokal überreichte.

SGG Präsident Michael Weißbeck kürt den Dorfmeister „Stubbis“
� Fotos: Michael Wilke

Gimmiger Eltern verlieren gegen ihre Kids

	■ RSV Sturmvogel qualifiziert sich
Sturmvögel bei Gravel-Weltmeisterschaft

AHRWEIELR. In den letzten 
Wochen war es ruhig geworden 
um die Elite-Fahrer des RSV 
Sturmvogel, zumindest was ihre 
Teilnahme an Straßenrennen 
betraf. Der Grund dafür lag je-
doch nicht an mangelndem En-
gagement oder Leistung, son-
dern an einer besonderen Vor-
bereitung: Am 24. August nah-
men die Fahrer Jacob Hess, Kai 
Rendschmidt und Benedikt 
Bauer an der UCI Gravel World 
Series im belgischen Houffalize 
teil. Diese Rennserie bietet die 
Chance, sich für die Gravel-
Weltmeisterschaft im Oktober 
zu qualifizieren, und stellte die 
Sportler vor eine ungewohnte 

Herausforderung.
Gravel-Rennen sind anders als 
die typischen Straßenrennen, 
die man sonst von den Elite-
Fahrern kennt. Während Stra-
ßenrennen auf asphaltierten 
Strecken ausgetragen werden, 
führen Gravel-Rennen über ei-
nen Mix aus Waldwegen, Land-
wirtschaftswegen, Kopfstein-
pflaster und Strecken mit vielen 
Höhenmetern. Um diesen Be-
dingungen gerecht zu werden, 
sind spezielle Gravelbikes not-
wendig, die besonders robust 
und vielseitig sind. Die Ent-
scheidung zur Teilnahme an ei-
nem Gravel-Rennen verlangte 
also nicht nur eine gezielte Vor-

bereitung, sondern auch eine 
Umstellung im Training, um die 
neuen Anforderungen zu meis-
tern. Das Team erhielt Unter-
stützung von Udo Willerscheid, 
Inhaber und Geschäftsführer 
des in Walporzheim ansässigen 
Fahrradgeschäfts AhrBike, der 
nicht nur die passenden Räder 
bereitstellte, sondern die Fahrer 
auch als sportlicher Leiter nach 
Belgien begleitete, um ihnen 
das gesamte Rennwochenende 
über zur Seite zu stehen.
Am Samstagmorgen um 8:30 
Uhr starteten die drei Fahrer 
des RSV Sturmvogel in Houffa-
lize auf die 110 Kilometer lange 
Strecke, die es mit 1900 Höhen-
metern in sich hatte. Das inter-
national besetzte Fahrerfeld 
legte von Beginn an ein hohes 
Tempo vor, was dazu führte, 
dass sich eine etwa 30-köpfige 

Spitzengruppe bildete, in der 
sich zunächst auch Jacob Hess 
und Benedikt Bauer halten 
konnten. Im Laufe des Rennens 
zerfiel diese Gruppe jedoch all-
mählich.
Am Ende des Rennens erreich-
te Jacob Hess einen beeindru-
ckenden 10. Platz, dicht gefolgt 
von Benedikt Bauer auf Platz 
20. Beide konnten sich damit 
erfolgreich für die Weltmeister-
schaft qualifizieren. Kai Rend-
schmidt hatte weniger Glück: 
Ein technischer Defekt zwang 
ihn zur Aufgabe.
Nach diesem starken Auftritt bli-
cken die Fahrer des RSV 
Sturmvogel nun gespannt auf 
die Weltmeisterschaft, die am 5. 
Oktober von Halle nach Leuven 
ausgetragen wird. Sie hoffen, 
auch dort an ihren Erfolg an-
knüpfen zu können.

Udo Willerscheid mit den Elite-Fahrern Jacob Heß, Benedikt Bauer 
und Kai Rendschmidt� Foto: RSV Sturmvogel
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	■ Rennwochenende in Bergheim
RSV Sturmvogel mit Höhen und Tiefen

QUADRATH/AHRWEILER. Am 
vergangenen Wochenende fan-
den in Quadrath (Bergheim) 
zwei Radsportveranstaltungen 
statt: die 19. Nacht von Quad-
rath am Samstag, den 24. Au-
gust, und der 49. Erftpokal am 
Sonntag, den 25. August. Der 
RSV Sturmvogel aus Ahrweiler 
war mit den beiden Amateurfah-
rern René Bethke und Tobias 
Lingen bei beiden Rennen ver-
treten.
Das Rennen am Samstag be-
gann um 19:30 Uhr und führte 
die Fahrer in die Dämmerung. 
Die Amateure starteten gemein-
sam mit den Elite-Amateuren, 
was für ein hohes Tempo sorg-
te. René Bethke und Tobias Lin-
gen hielten sich zunächst gut im 
Feld, während viele Amateure 
zurückfielen. Ein aufziehendes 
Gewitter erschwerte die Bedin-
gungen, und in den letzten Run-
den zog das Elitefeld das Tem-
po an. Bethke musste abreißen 
lassen und belegte den 16. 
Platz im Amateurfeld. Lingen 
verpasste knapp das Treppchen 
und erreichte im Fotofinish den 
fünften Platz, was ihm weitere 8 

Punkte einbrachte.
Am Sonntag stand der 49. Erft-
pokal von Quadrath auf dem 
Programm, und erneut waren 
die beiden Sturmvogel-Fahrer 
am Start. Die Strapazen des 
Vortages steckten ihnen noch in 
den Knochen, doch insbeson-

dere René Bethke zeigte erneut 
seine kämpferische Stärke. In 
der ersten Rennhälfte hielt er 
sich, trotz der großen Konkur-
renz und des hohen Tempos, im 
Elitefeld, doch die Anstrengun-
gen vom Vortag forderten 
schließlich ihren Tribut, und 

Bethke verlor den Anschluss. 
Doch anderen Amateuren er-
ging es ähnlich, sodass er sich 
in einer Gruppe wiederfand, die 
trotz einer Runde Rückstand 
weiterhin um Punkte kämpfen 
konnte. Mit starkem Willen und 
kluger Taktik sicherte sich Beth-
ke im Schlusssprint des Verfol-
gerfeldes den 12. Platz und er-
kämpfte sich damit noch einen 
wertvollen Punkt.
Für Tobias Lingen verlief der 
Sonntag weniger erfolgreich: 
Noch vor dem Start fiel seine 
elektronische Schaltung auf-
grund eines defekten Akkus 
aus, was ihn zur Aufgabe 
zwang. Statt selbst zu fahren, 
verfolgte er das Rennen vom 
Straßenrand und feuerte René 
Bethke mit einem isotonischen 
Getränk vom Bierstand an – 
eine etwas andere Art der Re-
generation nach den Strapazen 
des Vortages.
Ergebnisse in Kurzfassung:
René Bethke: 16. Platz am 
Samstag, 12. Platz am Sonntag
Tobias Lingen: 5. Platz am 
Samstag, technischer Ausfall 
am Sonntag.

René Bethke und Tobias Lingen in Quadrath� Foto: RSV Sturmvogel

	■ Heißer Kampf am Krausberg
RSV Sturmvogel trotzt der Hitze beim 2. Vereinslauf

AHRWEILER / DERNAU. Am 
28. August ging es für die Mit-
glieder des RSV Sturmvogel 
Ahrweiler beim zweiten Vereins-
lauf des Jahres hoch hinaus – 
und das bei Temperaturen, die 
den Krausberg in Dernau förm-
lich zum Glühen brachten. Bei 
über 30 Grad Celsius stellten 
sich 17 Fahrerinnen und Fahrer 
der Herausforderung, die 2,6 
Kilometer lange Strecke mit ih-
ren 220 Höhenmetern zu be-
wältigen. Ein Wettkampf, der 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern alles abverlangte und 
am Ende Top-Ergebnisse her-
vorbrachte.
Jacob Heß, ein Name, der an 
diesem Tag für die Bestzeit 
stand. Mit einer herausragen-
den Zeit von 08:24 Minuten ließ 
er die Konkurrenz hinter sich 
und sicherte sich den Gesamt-
sieg. Ebenfalls stark unterwegs 
war Benedikt Bauer, der mit 
08:39 Minuten den zweiten 
Platz belegte. Nico Brenner 
komplettierte das Spitzen-Trio 
mit einer Zeit von 09:09 Minu-
ten.
In der Senioren II Klasse setzte 
sich Joachim Braune durch. 
Seine Zeit von 10:04 Minuten 
brachte ihm nicht nur den Klas-
sensieg, sondern auch den 
vierten Platz in der Gesamtwer-

tung ein. Dicht dahinter folgte 
Marcus Sebastian, der nach 
10:15 Minuten die Ziellinie über-
querte.
Alle Ergebnisse nach Klassen 
im Überblick
Amateure: 1. Jacob Heß – 
08:24 Minuten; 2. Benedikt Bau-
er – 08:39 Minuten; 3. Nico 
Brenner – 09:09 Minuten; 4. To-
bias Lingen – 10:33 Minuten; 5. 
Rene Bethke – 10:40 Minuten; 
6. Lorenz Vennemann – 10:53 
Minuten; 7. Elias Seppanen – 
10:56 Minuten.
Senioren II: 1. Joachim Braune 
– 10:04 Minuten; 2. Marcus Se-
bastian – 10:15 Minuten; 3. 

Bielawski Maciej – 12:11 Minu-
ten; 4. Martin Fuhrmann – 
14:06 Minuten
Senioren III: 1. Kai Heß – 
10:40 Minuten; 2. Guido Di Car-
lo – 12:34 Minuten
Senioren IV: 1. Horst Wersho-
fen – 12:19 Minuten; 2. Enrico 
May – 13:19 Minuten
Damen: 1. Tanja Heß – 12:03 
Minuten; 2. Friederike Dietz-
mann – 12:50 Minuten
Trotz der extremen Hitze bewäl-
tigten alle Fahrerinnen und Fah-
rer die Strecke mit großem Ein-
satz. Die steilen Passagen am 
Krausberg verlangten ihnen ei-
niges ab, doch im Ziel überwog 

der Stolz auf die erbrachten 
Leistungen.
Am Mittwoch, 11. September, 
findet der dritte und finale Ver-
einslauf statt. Start ist um 17 
Uhr auf dem Parkplatz auf der 
St. Piusstraße. Es geht von dort 
aus auf die anspruchsvolle und 
gefürchtete Eifelrunde. Hier 
geht es zuerst Königsfeld hoch 
in Richtung Niederzissen nach 
Kempenich mit Bergankunft in 
Ramersbach. Auf gut 46 Kilo-
metern sind knapp 1200 Hö-
henmeter zu überwinden. Nach 
diesem dritten und letzten Wett-
kampf stehen dann die Vereins-
meister der Saison 2024 fest.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Bergzeitfahrens am Fuße des Krausbergs�
� Foto: RSV Sturmvogel
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	» Aus dem Kreis

	■ „Lasst uns darüber reden“: Blinde Wut

KREIS AHRWEILER. Wut 
ist ein starkes Gefühl. 
Das Blickfeld verengt 
sich. 
Argumente und Interes-
sen anderer werden nicht 
mehr wahrgenommen. 
Das Bild der blinden Wut 
beschreibt dies sehr an-
schaulich. Auch im priva-
ten Zusammenleben 
macht die Wut manchmal 
blind: in Konflikten mit 
dem Partner, der Familie, 
den Nachbarn, etc.. 

Wie kann Wut nutzbar ge-
macht werden, ohne dem 
Gegenüber Schaden zu-
zufügen? 
Welche Strategien helfen, 
berechtigte Interessen zu 
verteidigen und Grenzen 
zu wahren? 
Mit der TelefonSeelsorge 
kann man über alles re-
den – rund um die Uhr an 
jedem Tag der Woche – 
kostenlos und anonym: 
0800 / 1110111 oder 
0800 / 1110222

	■ Schnelle Hilfe im Sozialrecht
BAD NEUENAHR. Sie haben 
Schwierigkeiten mit der Pflege- 
oder Krankenkasse? Sie haben 
Probleme mit der Rentenversi-
cherung oder Fragen bei 
Schwerbehinderung? Der BDH 
Kreisverband Ahrweiler ist für 
Sie da! Kostenlose Erstbera-
tung beim BDH Kreisverband 
Ahrweiler mit Ass. jur. Julia Köh-
ler am 10. September, von 

14.30 bis 17 Uhr, im Zentrum 
für Rehabilitation, Eingliederung 
und Nachsorge, Heerstraße 
109, Haus 1a, 53474 Bad Neu-
enahr-Ahrweiler. Bitte melden 
Sie sich vorab an unter Tel. 
0170 / 2019696 oder E-Mail: so-
zialberatung@bdh-reha.de. 
Eine telefonische Sprechstunde 
findet freitags von 11 bis 14 Uhr 
statt.

	■ Impulswoche Frau und Beruf startet
KREIS AHRWEILER. Vom 9. bis 
13. September startet die erste 
Impulswoche Frau & Beruf on-
line und vor Ort. Gemeinsam mit 
den anderen Beratungsstellen in 
Rheinland-Pfalz wurde ein buntes 
und informatives Programm rund 
um die Themen Beruf, Finanzen, 
Selbstbehauptung und die Verein-
barkeit von Familie und Beruf zu-
sammengestellt - von Frauen für 
Frauen.
Arbeitgeber, die gerne den Anteil 
weiblicher Arbeitskräfte in ihrem 
Betrieb erhöhen möchten, werden 
hier ebenso fündig wie Frauen, 
die ihre finanzielle und berufliche 
Situation verbessern oder sich im 
Berufsleben besser behaupten 
wollen. Die Beratungsstelle in Ahr-
weiler ist mit einem Online-Work-
shop zum Thema Care-Arbeit ver-

treten. Ein weiterer Schwerpunkt 
des Programms ist die Frage, was 
sich gesellschaftlich und politisch 
verändern muss, um eine gerech-
te Bezahlung von Frauen zu errei-
chen.
Das komplette Programm ist ver-
öffentlicht unter www.neuechan-
cen-ahrweiler.de. Alle Pro-
grammpunkte sind für die Teilneh-
menden kostenlos. Die Aktion er-
folgt in Kooperation mit Arbeit und 
Leben Rheinland-Pfalz/Saarland 
und wird durch das Ministerium 
für Familie, Frauen, Kultur und In-
tegration Rheinland-Pfalz aus 
Landesmitteln sowie aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds 
Plus (ESF+) gefördert.
[Pressemeldung 
Beratungsstelle Frau & Beruf 
Bad Neuenahr-Ahrweiler]

	■ Tischtennis: TuS-PSV Bad Neuenahr-Ahrweiler
Saisonstart für den TuS-PSV

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Mit insgesamt neun Mann-
schaften, fünf Herren- und vuier 
Jugendmannschaften, startet 
die TuS-PSV Bad Neuenahr-
Ahrweiler in die Tischtennissai-
son 2024/25.
Die 1. Herren spielt mit Markus 
Kossytorz, Norbert Stallmann, 
Dirk Jüngling und Peter Strauß 
in der Kreisoberliga. Als Ersatz-
spieler steht Michael Kossytorz 
und in Ausnahmefällen Michael 
Hildebrandt zur Verfügung. We-
gen der starken Konkurrenz ist 
der Klassenerhalt das gesteckte 
Ziel der Mannschaft.
Ihr zweites Jahr in der 1. Kreis-
klasse bestreitet die 2. Herren. 
Es spielen wie im Vorjahr Stefan 
Dievernich, Dominik Klein sowie 

Martin und Verena Drewes. Ein 
Platz im Mittelfeld ist das ge-
steckte Ziel.
Eine Klasse tiefer kommt die 3. 
Herren zum Einsatz, die in der 
Vorsaison noch in der 3. Kreis-
klasse spielte. Mit Leonard Rick 
und Ben Korzilius sind zwei 
Spieler aus der ersten Jugend 
im Team vertreten. Komplettiert 
wird die Mannschaft durch 
Hans-Dieter Villmow und Jens 
Egge. Der Klassenerhalt ist das 
Ziel der Mannschaft.
In der 4. Kreisklasse spielen die 
4. und 5. Herren. Die 4. tritt mit 
Karl Malucha, Andreas Große, 
Lukas Seul und Klaus-Dieter 
Schultz in der Gruppe B an. In 
der Gruppe A spielt die 5. Her-
ren mit Tobias Nischalke aus 

der 1. Jugend sowie mit Stefan 
Ley, Thomas Grazek, Ghirmay 
Schäfer, Dennis Appel, Gerd 
Kriechel, Peter Mochalle, Jür-
gen Mohr und Franz Gemke. 
Beide Mannschaften werden al-
les daran setzen, sich in ihren 
Gruppen zu behaupten.
Nachdem sich die 1. Jugend in 
der vergangenen Saison die 
Meisterschaft in der Bezirksliga 
Nord sicherte tritt das Team mit 
Torben Heinrich, Leonard Rick, 
Ben Korzilius und Tobias Ni-
schalke in der Verbandsliga Ju-
gend an. Man darf gespannt 
sein, wie sich die Mannschaft in 
der zweithöchsten Jugendklas-
se des RTTVR schlagen wird.
Die 2. Jugend kommt in der 1. 
Kreisklasse zum Einsatz. Es 

spielen Dragos Draghici, Jan 
Hallmannseder, Jan Kremer 
und Thore Gräser.
Die 3. Jugend wird durch Linus 
Kampmann, Kiyan Yaghmayi, 
Damien Krauß und Cagan To-
sun in der 2. Kreisklasse vertre-
ten.
Eine Klasse tiefer spielt die 4. 
Jugend. Mattis Schmitz, Julian 
Szudra, Mika Heinisch, Danylo 
Plavko, Maja Müller, Justus und 
Julius Schüller, Bennet Linke, 
Jonathan Zepp, Kay Geese, 
Maximilian Quandt, George 
Khamo und Hannah Mohr wer-
den die Farben des TuS-PSV 
ebenfalls würdig und mit Freude 
vertreten. Sie sind gleichzeitig 
die Ersatzspieler für die 2. u. 3. 
Jugend.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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	■ Rheuma-Liga: Info-Stunde
BAD NEUENAHR. Am 10. Sep-
tember führt die öAG Bad Neu-
enahr-Ahrweiler wieder, wie je-
den zweiten Dienstag im Mo-
nat, ihre bekannte Info-Stunde 

durch, und zwar im Café des 
Mehrgenerationenhauses in 
der Weststraße von 15 bis 16 
Uhr. Dort werden alle Fragen 
zu Aufgaben und Leistungen 

der Deutschen Rheuma-Liga 
beantwortet z.B. wie wird man 
Mitglied in der Dt. Rheuma-Liga 
oder was muss man tun um an 
einem Funktionstraining (Tro-

cken- oder Wasser Gymnastik) 
teilnehmen zu können. Übri-
gens, in der Freitag-Trocken-
gymnastik-Gruppe sind noch 
Plätze frei.

	» Kirchliche Nachrichten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 19. September 2024, um 14.00 Uhr
in der Kirche St. Lambertus zu Kirchdaun statt.                                    

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Ahrtorfriedhof in Ahrweiler.

Hedwig Lammel
geb. Linden

* 23. Dezember 1933      † 17. August 2024

Waltraud und Bernd Briel
Kornelia und Axel Haubrich

Carina und Niklas mit Maximilian
Daniel und Vanessa mit Mileen

Nadine und Alex mit Aurelia und Phileas
Michel und Rebekka

sowie alle Anverwandten

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Lammel, c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe, 
Sebastianstraße 135, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

In unseren Herzen lebst Du weiter

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines,
dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses Blatt allein, war Teil von unsrem Leben,
drum wird dies Blatt allein, uns immer wieder fehlen. 

 

1. Jahrgedächtnis 

 
Hermann  Mombauer 

 

*14. Mai 1944      03. September 2023 
 

Alles hat seine Zeit. 
 

Es gibt eine Zeit der Stille,  
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer, 

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 
 

 
Wir vermissen Dich sehr 

 

Anneliese 
Anja und Werner mit Julia und Tobias  

Lantershofen, im September 2024 
 

Das Jahrgedächtnis ist am Sonntag, dem 15. September 2024,  
um 9.30 Uhr in der Kirche St. Lambertus zu Lantershofen. 

Ein Jahr ohne Dich!

	■ Pastoraler Raum 
Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Büro des Pastoralen Raumes
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neu-
enahr-Ahrweiler
Katrin Fuhr, Sekretärin
Tel: 02641 / 91278-0
E-Mail: katrin.fuhr@bistum-trier.
de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 
von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
E-Mail-Adresse Pastoraler 
Raum: bad-neuenahr-ahrwei-
ler@bistum-trier.de
Peter Strauch, Dekan, Mitglied 
im Leitungsteam
Tel. 02641 / 91278-11
Mobil: 0151 / 20072688
E-Mail: peter.strauch@bistum-
trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im 
Leitungsteam,
Tel. 02641 / 91278-12
Mobil: 0160 / 92696738
E-Mail: andrea.kien-gross@bis-
tum-trier.de
Tim Wallbrecht, Mitglied im 
Leitungsteam,
Tel: 0151-20508748,
E-Mail: tim.wallbrecht@bistum-
trier.de
Weiter Kontaktdaten:
Markus Hartmann, Pastoralre-
ferent, Graf-Blankard-Straße 
12-22, 53501 Grafschaft
Tel. 0171 / 1827107,
E-Mail: markus.hartmann@bis-
tum-trier.de
Elisabeth Hauröder, Pastoral-
referentin, Kirchstr. 17, 53518 
Adenau
Tel. 02691 / 932346
E-Mail: elisabeth.hauroeder@
bistum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralrefe-
rent, Marktplatz 13, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler
Mobil: 0170-2298192, E-Mail: 
tobias.theobald@bistum-trier.de
Der Pastorale Raum Bad Neue-
nahr-Ahrweiler ist im Internet 
momentan unter www.pastora-
ler-raum-bad-neuenahr-ahrwei-
ler.de präsent. Sie können sich 
über die aktuellen Geschehnis-
se im Bistum, im Pastoralen 
Raum und den 2 dazugehöri-
gen Pfarreiengemeinschaften 
Altenahr und Grafschaft und der 
Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler 
informieren. Sie finden wichtige 
Hinweise zu Institutionen, Ver-
anstaltungen, Projekten und 
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den verschiedenen Arbeitsbe-
reichen, der auf der Ebene des 
Pastoralen Raumes tätigen 
Seelsorger*innen und zu aktu-
ellen Themen. Viele Verlinkun-
gen zu anderen Homepages 
führen Sie zu weiteren Informa-
tionen.
Wir freuen uns über Ihren Be-
such auf unserer Homepage!

Ich habe euch nicht verlassen.
Ich bin nur ein Stück vorausgegangen.
Das was ich für euch war, bin ich immer noch.
Habt den Mut von mir zu erzählen und zu lachen.
Ich bin nicht weit weg, nur auf der anderen Seite des Weges.

Heinz Reicharz
* 6. Februar 1953     † 27. August 2024

Am 27. August 2024 verstarb plötzlich und viel zu früh mein geliebter Ehemann, 
unser geliebter Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, 

Schwager, Onkel, Patenonkel und Neffe.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Conny
Thomas und Anita mit Fabian, Tim, Marco, Nico und Alisa 

Silke und Guido mit Fiona und Tom
Rita und Familie 

Die Verabschiedung mit  Urnenbeisetzung findet am 
Samstag, dem 14. September 2024, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Müsch statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höflichst abzusehen.
Anstelle freundlichst zugedachtem Blumenschmuck bitten wir um eine Spende,

die wir in seinem Sinne an eine wohltätige Einrichtung weiterleiten. 

Trauerhaus Reicharz c/o Bestattungshaus Lethert,  Nußheckenweg 1, 53902 Bad Münstereifel-Esch.

Ich habe euch nicht verlassen.
Ich bin nur ein Stück vorausgegangen.
Das was ich für euch war, bin ich immer noch.
Habt den Mut von mir zu erzählen und zu lachen.
Ich bin nicht weit weg, nur auf der anderen Seite des Weges.

Heinz Reicharz
* 6. Februar 1953     † 27. August 2024

 
 

LANDSKRONER
BESTAT TUNGSHAUS

  

„Auch der letzte Weg gehört zum Leben“ 
Wir sind für Sie da - auch bei Fragen zur Bestattungsvorsorge. 

BAD NEUENAHR Kölner Straße 3 Tel. (0 26 41) 9 18 59 00
HEIMERSHEIM Frankenstraße 6–8 Tel. (0 26 41) 2 65 84
REMAGEN Voßstraße 26 Tel. (0 26 42) 97 68 18

www.bestattungen-landskroner.deInna Schaefer

„Auch der letzte Weg gehört zum Leben.“
BESTATTUNGSHAUS

 
 

  

 
  

        
       

       

 
 

LANDSKRONER

  

 
  

        
       

       

	■ Pfarrei Bad 
Neuenahr-Ahrweiler

Mittwoch, 4. September
Heppingen, St. Martin, 15 Uhr: 
Seniorenmesse (Pfr. Henkel)
Gimmigen, 18:30 Uhr Heilige 
Messe (Pfr. Strauch) im Geden-
ken an Hermann u. Rosemarie 
Spessert u. Tochter Silvia
Freitag, 6. September (Herz-
Jesu-Freitag)
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 15 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Strauch) im Gedenken an Elisa-
beth Schäfer; Ewald Janczak; 
Verst. d. Fam. Haupt-Frohn
Ramersbach, St. Barbara, 
17.30 Uhr: Gebetszeit
Walporzheim, 18.30 Uhr: 
Abendmesse (Pfr. Meyrer)
Samstag, 7. September
Bachem, St. Anna, 10 Uhr: 
Goldhochzeit des Jubelpaares 
Rosemarie und Hans-Joachim 
Derra
Kirchdaun, St. Lambertus, 
14.30 Uhr: Trauung der Braut-
leute Jonas Clären und Stefanie 
Kremer
Calvarienberg, Klosterkirche, 
15.30 Uhr: Trauung der Braut-
leute Eric Platz und Naike Cav-
riani
Heimersheim,, Friedhof, 16.30 
Uhr: Totenehrung - anschl. Fest-
zug zur Kirche
Heimersheim, St. Mauritius, 17 
Uhr: Vorabendmesse zur Kir-
mes (Pfr. Henkel) für die Pfarr-
gemeinde und im Gedenken an 
Erika-Viktoria Friedrich (6WA); 
Walburga Schumacher (Jgd.); 
Leb. u Verst. d. Fam. Schäfer-
Fuchs; Heinz Rick; Franz Josef 
u. Helga Welter mit Sohn Ralf; 
Heinz u. Anita Saar; Max u. Ma-
ria Stenz; Josef Löhr; Leb. u. 
Verst. d. Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Heimersheim; zu 
Ehren des Hl. Antonius
St. Anna, Bachem, 18.30 Uhr: 
Vorabendmesse (Pfr. Strauch) 
für die Pfarrgemeinde und im 
Gedenken an Margarete u. Mi-
chael Gäb; Reinhard Berens; in 
einem bes. Anliegen
Sonntag, 8. September
Bad Neuenahr, Wohnstift Au-
gustinum, 9.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pater Bieger)
Ramersbach, St. Barbara, 9.30 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Strauch) für die Pfarrgemeinde 
und im Gedenken an Anita Hei-
der (Jgd.); Roswitha u. Karl 
Schumacher; Rachelamma 
Heck; Paul u. Alwine Harz; zu 
Ehren der Gottesmutter
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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che, 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Henkel) für die Pfarrgemeinde 
und im Gedenken an Luise Paffenholz (Jgd.); Hans Creuzberg 
(Jgd.); Elisabeth Malkstadt und Leb. u. Verst. d. Fam. Malkstadt (S), 
anschl. Feier rund um die Rosenkranzkirche
Ahrweiler, Zehntscheuer, 11 Uhr Heilige Messe (Pfr. Meyrer) für die 
Pfarrgemeinde und im Gedenken an die Leb. u. Verst. d. Familien 
Lindener-Arends, mit Kinderkirche
Ehlingen, 14.30 Uhr: Tauffeier
Bad Neuenahr, Klinik Jülich, Blasiuskapelle, 18.30 Uhr: Heilige Mes-
se
Dienstag, 10. September
Ahrweiler, Zehntscheuer, 18.30 Uhr: Abendmesse (Pfr. Meyrer) im 
Gedenken an Liane Erben
Mittwoch, 11. September (Hl. Maternus, Bischof von Trier)
Heimersheim, St. Mauritius, 15 Uhr: Seniorenmesse (Pfr. Strauch)
Ehlingen, 18:30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Meyrer)
Tausch bei der Gottesdienstordnung:
Aufgrund der Kirmes in Heimersheim am 7. September wurde die 
Vorabendmesse in Heimersheim vom 31. August auf den 7. Sep-

tember als Kirmes-Messe ver-
schoben. Die Vorabendmesse 
in Heppingen wurde vom 7. 
September auf den 31. August 
vorgezogen. Die angemeldeten 
Messintentionen sind entspre-
chend zugeordnet.
Kinder-Treff in der Bücherei - 
Basteln, Spielen, Vorlesen 
einmal im Monat samstags
Am Samstag, 7. September, 
von 10 bis 12 Uhr laden Erika 
Heinen und Anne Weller mit 
Unterstützung des Bücherei-
Teams Kinder von drei bis ca. 
acht Jahren zu einem Kinder-
Treff in der Pfarrbücherei St. 
Laurentius in den Räumlichkei-
ten des Pfarrheims am Markt-
platz 13 in Ahrweiler ein.
Kinder können entweder alleine 
teilnehmen oder auch in Beglei-
tung von Elternteilen. Das An-
gebot ist kostenlos. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
„Immer wieder geht die Son-
ne auf“ - Benefizkonzert in 
der St. Anna-Kapelle in Ba-
chem
Am Sonntag, 8. September, 18 
Uhr spielt das Giesen/Schoen-
mackers Trio.
Der Eintritt ist frei, der Kapellen-
verein Bachem e. V. bittet um 
Spenden für seine verschiede-
nen Projekte.
Kinderkirche
Am 8. September sind Kinder 
zwischen drei und acht Jahren 
während der Heiligen Messe in 
der Zehntscheuer in Ahrweiler 
zur Kinderkirche eingeladen.
kfd – Einladung zum ökume-
nischen Nachmittag
Am Mittwoch, 11. September, 
lädt die kfd St. Laurentius Ahr-
weiler die Frauen der Evangeli-
schen Frauenhilfe Bad Neue-
nahr zu einem ökumenischen 
Nachmittag in die Zehntscheuer 
nach Ahrweiler ein. Beginn ist 
um 15 Uhr mit leckerem Kaffee 
und Kuchen und im Anschluss 
geht es um die sieben Ich-bin-
Worten Jesu im Johannes-
Evangelium. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf viele 
Frauen der kfd und der Frauen-
hilfe an diesem gemeinsamen 
Nachmittag.
! Mach mit! We AHR Family
Am Donnerstag, 12. Septem-
ber, findet von 9.30 Uhr bis 11 

Ruth Lindenbein 
geb. Hase 

 

* 07. April 1934       18. Juli 2024 
 

Robert Lindenbein 
 

*08. September 1941   18. August 2024 

Ihr bleibt immer in unseren Herzen 
 

Andreas und Petra 
Carla 

Robert und Adriana  
Michaela und Uwe 

Stefan, Katrin und Manfred 
sowie alle Angehörigen Die Liebe heilt alles. 

Dankbar für die lange Zeit, die wir gemeinsam verbringen durften,  
nehmen wir Abschied von unseren lieben Verstorbenen 

Bad Neuenahr-Ahrweiler 
 

Kondolenzanschrift: Trauerfall Ruth und Robert Lindenbein 
c/o Bestattungshaus Dietenhofer, Oberhutstraße 37, 53474 Ahrweiler  

 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Verstorbenen fand die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt. 
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www.bestattungen-palm-hoppe.de
office@bestattungen-palm-hoppe.de

INITIATOR UND IDEENGEBER DER WEINBERGSBESTATTUNG

Jederzeit für Sie erreichbar unter 0171 85 34 705
Bestattung unter Weinreben

Friedwaldbestattung • Erd-, Feuer-, Seebestattung
Diamantenbestattung • Anonyme Bestattung

Bestattungsvorsorge

Ahrweiler
Niederhutstraße 15
02641 3 42 72

Bad Neuenahr  
Sebastianstraße 135 

Hemmessen
Breslauer Straße 24

02641 91 88 971
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Uhr, wieder der Treffpunkt für Schwangere, Mütter, Väter und Groß-
eltern aus dem Ahrtal mit Kindern bis zum vierten Lebensjahr statt. 
Angeboten wird ein Raum für Austausch, Vernetzung, gemeinsame 
Aktionen, Informationen, Spiel und Spaß. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Adresse: Marktplatz 13, Eingang der Bücherei (rechts vom Pfarrbü-
ro) dann in der ersten Etage. Kontakt über: Caritasverband Rhein-
Mosel-Ahr e.V. in Ahrweiler; Tel. 02641 / 759860 oder Mail: familiy@
caritas-rma.de
Ewig Gebet in St. Laurentius
Am Donnerstag 12. September beginnt der Tag des Ewigen Gebe-
tes unter dem Motto „stay & pray“ in der Zehntscheuer in Ahrweiler 
um 18:30 Uhr. Der Abschluss ist am Freitag, 13. September nach 
dem Mittagsgebet um 12 Uhr mit dem Segen.
Dinner im Pfarrgarten Heppingen
Das Dinner im Pfarrgarten findet am Samstag, 14. September, ab 
17 Uhr statt.
Jeder bringt etwas zu Essen und zu trinken mit. Eigenes Geschirr 
wäre schön. Als Einstieg wird es einen kleinen Impuls geben! Das 
lokale Team lädt herzlich ein draußen hinter der Kirche zu sitzen 
und gemeinsam einen schönen Abend zu genießen. Anmeldung 
nicht erforderlich.
Die Bücherei St. Laurentius ist geöffnet: Montag, 16 bis 18 Uhr, 
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, Freitag, 10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 
Uhr. Onlineleihe unter www.libell-e.de
Die Bücherei Heimersheim öffnet jeden Sonntag, 10 bis 12 Uhr, 
und Mittwoch, 9 bis 10 Uhr sowie freitags, 15 bis 16 Uhr! Neue 
Leser*innen, Groß und Klein, sind in unseren Büchereien immer 
herzlich willkommen. Die Ausleihe ist kostenlos.
Kirchenchöre
Der Chor der St. Laurentius-Kirche probt jeden Mittwoch, um 
19.30 Uhr im Laurentiussaal.
Der Kirchenchor Rosenkranz probt jeden Dienstag um 19.30 Uhr 
im Sängerheim des Männer- und Frauenchores neben der Rosen-
kranzkirche.
Neue interessierte Mitsänger und Mitsängerinnen in unseren Kir-
chenchören, auch vorübergehend als Gäste, sind herzlich willkom-
men.
Telefonseelsorge: Sie können mit einem Menschen reden - der 
Zeit hat - der zuhört - der mitdenkt - der Ihre Nöte, Ängste Schwie-
rigkeiten versteht - der mit Ihnen gemeinsam nach einem Weg 
sucht. Ihre Telefonseelsorge im Kreis Ahrweiler jetzt kostenlos un-
ter der Nr. 0800 / 1110111.
Erreichbarkeit unseres Pfarrbüros und des Seelsorgeteams:
Pfarrbüro in Ahrweiler, Marktplatz 13 - Tel. 02641 / 34737 - info@
pfarrei-bnaw.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 9 bis 
12 Uhr
Dienstag und Donnerstag, 14 bis 16.30 Uhr
Pfarrer und Dekan Peter Strauch, Handy: 0151 / 20072688
Pfarrer Jörg Meyrer über das 
Pfarrbüro oder Handy: 0175 / 
9151891
Koop. Pfr. Dr. Arno-Lutz Henkel 
- alhenkel@web.de - Handy 
0171 / 7941749
Gem.ref. Mildred Ruppert, Han-
dy: 0177 / 3255375
Gem.ref. Claudia Braun und 
Gem.ref. Beate Timpe über das 
Pfarrbüro
Website der Pfarrei Bad Neu-
enahr-Ahrweiler: 
www.pfarrei-bnaw.de
Website Pastoraler Raum: 
www.pastoraler-raum-bad-neu-
enahr-ahrweiler.de
Gemeinde-App: 
Hier finden Sie die Gottes-
dienstordnung, aktuelle Infor-
mationen, das Sonntagswort 
und vieles mehr: 
http://kath-kirche-badneuenahr-
ahrweiler.zur.app/

Bestattungshaus

 Tel. 0 26 41 / 34 8 34

Eichenweg 16 - 56746 Spessart

 

 
 

 Franz Engels 
    

     * 17. März 1948      + 6. Juli 2024 

 

 
  
 

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer  
Trauer leuchten. 
Liebe und Gedanken bleiben für immer. 
 
Herzlichen Dank 
 

sage ich allen, die ihre Freundschaft, Liebe, 
Verbundenheit und Anteilnahme auf so 
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben – das hat mich sehr berührt. 
 
Ein besonderer Dank gilt dem Pastor  
Dr. Arno-Lutz Henkel, sowie dem Team der 
Palliativstation Remagen. 
 
In liebevoller Erinnerung 
 

Monika Engels mit Familie 
 
Gimmigen, im August 2024 
 
 

 
Das Sechswochenamt wird am Samstag, dem 14. September 2024, um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Mauritius in Heimersheim gehalten.  

 

	■ Klarissenkloster

Königsfelder Straße 4
Täglich: 17.30 Uhr Vesper (derzeit nicht öffentlich)
Die jeweils aktuellen Zeiten der Eucharistiefeier sind einzusehen im 
Aushang des Kapelleneingangs oder auf dem Anrufbeantworter des 
Klosters (02641 / 24575) abzuhören.

Mit einer Danksagung  
stellen Sie sicher,

niemanden zu vergessen.

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne
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	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr

Mittwoch, 4. September
Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Posaunenchor (Rüdiger Stiehl)
Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph Anselm Noll)
Donnerstag, 5. September
Gemeindehaus, 16.30 Uhr: Probe Kinderchor Gruppe I (Andrea 
Stenzel)
Gemeindehaus, 17.05 Uhr: Probe Kinderchor Gruppe II (Andrea 
Stenzel)
Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Theatergruppe (Thilo Mohr)
Freitag, 6. September
Friedenskirche, 16 Uhr: Traugottesdienst (Pfrin. Inge Gaebel, Bad 
Breisig)
Sonntag, 8. September

Friedenskirche. 11 Uhr: Musik-
Gottesdienst (Andrea Stenzel)
Gemeindehaus, 11 Uhr: Kinder-
gottesdienst (Renate Kandler-
Bach)
Augustinum, 11.15 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Karl Heinz Potthoff)
Mittwoch, 11. September
Friedenskirche, 14.30 Uhr: Seh-
behindertentreff (Waltraud 
Schenk)
Ahrweiler, Zehntscheuer, 15 
Uhr: Frauenhilfe – Ökum. Nach-
mittag (KfD St. Laurentius)
Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe 
Posaunenchor (Rüdiger Stiehl)
Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe 
Kantorei (Christoph Anselm 
Noll)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach | Hardtstr. 
39b, Bad Neuenahr | 02641 / 
2079670 | 01577 / 9066374
Pfr. Thomas Rheindorf | Land-
grafenstr. 35, Bad Neuenahr | 
0163 / 4513061
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl | Thur-
gauerstr. 2/2, Bad Neuenahr | 
0178 / 6682212 | ruefistiehl@
gmx.de

Findlinge • Basaltstelen • antike Tröge • Natursteinbrunnen

ca. 500 Grabmale auf Lager • Urnengräber • Einzelgräber • Doppelgräber • uvm.
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53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler • Heerstr. 35

Tel. (0 26 41) 9 11 44 88

steinmetz.rheinbach@gmail.com

53359 Rheinbach • Ölmühlenweg 11–13

Tel. (0 22 26) 69 71

info@steinmetz-rheinbach.de

Muster-Ausstellungen

53489 Sinzig • Koisdorfer Str.
53332 Bornheim-Kardorf • Pappelstr.

GRABMAL-GROSSAUSSTELLUNG

B e e r d i g u n g s i n s t i t u t

W i l b e r s e.K. 
ehemals

C r e u z b e r g

53474 Bad Neuenahr Tel. 0 26 41 / 2 64 94 
Uhlandstraße 1 a 01 72 / 5 42 59 12

www.beerdigungsinstitut-wilbers.de

W
i l b e r s  e.K

.

Beratung und Hilfe Bestattungsvorsorge

Günter Wenghoefer
* 25. Mai 1942   † 29. August 2024

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Wenghoefer c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe,                          
Sebastianstraße 135, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

In liebevoller Erinnerung

Elke                                               
Andrea                                             

Siegfried und Annemie mit Familie                       
und alle Anverwandten 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem                         
18. September 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Neuenahr, Willibrordusstraße statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen, am Ende fehlte dir die Kraft.

Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft                                       
und hab' für alles vielen Dank.

Anstelle von freundlich zugedachter Blumen- und Kranzspenden bitten wir im Sinne von 
Günter um eine Spende für das Hospiz im Ahrtal. IBAN: DE53 5775 1310 0000 5121 29
Kennwort: Günter Wenghoefer

	■ Krankenhaus Maria Hilf

Heilige Messen
Öffentliche hl. Messen finden statt, in der Regel täglich um 11 Uhr. 
Bitte an der Pforte (zur Rückversicherung) fragen: Tel.: 02641 / 83-0

	■ Siebenten-Tag-
Adventisten

Adventgemeinde
Der STA – Bad Bodendorf
Am Kurgarten 53
53489 Sinzig Bad Bodendorf
Pastor: Daniel Herzog (Tel. 
0151 / 65872504)
Gottesdienst
Samstag, 10-12 Uhr
Gemäß Corona-Regelung im 
Kreis

Einschlafen dürfen,  
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen  
können, die man lange

getragen hat,  
das ist eine tröstliche,

eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse
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Jeder Mensch 
braucht seinen 

persönlichen
Abschied.   

ABSCHIED NEHMEN. MITGESTALTEN. BESCHEID WISSEN.

Individuelle Bestattungen 
und Bestattungsvorsorgen im
Ahrtal, in Remagen & Bonn

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar: 
0 26 41 – 37 09 80 3 • www.bestattungen-kraetz.de

Sinziger Straße 22 • 53424 Remagen
Wilhemsplatz 4 • 53111 Bonn

Petra Krätz

	■ CZA - Christen-Zentrum Ahrtal e.V.

Da das Gemeindegebäude, bekannt als das „bunte Haus in Der-
nau“ von der Flut zerstört wurde, trifft sich die Gemeinde jeden 
Sonntag um 10 Uhr im Versorgungszelt Altenburg zum überkonfes-
sionellen Gottesdienst. Wir beginnen mit gemeinsamer Musik und 
Gesang. Eingeladen ist jeder, der sich in diesen schwierigen Zeiten 
nach Gemeinschaft sehnt. Ferner veranstaltet das CZA Hauskreise. 
Auch Menschen, die sich noch auf der Suche befinden, werden eine 
passende Gruppe finden.
Für Fragen steht Gemeindediakon Stefan Templin unter Tel. 
0176/60844405 zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

	■ Neuapostolische Kirche

Hohenstaufenstraße 23, Sinzig
Die Gottesdienste finden in der Gemeinde sonntags um 10 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr statt.
Parallel hierzu gibt es die Möglichkeit, die Gottesdienste über IPTV 
(Internet) oder Telefonkonferenz mitzuerleben. Informationen hierzu 
erhalten Sie vom Gemeindevorsteher, Ulrich Thurau, vorsteher@
nak-sinzig.de oder Telefon 0231 / 99785260.
Informationen zu Abweichungen der genannten Zeiten oder weite-
ren Veranstaltungen werden auf der Homepage des Kirchenbezirks 
bekanntgegeben: www.nak-wiesbaden.de.

	■ Alarmierende Blutknappheit
DRK-Kreisverband Ahrweiler ruft zur Blutspende auf

KREIS AHRWEILER. Die Situati-
on ist kritisch: In den Sommerferi-
en haben viel zu wenige Men-
schen Blut gespendet. Die Blut-
konserven-Anforderungen der 
Krankenhäuser müssen deshalb 
aktuell deutlich gekürzt werden. 
Um die Versorgung schwerkran-
ker Patienten in den kommenden 
Wochen sicherzustellen, werden 
mehr Blutspenden benötigt.

Der DRK-Kreisverband Ahrweiler 
e.V. appelliert an die Bevölkerung, 
dringend Blutspendetermine 
wahrzunehmen. Um die Blutkon-
servenlager wieder aufzufüllen 
und die Versorgung sicherzustel-
len, benötigt der DRK-Blutspen-
dedienst West täglich bis zu 3.500 
Blutspenden. Auch Unternehmen 
können das Rote Kreuz unterstüt-
zen, indem sie ihre Mitarbeiten-
den zur Blutspende aufrufen.
Bitte Blutspendetermine ab-
sprechen unter https://www.blut-
spende.jetzt oder bei der kosten-
freien Servicehotline 0800 / 
1194911 (montags-freitags). Am 

Tag der Spende sollten Spender 
viel trinken, etwas gegessen ha-
ben und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis (Personalausweis / Füh-
rerschein) mitbringen. Selbst bei 
hohen Außentemperaturen steht 
einer Blutspende nichts entgegen. 
In den nächsten Wochen kann im 
Landkreis Ahrweiler an folgenden 
Terminen des DRK-Blutspende-
dienstes Blut gespendet werden:
Donnerstag, 29. August | Ahr-
brück | Denntalschule | 16.30-20 
Uhr
Donnerstag, 5. September | Bad 
Breisig | Lindenschule | 17-20.30 
Uhr
Montag, 9. September | Wasse-
nach | Klieburghalle | 16.30-20 
Uhr
Freitag, 13. September | Weibern | 
Robert-Wolff-Halle | 16.30-20.30 
Uhr
Mittwoch, 18. September | Rema-
gen | IGS | 16-20 Uhr
Donnerstag, 26. September | Ade-
nau | Erich-Klausener-Gymnasi-
um | Dr. Klausener-Straße | 17-20 
UhrHier werden Blutspenden eingesetzt.� Foto: Grafik: DRK-Blutspende

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 
Deiner Heimat informiert. Stadtzeitung

BAD NEUENAHR-AHRWEILER

AMTLICHES BEKANNTMACHU
NGSORGAN DER

KREISSTADT BAD NEUENAHR-AHRW
EILER

Jahrgang 33 | Nr. 12

Mittwoch, 24. März 2021

Stadtzeitung
BAD NEUENAHR-AHRWEILER

AMTLICHES BEKANNTMACHU
NGSORGAN DER

KREISSTADT BAD NEUENAHR-AHRW
EILER
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Schritt
Installiere die meinOrt-App auf Deinem 
Endgerät oder starte die bereits installierte 
meinOrt-App. Tippe in der unteren Leiste 
auf „Mehr“ und wähle die „Abfallinfo“ aus.

Schritt
Es wird ein Hinweis eingeblendet. Nachdem 
Du diesen gelesen hast, drücke auf „OK“.

Schritt
Jetzt erscheint ein Formular, in das Du deine Abfuhr-
adresse eingeben kannst. Gib Deine Adressdaten in die 
davor vorgesehenen Felder ein. Das Formular kann sich 
optisch und inhaltlich von der hier gezeigten Version 
unterscheiden und z.B. weitere Auswahlfelder enthalten. 
Sollten nicht alle Eingabefelder sichtbar sein, schiebe den 
Seiteninhalt weiter nach oben und tippe auf „WEITER“, 
sobald Du alle Daten korrekt eingegeben hast.

Schritt
Tippe nun auf „Diese Leerungstermine in einer ical-
Kalenderdatei“. Alle anderen Optionen, insbesondere 
die Erinnerungsfunktion, sind für den Import der Termine 
in die meinOrt-App unrelevant. 

Schritt
In der darauf folgenden Meldung wirst Du gefragt, ob 
die Termine importiert werden sollen - dies bestätigst 
Du mit „JA“. 

Schritt
Du hast es geschafft! 
Die Abfuhrtermine stehen ab sofort in Deiner meinOrt-App 
zur Verfügung, und die Benachrichtigung ist für die Ter-
mine am Tag zuvor automatisch aktiv. Sollte sich Deine 
Abfuhradresse ändern, kannst Du durch einen Klick auf 
das Wort „Ändern“ die Daten löschen und jederzeit einen 
erneuten Abruf mit einer anderen Adresse starten.

Bei einigen Android-Endgeräten kann es beim Abruf 
der Abfuhrdaten aktuell noch zu technischen Problemen 
kommen. Wir arbeiten an einer Lösung und werden dies 
mit einem der nächsten Updates beheben. 
Bei sonstigen Fragen zur meinOrt-App wende 
Dich gerne an unseren Support:

service@meinort.app

So rufst Du Deine persönlichen 
Müllabfuhrtermine in der  
meinOrt-App ab:

1 2

3 4

5 6

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Mit dem Abfallkalender und der Push-Benachrichtigung keinen Abholtermin mehr verpassen.

Entdecke die Abfallinfo in der meinOrt-App

HEIMAT TO GO

1

2

3

4

5

6
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Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Elisabeth-Haus      
 Inh. Petra Hühmann 

Kirchstr. 7, 56745 Weibern 
Telefon: 0 26 55 / 93 92 - 0   
E-Mail: info@seniorenzentrum-weibern.de 
 

Seniorenzentrum &     
            Ambulanter Pflegedienst 

www.seniorenzentrum-weibern.de/Karriere 

Wohnpflegegemeinschaft Ahrweiler  
(11 Personen) sucht

Pflege-/Betreuungskraft  
gerne auch Quereinsteiger

in Teil- oder Vollzeit

Schriftliche Bewerbung bitte per E-Mail an:
angelikabombach53@googlemail.com

oder Telefon 0 26 41 / 3 96 62 39 (AB)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Fehler, die die Beförderung 
verhindern
Darum könnten Mitarbeiter bei einer 
Beförderung übersehen werden:
Fehlende Soft Skills oder man-
gelnde zwischenmenschliche Fä-
higkeiten können ein Hindernis 
für eine Beförderung sein.
Die persönlichen Fähigkeiten wer-
den immer wichtiger.
Dazu gehört eine bestimmte Kom-
munikationsstärke, aber auch die 
Fähigkeit zur Empathie und Kon-
fliktlösung. Niemand sieht, wie 
hart der Mitarbieter arbeitet!

Immer wieder kommt es vor, dass 
bestimmte Beförderungen aus-
bleiben, da die Kollegen sichtba-
rer sind.
Daher ist es besonders wichtig, 
den eigenen Beitrag zum Unter-
nehmenserfolg zu betonen und 
den Vorgesetzten zu zeigen.
Nicht zu allem Ja-sagen! Es 
kling total falsch, aber: Wer zu 
allem „Ja und Amen“ sagt, wird 
oft schlechtere Chancen auf 
eine Beförderung haben.

Anzeige

Karrierehindernisse überwinden
Wer das Gefühl hat, dass seine 
Karriere ins Stocken geraten ist 
oder sich nicht wertgeschätzt 
und ausgebremst fühlt, könnte 
meinen, er werde unterschätzt 
und man ignoriere seine Fach-
kompetenz. Folge: Gedanken 
über einen Firmenwechsel kom-
men auf. Vor diesem Schritt ist es 
wichtig, zunächst die eigene Rol-
le und Leistung beurteilen. Diese 
Fragen können dabei helfen: Wie 
würdest Du Dich selbst und die 
Situation betrachten, wenn Du 
aus der Sicht Deines Chefs 
schauen würdest? Wie würdest 
Du mit Dir als Mitarbeiter umge-
hen, wenn Du derjenige wärst, 
der die Entscheidungen trifft?
Ein Perspektivwechsel kann zu 
unbequemen Erkenntnissen 
führen, die man vielleicht lieber 

nicht wahrhaben möchte. Doch 
die Selbstreflexion ist ein not-
wendiger Schritt. Selbstreflexion 
– der Weg zum Erfolg

Anzeige

 

KOMM’ INS  
TEAM WALD

 
ENTDECKE DEINE  
MÖGLICHKEITEN UNTER

[ karriere.wald.rlp.de ]

 

 

 

Wir suchen

AUSZUBILDENDE ZUR
FORSTWIRTIN / ZUM FORSTWIRT (M/W/D)

Freie Stellen  3
Wo?  Boos/Fa Ahrweiler
Ab wann?  01.08.2025
Bewerbungsschluss 31.10.2024

Die vollständige Stellenausschreibung
findest du auf unserer Webseite.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Hier 
finden Sie ...
einen Job mit 
Aussicht auf Heimat!

Oder direkt online 
bewerben: 
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Der Wiederaufbau nach der Flutkatastrophe des Jahres 2021 wird für die Stadt Bad Neuen-
ahr-Ahrweiler in den kommenden Jahren prägend sein. Unterstützen Sie das Team der Ab-
teilung Sicherheit, Ordnung und Verkehr zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

SACHBEARBEITER (m/w/d)
für Verkehrsüberwachung

Ihre Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Erstellung und Bearbeitung verkehrsbehördlicher Anordnungen für Baumaßnahmen sowie
 straßenverkehrsrechtliche Genehmigungen für sämtliche Veranstaltungen
• Bearbeitung von Ausnahmengenehmigungen nach der StVO 
• Bearbeitung von Anträgen für die Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen
• Organisation von Fahrbahnmarkierungen und Beschilderungen
• Unterstützung des Aufgabengebietes „Überwachung ruhender und fließender Verkehr“
• Erstellung der erforderlichen Zusatzbeschilderung, Erteilen von Aufgrabungsgenehmigungen  
 und Koordination der Versorger
• Abstimmung bei städtischen Baumaßnahmen bzgl. Verkehrsführung und Beschilderung, 
 Teilnahme an Besprechungen und Wahrnehmung von Außendienstterminen
• Erstellung von Verkehrszeichenplänen und -konzepten für Veranstaltungen und Baustellen
• Erledigung der persönlichen Anfragen sowie schriftliche und telefonische Beantwortung von  
 Anfragen der BürgerInnen zu Straßenverkehrsangelegenheiten und etwaigen Problemen
Die Übertragung weiterer Aufgabenbereiche sowie organisatorische Änderungen bleiben aus-
drücklich vorbehalten. 
Wir erwarten von Ihnen:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw. ein 
 erfolgreicher Abschluss des Angestelltenlehrgangs I oder Nachweis langjähriger Berufs-
 erfahrung in den genannten Aufgabenbereichen im Bereich der öffentlichen Verwaltung 
 (ähnliche Berufsabschlüsse können im Bewerberauswahlverfahren berücksichtigt werden)
• Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit, 
 Durchsetzungs- und Entscheidungsstärke
• souveränes, serviceorientiertes Auftreten und sehr gute Kommunikationsfähigkeit, insbe- 
 sondere auch in konfliktträchtigen Aufgabenbereichen
• die Teilnahme an weiteren Aus - und Fortbildungsveranstaltungen/Seminaren
• sichere EDV-Kenntnisse in den Anwendungen von Microsoft Office (insbesondere Word, 
 Excel, Outlook)
Unser Angebot an Sie:
• eine Vergütung entsprechend der jeweiligen persönlichen Qualifikation bis zu Entgeltgruppe 
 9 a TVöD-VKA zuzüglich der üblichen Sozialleistungen, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge,  
 Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
• Mitgliedschaft in der Rheinischen Zusatzversorgungskasse (betriebliche Altersvorsorge)
• eine Behördenkultur, in der Mitgestaltung gewünscht ist
• innovative Themenfelder mit vielfältigen und interessanten Aufgaben, neuen Chancen und  
 Herausforderungen
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem motivierten Team bei einem 
 kollegialen Betriebsklima
• 30 Urlaubstage und zwei zusätzliche freie Tage (24.12. und 31.12.)
• Fahrradleasing, sowie vielfältige und zahlreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Haben Sie Fragen?
Rückfragen beantworten Ihnen gerne die MitarbeiterInnen unter den Ruf-Nummern 02641/87-
311 (Abteilung Sicherheit, Ordnung und Verkehr) oder 02641/87-314 (Personalabteilung). 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2024 (Eingang bei der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler) an die E-Mail-Adresse: personal-
amt@bad-neuenahr-ahrweiler.de (bitte die Unterlagen zu einer pdf-Datei zusammenfassen) 
oder schriftlich an Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, Hauptstraße 116, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler.
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Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Drei Schritte 
zur 
Initiativbewerbung
1. Anschreiben: Individualisie-
rung, Fokus auf Mehrwert für 
das Unternehmen. Das An-
schreiben ist ein zentraler Be-
standteil deiner Initiativbewer-
bung. Achte darauf, dass es in-
dividuell auf das jeweilige Unter-
nehmen zugeschnitten ist
2. Lebenslauf: Anpassung an 
das Wunschunternehmen und 
dessen Anforderungen. Dein Le-
benslauf sollte ebenfalls auf das 
Wunschunternehmen und dessen 
Anforderungen angepasst sein.
Hebe diejenigen Erfahrungen, 
Qualifikationen und Fähigkeiten 
hervor, die für das Unternehmen 
und die angestrebte Tätigkeit be-
sonders relevant sind.
3. Arbeitsproben u. Referenzen:
gezielte Auswahl, die die Eig-
nung für die angestrebte Positi-
on unterstreicht. 
Je nach Branche und ange-
strebter Position kann es sinn-
voll sein, Arbeitsproben und Re-
ferenzen deiner Initiativbewer-
bung beizufügen.

Anzeige

Wichtig 
bei E-Mail-
Bewerbung
Damit bei der E-Mail-Bewer-
bung alles glatt läuft und es mit 
dem Wunschjob klappt, sind die-
se Regeln zu beachten: Betreff: 
Bei einer E-Mail-Bewerbung 
liest der Personaler zuerst den 
Betreff. Der sollte knackig sein. 
Die korrekte Stellenbezeich-
nung und die Kennziffer aus der 
Jobanzeige gehören dazu. E-
Mail-Adresse: Bewerbungen 
von einer seriösen E-Mail-Ad-
resse versenden. Rechtschreib-
prüfung: Eine E-Mail-Bewer-
bung ist keine WhatsApp-Nach-
richt. Der Text in der E-Mail 
muss so fehlerfrei sein, wie der 
Rest der Bewerbung. Kontaktin-
formationen: Signatur muss 
sein: Unter der Grußformel („Mit 
freundlichen Grüßen“) kommt 
zunächst der Name des Bewer-
benden, darunter die Kontaktda-
ten: Telefonnummer, Adresse 
und E-Mail-Adresse. Anhänge: 
Häufiger Fehler: Der Anhang 
fehlt. Bewerbende kontrollieren, 
ob alle Dokumente angehängt 
sind, bevor auf „senden“ geklickt 
wird. Alle Anlagen sollten sau-
ber eingescannt sein und im 
PDF-Format vorliegen.

Anzeige
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Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Als Familienbetrieb mit über 100-jährigem Bestehen sind wir einer der führenden Dienstleister 
im industriellen Rohrleitungs- und Anlagenbau.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Standort in Wesseling mehrere Positionen:

Schlosser/Rohrschlosser (m/w/d)
Vorrichter (m/w/d)
Schweißer (m/w/d)

Maschinenschlosser (m/w/d)
Pumpenschlosser (m/w/d)
Dokumentation (m/w/d)

Vorarbeiter (m/w/d)

Ausbildung zum Industrie- oder Anlagenmechaniker (m/w/d)

Wir bieten:
• Sichere und moderne Arbeitsplätze
• Attraktive tarifliche und betriebliche Leistungen
• 30 Tage Urlaub mit Überstundenzeitkonto
• individuelle Entwicklungsmöglichkeiten mit internen Weiterbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Förderung von Weiterbildungsmaßnahmen
• Ein familiäres Betriebsklima
• Zuschuss zur Mitgliedschaft in verschiedenen Sportnetzwerken
• Job Rad

Was bringen Sie mit:
•  Technische Ausbildung, z.B. Anlagenmechaniker (m/w/d), Industriemechaniker (m/w/d), 

Konstruktionsmechaniker (m/w/d), Schweißer (m/w/d)
• Ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit

Interesse? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen direkt über den  
QR-Code oder per Mail an bewerbung@weber-rohrbau.de. Bei Fragen steht Ihnen
Herr Schlösser unter Tel. 02238-96501-832 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ein Unternehmen der Weber-Unternehmensgruppe
Know-how und Kontinuität im Dienste Ihrer Anlagen

www.weber-unternehmensgruppe.com

Weber Industrieller Rohrleitungsbau & Anlagenbau GmbH & Co. KG
Dieselstraße 13 · 50259 Pulheim / Köln · Tel. 02238 96501-0

Wachsen Sie 
mit uns!

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Karrieretipps für 
Introvertierte
Introvertierte Menschen bringen 
mindestens ebenso viele Talen-
te mit sich wie Extrovertierte 
und wenn sie diese richtig nut-
zen, können sie zum Karriere-
vorteil werden. Sich jeden Tag 
ein bisschen überwinden:
Das kann bedeuten: Sich jeden 
Tag eine Aufgabe stellen, in der 
man sich überwinden muss.
Die Intraversion als Stärke, anstatt 
als Schwäche begreifen. Manche 
Menschen sind extrovertierter, an-
dere introvertiert und auch Misch-
formen gibt es. Das ist normal und 
vollkommen in Ordnung. Wer eher 
introvertiert ist, muss sich nicht 
schämen und sich nicht ändern. 
Stattdessen gilt es, die eigene 
Einstellung zu ändern.

Anzeige

Der erste Satz im 
Anschreiben
Gelingt es Bewerbenden, mit ih-
rem Bewerbungsanschreiben 
Interesse zu wecken und den 
Leser neugierig zu machen, 
steigen die Chancen für ein Vor-
stellungsgespräch deutlich. Das 
ist wichtig: Bewerbende sollten 
sich einen prägnant formulier-
ten, persönlich gehaltenen Ein-
stieg einfallen lassen. Das geht 
nicht von jetzt auf gleich.Dazu 
braucht es Zeit und Muße. Die 
Bewerbenden stellen sofort und 
sehr prägnant einen Bezug zwi-
schen Ihnen und dem Wun-
scharbeitgeber her. Besonders 
wichtig: Sich kurz fassen, gleich 
auf den Punkt kommen. Beson-
ders wichtig: Finger weg von 
Floskeln und Phrasen.

Anzeige

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht  
auf Heimat.
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!
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Der Wiederaufbau nach der Flutkatastrophe des Jahres 2021 wird für die Stadt Bad Neuen-
ahr-Ahrweiler in den kommenden Jahren prägend sein. Um diese Herausforderung bewältigen 
zu können, suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

SACHBEARBEITER (m/w/d)
im Bereich Verkehr

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die entsprechend der beruflichen Qualifika-
tion bis zur Entgeltgruppe 9 b TVöD-VKA / Besoldungsgruppe A 10 LBesO vergütet wird.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Stellvertretende Sachbereichsleitung Verkehr
• Abgabe von Stellungnahmen zu Baumaßnahmen und Bauleitplan-, Bebauungsplanverfahren
• Herstellung und Optimierung der Verkehrssicherheit im Stadtgebiet
• Erhebung und Auswertung von Verkehrsdaten
• Kooperation mit überörtlichen Behörden und Polizei in Verkehrsangelegenheiten
• Bearbeitung von Anfragen und Beschwerden, Abgabe von Stellungnahmen
• Bearbeitung von Widersprüchen
• Erlass verkehrsbehördlicher Anordnungen
• Bearbeitung von Ausnahmegenehmigungen nach der StVO
Die Übertragung weiterer Aufgabenbereiche sowie organisatorische Änderungen bleiben 
ausdrücklich vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r mit Abschluss des 
 Angestelltenlehrgangs II, ein Studium als Diplom-Verwaltungswirt/in 
• Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein
• Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit, Durchsetzungs- und Entscheidungsstärke
• souveränes, serviceorientiertes Auftreten und sehr gute Kommunikationsfähigkeit, insbe-
 sondere auch in konfliktträchtigen Aufgabenbereichen
• die Teilnahme an weiteren Aus - und Fortbildungsveranstaltungen/Seminaren
• sichere EDV-Kenntnisse in den Anwendungen von Microsoft Office (insbesondere Word, 
 Excel, Outlook)

Unser Angebot an Sie:
• eine Vergütung entsprechend der jeweiligen persönlichen Qualifikation bis zu Entgeltgruppe  
 9 b TVöD-VKA / Besoldungsgruppe A 10 LBesO zuzüglich der üblichen Sozialleistungen, 
 Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
• Mitgliedschaft in der Rheinischen Zusatzversorgungskasse (betriebliche Altersvorsorge)
• eine Behördenkultur, in der Mitgestaltung gewünscht ist
• innovative Themenfelder mit vielfältigen und interessanten Aufgaben, neuen Chancen und  
 Herausforderungen,
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem motivierten Team bei einem 
 kollegialen Betriebsklima
• 30 Urlaubstage und zwei zusätzliche freie Tage (24.12. und 31.12.)
• Fahrradleasing
• vielfältige und zahlreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Fragen?
Rückfragen beantworten Ihnen gerne die MitarbeiterInnen unter den Rufnummern 02641/87-
311 (Abteilung Sicherheit, Ordnung und Verkehr) oder 02641/87-314 (Personalabteilung). 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
04.10.2024 (Eingang bei der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler) an die E-Mail-Adresse: personal-
amt@bad-neuenahr-ahrweiler.de (bitte die Unterlagen zu einer pdf-Datei zusammenfassen) 
oder schriftlich an Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, Hauptstraße 116, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler.
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Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Kreatives 
Anschreiben 
für kreative 
Berufe
Es versteht sich quasi von 
selbst, dass Bewerber für die 
Kreativbranche bereits im An-
schreiben ihre Kreativität unter 
Beweis stellen.
Dabei geht es darum, zu zeigen, 
dass der Bewerber die Branche 
versteht, sich von der Masse ab-
hebt und seine Persönlichkeit 
deutlich zu Tage tritt. Schnell 
vergessen: das typische „Hier-
mit bewerbe ich mich…“.
Wer schon zu Beginn des An-
schreibens den Personaler fes-
selt, hat die halbe Miete. Der 
Start ist beispielsweise mit einer 
kreativen Anekdote, einer über-
raschenden Frage oder einem 
spannenden Zitat, das zur Bran-
che passt.
Zum Beispiel: (bitte nicht ver-
wenden) „Als ich zum ersten 
Mal Photoshop öffnete, ahnte 
ich nicht, dass ich irgendwann 
durch Nachtschichten und Kaf-
fee-Overdoses meine Leiden-
schaft für Grafikdesign entde-
cken würde.“

Anzeige

Rote Linien 
beim Vorstellungs- 
gespräch
Folgende Situationen in einem 
Vorstellungsgespräch sollten 
zur Frage führen: Ist das der 
richtige Arbeitgeber: Der Satz: 
„Wir sind hier wie eine große Fa-
milie“ Hinter der “Familien-For-
mel” steckt meist kein “Wir ha-
ben uns lieb”, sondern viel mehr 
“Wir teilen alles miteinander, 
Grenzen gibt es wenige. Wenn 
ständige Erreichbarkeit einge-
fordert wird am besten 24/7.
Wenn im Gespräch nur der Chef/
die Chefin zu Wort kommt. Das 
kann ein eindeutiges Anzeichen 
für unausgewogene Machtdyna-
miken sein.
Lästern über das Team oder an-
dere Bewerber/innen. Kumpel-
haft legt die potenzielle neue 
Führungskraft beim Vorstel-
lungsgespräch die Hand auf die 
Schulter und beginnt über die 
Mitarbeitenden herzuziehen.

Anzeige

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Händler sucht Rares für Bares!

Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Schreib/Nähmaschinen,
Schallplatten, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstrumente, Fotoappa-
rate, Militaria. Wohnungsauflösun-
gen/Entrümpelungen, kostl. Haus-
besuche, Reinhardt, Anton-Gabele-
Str. 1, Koblenz, Tel.: 0176/
24002191, 0261/20387933
www.troedelkoenig-koblenz.de

Firma Wirtz kauft: Antiquitäten
aller Art, Kunst, Uhren, Schmuck,
Münzen, Gemälde, Militaria uvm.,
auch komplette Nachlässe, kosten-
freier Hausbesuch, Barzahlung,
deutsches Unternehmen, Mitglied
der IHK Koblenz. Tel.: 02696/
931551 od. 0151/15542522

Haushaltsauflösungen vom
Fachmann: besenreine Komplett-
räumungen mit Wertanrechnung,
kostenfreie Besichtigung und Ange-
bot, schnell, sauber, zuverlässig.
Firma Wirtz, Mitglied der IHK
Koblenz. Tel.: 02696/931551 od.
0151/15542522

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Gärtner bietet: Gartenarbeiten

aller Art sowie Pflasterarbeiten und

Gestaltung. Tel. 0176/48854446

Weinberg zu verkaufen oder
langfristig zu verpachten, Dernau,
ca. 770 qm, Flur 13, Am Eiterberg.
Tel. 0160/92652626

Kaminholz-Sonderverkauf,

Buche-Eiche SRM 120 €; Tanne-
Kiefer, SRM 80 €. Tel. 02646/
9157082, bitte auf AB sprechen!

Stellenmarkt

Suche Haushaltshilfe nach Bad
Neuenahr, deutschsprachig, für ca.
8-10 Std/Woche von Mo.-Fr., (nach
Absprache) Zuschriften unter Chif-
fre-Nr. 19200716 an den Verlag

Biete Bad-Sanierung, Fliesen-,

Putz- u. Spachtelarb., Trockenbau

u. Malerarb. Tel.: 0172/8277248

Was wir alles für Sie tun:
 Fernfahrten zu 

 Sonderkonditionen

 Einkaufsfahrten
 Besorgungsfahrten
 Flughafentransfer
 Hol- und Bringservice
 Familien- 

 Besuchsausflüge
 Privatfahrten
 Krankenfahrten
 Kurierfahrten

  0 26 41 0 26 41 20 51 5220 51 52
Handy 0171-52 0 50 23

53474 Bad Neuenahr  Apollinarisstr. 1
www.ihr-chauffeur-grunert.de

E-Mail: joergneuenahr@t-online.de

Alle Kartenzahlungen möglich!

www.schmuck-am-ahrtor.de
www.goldankauf-ahrweiler.de

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

Familie aus Bad Neuenahr sucht
erfahrene Putzfrau, 4 Std./ Woche,
15€/Std., nur mit Minijobanmel-
dung, Kontakt: 0179-4545826

Porsche Traktor, A 111
Sammlerstück aus Musseum, kom-
plett neu restauriert mit überholten
Motor, sehr selten, Wertanlage
Preis 14.500 €, Tel.: 0151/
28581363
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IN BAD NEUENAHR-A
HRWEILER

www.chauffeur-fanda.de
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Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr����������������������������������������������������������������������������112
Notruf Rettungsdienst/Notarzt�������������������������������������������112
Krankenwagen-Anforderung��������������������������������������� 19222

Notrufe� Alle Angaben ohne Gewähr

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe������������������������������� 0261 2999-55
Wasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler �����������������02641/87244
Abwasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler������������0171/3832357
Ahrtal-Werke GmbH�������� Strom 02641/9050-110, Fernwärme -112

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. ������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Ärzte

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen entspre-
chend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen 
mit einem Brückentag von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr, 
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

Zahnärzte

Auskunft über den tierärztlichen Notdienst gibt jeder ortsansäs-
sige Tierarzt.

Tierärztlicher Notdienst

Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
������������������������������������������������������������������������� 01805/258825-53474
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Apotheken

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Soldaten im 
Landkreis Ahrweiler durch das FachSanZ Bonn wahrgenommen. Er-
reichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe, Pascal-
str. 10s, 53125 Bonn ������������������������������������������������ 0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 7.00 Uhr bis 11.30,
Neukrankmeldung bis 7.30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln�������������������������������������� 02203/908-3584

Soldaten

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler����������������������������.0800/1110111
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V.
Geschäftsstelle Ahrweiler, Bahnhofstr. 5,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�����������������������������������02641/759860
•	Allgemeiner Sozialer Dienst
•	Schwangerenberatungsstelle
•	Menüservice – „Essen auf Rädern“ in Bad Neuenahr
•	Kuren Beratung/Vermittlung
•	Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Abhängige,
	 Beratung bei Alkohol-, Medikamenten- und Drogen-Problemen;
•	Kindertagesstätte St. Hildegard, Heilpädagogische Einrichtung
	 St. Pius-Str. 27, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler.....02641/9114774
•	Nachbarschaftshilfe Bad Neuenahr-Ahrweiler montags, dienstags 

und donnerstags zwischen 9:00 und 16:00 Uhr:��������02641/759860
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle  
der Caritas Ahrweiler����������������������������������������������������02641/759880
Caritas-Sozialstation��������������������������������������������������02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige��������������������������������������������������02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle Tel. 02641/97800
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand
Alte Str. 58, 53424 Remagen �������������������������������������02642/9988660
E-Mail lisa@srcab.de
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Opfer-Telefon (kostenlos) ������������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler�������������������������������������������������0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler: �����������������������������������������������������������02641/916333
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW �����������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter���������02641/359391
Hospiz im Ahrtal:����������������������������������������������������������02641/918750
Psychosoziale Bürgerberatung für Flutbetroffene� 0151/16237383
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
�����������������������������������������������������������������������������������02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
Der Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler, Neuenahrer Str. 11, 
53474 Bad Neuenahr- Ahrweiler
Anlauf- und Beratungsstelle, Erziehungsberatung���������02641/79798
Tagespflegebörse�������������������������������������������������������0160/91174038
Patenschaftsprojekte����������������������������������������������������02641/359417
Elterntelefon ����������������������������������������������������������������0800/1110550
Kinder- & Jugendtelefon ���������������������������������������������������������116111
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft  
für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 Uhr 
(Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr:�����������������������0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 6, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche Mo.-Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie nachmittags
nach telefonischer Vereinbarung ���������������������������������0178/8682224
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Ehlinger Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�����02641/201278
Fax: 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger

Soziale Dienste
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E-Mail: los@jhv-aw.de������������������������������������������������� 0163-9708137
Diakonisches Werk - Außenstelle Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wolfgang-Müller-Straße 7a, Betreuungsverein Tel. 02641/207010-0
Schuldnerberatung Tel. 02641/207010-4
Allgemeine Sozialberatung Tel. 02641/207010-3
www.diakonie-koblenz.de, dw-ahrweiler@kirchenkreis-koblenz.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher�������� 0163 / 2702747
���������������������������������������������������������������������������������02641 / 8904763
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Ahrweiler, Sebastianstraße 122
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, OV-Ahrweiler@thw.de
www.thw-ahrweiler.de���������������������������������������������������02641/913790
Anonyme Alkoholiker: Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Ge-
meindesaal der Friedenskirche, Burgunderstraße 2 in Bad Neue-
nahr-Ahrweiler, Rückfragen: Willi Müller, Tel. 0171/2109572, 
oder Norbert, Tel. 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskir-
che, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Willi Müller
..................... Tel. 0171/2109572, oder Norbert, Tel. 0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, 
Josefine Bonn, E-Mail: bonn@beisigerland.de�������������0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren,
die nicht pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler �����������02641/759860
�������������������������������������������������������������������������Mobil 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
regio.care Pflege- und Betreuungsteam Ahrtal
Ambulante Pflege – Betreuung - Pflegeberatung
Hauptstr. 55, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.regio.care, neuenahr@regio.care����������������������02641/8938999
Bunter Kreis Rheinland Unterstützung für Familien mit schwer-
kranken Kindern und deren Geschwistern, Felix-Rütten-Straße 2, 
53474 Bad Neuenahr, www.bunterkreis.de���������������02641/80977 33
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg���������������������������������������02663/2540
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de 
Vermittlung von sozialpsychiatrischen Beratungsangeboten 
für von der Flutkatastrophe betroffene Menschen:
Tel. 02641/975-937 (Montag bis Freitag zwischen 7.30 und 12 Uhr)
Die Hotline ist mit Fachkräften aus dem Bereich der Sozialarbeit besetzt.
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. 
Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Traumahilfezentrum im Ahrtal���������������������������������02641/2079099

Gemeindepsychiatrisches Zentrum „Lichtblick“
Stiftung Bethesda, St. Martin in Boppard
Max-Planck-Straße 22b, Bad Neuenahr-Ahrweiler� 0160 / 96358316
oliver.waschnewski@stiftung-bethesda.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen)
Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler �������������02641/900419
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland Pfalz e.V.,
Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler: �������������������02695/931347
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst für Menschen am Arbeitsplatz
mit Schwerbehinderung oder psychischer Erkrankung����02641/205227
-	Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
-	Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit 
Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung�������02641/205225
-	Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
-	Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Ahrweiler
Marktplatz 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641 / 91770-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Rolandseck
Bonner Str. 59a, 53424 Remagen-Rolandseck
Telefon: 02228 / 5974903, E-Mail: c.seifert@lebenshilfe.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig, Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Frühförderung
Heerstr. 62b, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641 / 91770-12
E-Mail: fruehfoerderung@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02228 / 5974901
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus – Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus – Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach
Jugend-Hilfe-Verein L.O.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für junge Menschen bis 30 
J. Einzeltermine nach telefonischer Absprache.
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Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haf-
tung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet 
sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffent
lichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Ver-
lag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unse-
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ARE TAXI gmbH bAd NEuENAHR · HAupTsTRAssE 69/71TAXI 2333 stadt- & Fernfahrten · Flughafenfahrten · besorgungsfahrten · Ausflugsfahrten
Arztfahrten · Chemotherapie- & bestrahlungsfahrten · Jugendtaxi · großraumtaxi 
Rollstuhl-Taxi · driver-Home-service · Fahrzeugüberführung

365 Tage im Jahr, 

24 Stunden am Tag
für Sie im Dienst!
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* Augenoptik: Nur in den genannten Filialen sowie im ZEISS VISION CENTER Bonn. Gültig bis 31.10.2024. Barauszahlung nicht 
möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

** gültig bis zum XY in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei gesetzlich Versicherten mit 
Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, 
gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der Versicherung von 2.800 Euro berücksichtigt. Keine 
Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Ein Ratenkauf/Finanzierung ist bei 
Gewährung des Rabattes nicht möglich.

Wir feiern 
Tapella 

15 Jahre 

15% Rabatt

Für Sie
kostenlos

* Gültig bis zum 31.10.2024 in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei gesetzlich Versicherten mit Leistungsanspruch und
ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der
Versicherung von 1.400 Euro pro versorgten Ohr berücksichtigt. Keine Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Ein

Ratenkauf/Finanzierung ist bei Gewährung des Rabattes nicht möglich.

www.hoeren-sehen.com

Hier finden Sie 

weitere Filialen

auf jedes

Hörgerät* 

Tapella 

HörAnalyse

tapella Hörgeräte
Niederhutstraße 70
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. +49 2641 9069648

tapella Hörgeräte
Marktstraße 72
53424 Remagen
Tel. +49 2642 9958866

tapella Hörgeräte
Breite Straße 88
56626 Andernach
Tel. +49 2632 9576860

* Gültig bis zum 31.10.2024 in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei gesetzlich Versicherten mit Leistungsanspruch und
ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der

Versicherung von 1.400 Euro pro versorgten Ohr berücksichtigt. Keine Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar.  
Ein Ratenkauf/Finanzierung ist bei Gewährung des Rabattes nicht möglich.


